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Montags den 29. November 1819. 
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1 das Suite der ebnen der „ei Bande hender 


Fag. und: Agua. Nachrichten. 


ante | 


Das Fe Pienz. Waeß and Gewicht tritt 1826“ in Wirkfainfeit. 


— Mit Ende des loufen en Jahres hört nun der Gebrouch des in Schleien 
bisher uͤblich geweſenen alten Breslauſchen Maoßes und Gewichte auch in dem ge⸗ 
woͤhnſ chen Verkebr ouf. Mit Anfeng Muuaks T. J. tritt das nene Preuß. Maaß 
und Gewicht öderall an deſſen Selle 

Die noͤthigen Einrichtungen find deshold getroffen und wegen Aufhebung der 
alten E cha mer und A. ſloͤſun⸗ der amtirend en ebemaligen Eichbeboͤrden iſt dato das 


Noͤthige enlaſſen worben. Es wird daher in Bezug der Amtsbialt Vrfaͤgungen 
vom 


MELDE Se — 


vom oten April b. und 2 fſten Janpar d. J., die bas fell e kan nde 
Publikum nicht unbeachtet laſfen darf, nochmals bor Schaden u achthell ge⸗ 
warnt. Die uns untergeordneten oͤffentlichen Adminlſtrationen werden in dieſer 
Hinfiht auf F. 13. der neuen Maaß? und Gewichts Orrnung vom Sten Meg 
1816. (Beleg: Sammlung S. 142.) * und auf die dort ſeſtgeſezten 
Strafen aufmerkſam gemacht. 2 
Zur Keuntniß der Gewerbettelbend n wird aber noch daelen ae wiederholt, 
was die §§. ar. und 12. gedachten” ene e 144.0 6 
dleſer Beziehung enthalten, namlich 
„daß ſobald irgend etwas nach Maaß und Ge A überliefert wird, ſo⸗ 
„wohl der Geber, ols der Empfänger fordern kaun, daß die Urberhtefes 
„rung nach 4 gefempeiten Maaßen et geſchehe, und daß 
„wer irgend eilt t Waare für Je Federmann fell. haͤlt, ſich diy dem Verkauf 
„keines andern, als gehoͤrig geſtempeiten Maße ul ewichts dedienen, 
„auch ſelbſt in feinem Laden oder in feiner Bude. feine . Mau ße 
„oder Gewichte baben darf. Durch die Uebertretung diese. Vorſchrift wird, 
„wenn auch ſonſt keine Uebervorthe lung börgtfalen, elne Polizeiſtrafe von 
„Einem Be verwult. e 
Das Publikum der, und! { A es darauf aufmerks 
fam gemacht, mie nach g, 30 g 6 1 ira ach bar 820. an, 
Jedermann, der Bier, 2 Eſſig . Dura in Flaſchen kauft, fordern 
kann, daß ſie ihm in vorſdriftsmaͤß g beſtempelten Flaſchen gelisfert werden. Durch 
die biche Nichtbezeichnung wird eine Poltzey Strofe von 2,998; fur jede Flo ſche, 
nach $ 291, verwuͤrkt. Ferner dürfen Böttäher ich H 26. diefer Zeit ab lein 
neues oder durch Einſetzung ! neuer Dauben de ändertes Ges wortu ſolche Fluͤf⸗ 
ſigkeften verkauft werden, aus den Händen 9 beben, ohne kauf den Inhalt in 
Pleußlſchen Qaerten und den erhe ltenen Ses IE den 4 1 des gel, 
fed bigeichit: „ aufzudrucken. 3 
Durch MR eee 2 
des bezogenen Editts, 1 Kıpte. Strafe für jedes unbezelchnete Gefäß. 
Es werden nun de, Dieluffichiverwältenden Kreis, und fia dtiſchen Yollzens 
Behörden, welche jur tg 4000 im gemiinen Verkehr vorkommenden Maße 
und Gewichte die 10 0 1040 hlermit aufgefordert, ſergfällig Acht zu 
haben, daß Re jederzete mit 1 Maaßen und Gewichten. verſehen ind, 
und fie haben zu dem En ll olche von Zelt zu Zeit prüfen au, laſſen, a dorfonuens 
de e Ba genau Beurtheiten zu 1 
% Diefen 0 7 Behörden‘ wird ou zur Pflicht gemacht, dle Verſch til des 
ZB, 8 der Maaß und Gewichts Stegung nit Ernft aufrecht zu erhalten und die 
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. 12, und 1 3. ſeſtgeſetzten Strafen wit dem Januar 1820. nach Umſtaͤnden zur 
Voll ſtreckung zu bringen. re? 2 3 
Breslau den ZONEN Nopbr. 1819. g. | 50 
a Koͤnigl. Preuß. Regierung. 
1 85 Zau verkaufen. ö 
Breslau den goſten Auguſt 1819. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober = Landesgerichts von Schleſſen wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß auf den Antrag des Curatoris Maſſa im Graf v. Zedlitz Druͤtzſchlerſchen 
Concurſe-Juſtz⸗Commiſſarins Morgendeffer die Subhaflation der im Fürſten⸗ 
thum Brieg und deſſen Nimptſch ſchen Creiſe gelegenen Allodtalgüter Cfrledorf 
und Weinberg nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welche 
in diem Jehre nach dem bey dem hiefigen Königl. Ober⸗ Landesgericht aus⸗ 
bo genden Proclama bepariänten zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſebenden Toxe, 
land ſchaftlich auf 3755 Niklr. 4 ar, 11 d'. abgeſchaͤtzt find, verfügt morden, 
Dema-wirven alle Beſig⸗ und Zahlungsfähige hierdurch öffentlich aufgefor⸗ 
dert und vergeladen, in einem Zeitraum von 9 Monaten vom ıflen Octoder c. 
angerechnet, in den hiezu angefegten Terminen, naͤmlich den ıgten December 
1819. und den 29 en Maͤrz 1820, , beſonders aber in dem letzten und perem⸗ 
toriſchen Termine den zoſten Juni 1820. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤ⸗ 
nial. Ober Landesgerichts-Rath Herrn Hauſel im Partheien⸗Zimmer des hie⸗ 
ſigen Ober-Landesgerichtshauſes in Perſon oder durch gehörig informirte und 
mit Vollmacht verſehene Mandatartin aus der Zabl der hiefigen Juſtiz Com⸗ 
miffarien (wozu ihnen für den Fall etwaplger Unbekanntſchaft der Juſtiz⸗Lom⸗ 
miſſtons⸗-Raſh Enger und Juſſiz Commiſſarius Klettke vorgeſchlagen werden, 
an deren einen fe ich wenden konnen zu erſcheinen, die befondern Bedingun⸗ 
gen und Modalitäten der Sudhaſfalton daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu 
Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuschlag und die Adicdſcatlon 
an den Meiſt⸗ und Beftbtethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des perem⸗ 
toriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird ader keine Ruͤckſſcht genom⸗ 
men werden und Toll, nach gerichtlicher Eriegung des Kaufſchilings, dle Loe 
ſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden 
Forderungen und zwar letztere ohne Produttſon der Inſtrumente, verfügt wer⸗ 
den. Vong. Preuß, Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. N 


— 


% 


Breslau den 1. Oetbr 1810. Daß bey derterſten Inſertion vorſehender 
Bekanntmachung durch einen Schreibfehler vi Taxe auf 32255 Rth. ſtatt 37255 Rth. 
angegeben und nacht glich rectiſſeirt worden, ſolches wird hlermtt nachrichtlich 
bemerkt Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 5 | 

Breslau den 9 Juli 18.950Bon Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien wird hlerdurch dekangt gemacht, daß auf 
den Antrag der fü ſtich Hohenloheſchen Vormundschaft die Subhäfation des 
im Fürſtentbum Wreslau undd fen Breslauſchen Creiſe gelegenen freten Köntal, 
Burglehnguts Krelckwitz uebſt auen Realitäten, Getechtigkeiten und Nutzungen, 
welches im Jabr 1813. nech der in vıdimirter Abſchriſt hier beygefuͤgten Tixe 
juſtizraͤthlich auf 44851 Rthlr. 23 9r. 114 pf. abgeſchaͤtzt if, befunden worden. 
5 demnach 
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Demnach werden alle Beſſh und Zahlungsfählge durch gegenwaͤrtiges Procla⸗ 
ma, wovon aaßer die em hier aushargerden Ereuplar, ein zweytes bey dem 
Königl. Ober Landesgericht zu Glogau und eln Drittes dey dem Kömgl. Oben 
Landesgericht zu Ratibor afftgirt iſt, öffentlich aufgefor tert und vorgeladen, in 
einen Zeitraum von 9 Monaten, vom azſten d M. angerechnet, in den hiezu 
angeſetzten Terminen, namlich den zaſen November d. J., -asiten Februar 
und den zyſten May 1820. deſenders aber in dent letzten und peremtortſch 'n 


* 
L 
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Termine den zꝛſten Map 1920. 1 um 9 Uor, vor dem Königl. Ober⸗ 


undesgerichtsrath Deren Fugrmaenn im arthepens Zimmer des hieſigen Odee⸗ 
andesgerichtönaufes, in Perſon oder durch gehörige informtrte und mit Mel: 
lacht verſchen? Mandatarien, aus der Zuhl der bieſtgen © ſtiz⸗Lommiſſarten 


(wozu ihnen für den Fall erwantger Unbekanntſchaft die Juſtig⸗TCommiſſions⸗ 
Raͤthe Meyer, Ludwigs und Nowag vorgeſchlagen werden an deren seinen ſie 


N 
d 


ch wenden konnen,) zu erſcheinen die beſondern Bedingungen und Modalitäten 
er Sudhaſtatlon daſelbſt zu dernehmen, ihre Gebothe zu Pretocoll zu geben 


und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudlcatton an den Meiſt⸗ und 


Veſtbietbenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtortſchen Termins etwa 
eingehenden Gebote wird ober keine Rückſicht genommen werden und fol, 


ach gerich licher Erlezung des Kaufſchilings, die Loͤſchung der ſämmtlichen 


ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar 


0 


U 


letztere ohne Production der Inſtrumente, verfügt werden. 


51 Koͤnigl. Preuß. Oder Landesgericht von Schleſten 
Glogau den igten Warz 1819. Ven dem unlerze cha eten Ober Landes⸗ 


. nericht, wird bekannt gemacht daß auf den Antrag der Gottfried Teichmannſchen 
Eten unter Beitritt det Teichmannſchen Vormundich aft und ut Gerehmſgung des 
biefizen Königl. Pupillen⸗Collegit das im Fürſt nthum Liegnitz und deſſen Hay⸗ 
nau chen Kreiſe zu Erbrecht gelegene Cet Naudmannsdorf, welches nach der 
kuͤ lich von der Liegnitz Wohlauſchen Fürſt nebums⸗Landſchaßft autgenommenen 

du jeder ſchicklichen Zeit in hleſtger Registratur einzuſebenden Taxe aut 23 732 Rthlr. 
21 gr. gewürdiget worden, und wofür dei einer um März 187 erfolgten Aus die⸗ 

N thung bereits 40,000 Mihlr. geborhen worden im We ie der ſreywilligen Subha⸗ 
kebtton perkauft werden fol. Alle deſisß und zähtungs fähige Kaufluſtige werden 
daher autgefordert, nch in denen auf den alten Julius 1819, auf den asſten Des 
tober 1819. und den arſten Januar 1820. angrfetzten Biethungs⸗ Terminen, 
aon denen der letzte peremtotiſch if, auf dem Schloſſe dor dem ernannten Depu⸗ 
tate Oper⸗kandesgerichtsrath b. Pfoͤrtner Vormittags um 10 Uhr entweder per⸗ 
nlech oder mir gerichtlicher Special-Bevoltwäcttgte eimufinden, ihre Gebote ad⸗ 
Fiugeben und hiernachſt den Zuſchlag an den Meiſt und Bellbtethenden zu gewaͤrti⸗ 


en,. 


2 goͤnigl. peng Ober⸗bendesgericht von Nieder » Schleflen und 


139 der Lauſſtz. . i l 
*) Loslau den 10 Novbr. 1819. Da das in dem Dorfe Nieder⸗Schwirk⸗ 


lau Rattldorer Ereiſes ſub No. 5. gelegene robothfreye Bauergut, des verſtorbenen 


ie 


auer Franz Badura, welches anf,450.Rtbir, in Courant gewürdiget worden, 

uf den Antrag der Erben Thellungshalber öffentlich an den Meiſtbiethenden vers 

luft werden ſoll, und dazu die Lieitattons⸗Termine auf den a9ſten Decbr. a Bi 
E x —5 e 8 29 ſten 
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2gften Fannar,sgao. und peremtorte auf den ayften Febr. 18 20. ln der Gerlchts amts⸗ 
Canzlep zu Loslau angeſetzt worden; fo werden Kaufluſtige hierdurch vorgeladen 
gedachten Tages hiefeki fl zu erſcheinen und ihre Gebote abzugeben, demnächſt vat 
aber der — Deſizahlende nach eingeholter Erklärung der Erden den 
Zuſchlag zu gewärtigen. f r 
8 fois! — f Das Nieder Schwirklauer Gerichtsamt. b 
1 200 Ren Ranoſchek, Juſtit. 
») Herrnſtadt den taten Nobemder 1619. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers foll die dem Matthias Zahn gehörige Scharfrichter ep ſub No, 183. des 
fiehend in einem Wohnhaus, Scheuer, Stauung, Gärichen und der Gerechtigk it, 
welches zuſammen auf 1973 Rthlr. 8 gr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, an den 
Meiſibtethenden verkauft werden, wenn wir nun den Termin dazu auf den 3ten 
Februar a. f. angeſetzt haden, fo laden wir Kaufluſtige und Befigfähige hiermit 
vor, am gedachten Tage Vormittags um 10 Ur vor uns auf bieſigem Raſhhauſe 
zu erſcheinen, ire Gebothe abingeden und zu erwarten, daß dem Meiſt und 
Beſtbiethenden dieſe Grundſtͤcke nebſt Gerechtigkeit nach eingegangener Einwell⸗ 
gung der Real» Gläubiger und des igenthuͤmers gegen gleich baare Bezahlung in 
Courant zugeſchlagen und auf fpäten eingehende: Gebothe nicht weiter reflectirt wer⸗ 
den wird. Die Taxe iſt zu jeder ſchicklichen Zeit auf hieſigem Rathhauſe einzu⸗ 
ſehen. 95 a 
Landeshut den 24 Juli 1819. Dos hieſeldſt am Marfte gelegene 
auf 2748 Rihlr. abgeſchaͤtzte von der verſtorben n Garnhäͤndler „Witwe Kloſe hin 
terloffene Haus Nro. 54. ſoll im Wege der noihwendigen Sedhaſtallaa in den auf 
den agſten Sepibt., 24. Noob. d. J und 20, Jonuer 1820. vor uns onſtehen⸗ 
den Bieteungsterminen, wovon der letzte peremtoriſch if, an den Meiſt⸗ und 
Benbiethenden gerichtlich verſteigert werden, weiches Kaufluſugen biermit bekannt 
gemacht würd, und kann der Meiſt“ und Beſtblethende bey erfolgender Ginchin 
gu der Real- Glaudiger des Zuſchlags gewaͤrtig ſehnn. 3 — 
Köülge, Preuß. Stadtgericht. 
„Sohrau in Oberſchleſſen den 29. October 1819. Die bey Pallowitz ohn⸗ 
welt Sohrau Rybnicker Kreiſes beiegene zur Verlaſſenſchaft des verſtordenen 
Müller Paul Polomsky gehörige, auf 294 Athl. Courant detapirte VB ffeemübte, 
ſoll Bebufs der Auseinanderſezung der Erben, und Befriedigung der Erdfchaftss 
Gläubiger, öffentlich verkauft wenden, Dazu ſieht Terminus auf den 10. Januar 
18 20 früb um o Uhr in loco Pallowitz an, wozu Zahlungs faͤhige und Kanfluftige 
bierams eingeladen werden | 5 
N Das von Tluckſche Pallowitzer Aire ene er 
1 1181 5 1 1 8 Boͤlcke it. 1 
Heinrtchau den arſten Oetober 1819. Von dem ee Heu 
richau wird das ſub Ro. 194. zu Schoͤnwalde gelegene zum Vermͤgen des Ianag 
Reiter gehörige und auf 208 Reblr. 13 (gr, gerichtlich geichaͤtzte Haus, im Wege 
der Ex ſcution ſubhaſt ert. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfahlge Kauflufige: 
bierdurch eingeladen in dem n 1820, früh um 9 Uhr feſigeſetz⸗ 
een icitations Termine in hleſiger Canzlep, woſelbſt die gerichtliche a dd 
8 ch > 
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Schoͤnwalde den raten October 1819, zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden 
kann, zu erscheinen, ihr Geboth abzugeden und den Zuſchlag 22 825 und 
Beſtbiethenden, mit Bewilligung der Crebitoren ſodann zu gewärtigen. - 
Das Koͤntgl. Domatıren »Jufigamt der Herrſchaft Schönwalde, 
Hirſchberg den 13. Octoder 1819. Bey dem biefigen Königl. Lands 
und Stadtgericht folk das ſuub No. 63 f. hieſelbſt gelegene, auf 439 Rihlr. 15 gr. 
abg ſchaͤtzt Haus des verſtorbenen Töpferätteften Anton Heniſchel in Termine 
den laten Januar 1820 öffentlich verfauft werden. 
Wartenberg den 8. October 1919. Da die in dem fuͤrſtl. Curl. Wars 
tenbergihen Amtsdorfe Groß⸗Coſel belegene Andreas Nickelſche, auf 230 Rthtr. 
20 far. gerichtlich detaxirte Freyſtelle im Wege der Execution in Termino pe⸗ 
remterto den acſten Dechr. d. c. ſubhaſtirt werden fol; do werden, zahlungs faͤ⸗ 
hige Kaufluſtige hierzu eingeladen. 99 7 
Ang Fuͤrſtl Curl. freyſtandesherrl. Cammer⸗ Juſtizamt. 
DODiels den g. October 1819. Das herzoglich Braunſchweig⸗Oelsſche Faͤr⸗ 
ſtenthums Gericht macht otermit bekaunt, daß die nothwendige Subhaſtatlon ver 
zu Kettowsky n der Herrſchaft Medzibor ſub Nro 26. belegene, einem gewiſſen 
Gon ſchorek geboͤrige Grohe: Gaͤrtnerſtelle zu verfügen befunden worden iſt. Es 
ladet daber durch dieſe oͤffentliche Aufforderung alle diejenigen, welche gedachte 
Groſcherſtelle zu kaufen Willens und vermoͤgend ſind, ein, in dem einzigen ange⸗ 
ſetzten Bietungstermin den 11. Januar 1820. Vormittags um 7 Ubr im Amts⸗ 
baute zu Medzidor zu erfcheinen und ihre Gebote auf gedachte Beiigung, welche 
auf 618 Rihlk. 20 far. abg. ſchaͤtzt ae: iſt, vor dem Deputtrien des Gerichts 
Herrn Can rkath halheim zum rotocoll zu geden, worauf de Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden der Zuſchlag ertheilt werden würde. f 
Herzogl. Braunſchweig Oelsſches Fuͤrſtenthumsgerſcht. 
Krappitz den gten October 1819. Dem Puolico wird hierdurch bekannt 
Kante daß die, dem bürgerlichen Seiffen ſiedermeiſter und Rathmanun Felix 
übnel gehörigen, hierorts belegenen Realltaͤten, als: 1) das fub No. 27. am 
Ringe belegene, auf 36 Mehr, 15 gr. gewürdigte Wohnhaus; 2) der fub 
No. 64. belegene 3 Breslauer Scheffel Ausſaat enthaltende auf 300 Kıbir. be- 
tapute Säegarten; 3) die ſub Pro. 4. delegene circa 8 Centner Heu und 6 
Zentner Grummet tragende, auf 100 Rehlr. ab geſchaͤtze Wleſe und 4) das ſud 
No 31. belegene Ackerſtück (Sablotek oder auch Steinbruch genannt,) welches 
Grundſinſck als Acker⸗Nutzung, auf 200 Wehr! und als Kalkſteindruch, auf 
575 Rihlr. gewürdiget worden it, von welchem Geſammtwerthe jedoch der, 
don den ſammtlichen Realitäten jahrlich mit 2 Rthblr. 20 gr. Court ju entrich⸗ 
tende Zins, oder eigentlich der mit" s pro Cent zu Capital veranſchlagte Capt⸗ 
1018: Betrag per 56 Ridir. 15 gr. Cour in Abzug zu bringen iſt auf den An« 
trag eines Real⸗Glaͤubigers im Wege der no'hwendigen Sub haſtalton an den 
Meiſtbiethenden oͤffentlich veraͤnßert werden ſelen und die Bletvungs⸗Termine 
den pſten November, a8ſten Detember 1919 und 2yſſen Januar 1820. , wel⸗ 
cher letzterer peremtoriſch iſt, anſteden. Kaufllebhaber and 8 hlauesſähige for⸗ 
dern wir demnach auf, in den gedachten Terminen auf dem hieſigen Königl. 
Stadtgericht zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben and ſenächſt ſu gewärtigen, 


daß dem Meiſt oder Beſiblethenden die ſudhaſta geſtellten 9 


19 


7 
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; 
vorheriger Einwilllg er Intereſſenten werden abjudſelrt werden und auf 
bande dez en e ri Nu ſicht genommen werden ſoll. Die aufge⸗ 
nommene 2 5 fin A Gerichts⸗Canzley als auch bey dem 
eſitzer ꝛc. Kühnel inſpicirt ı 2 2 — 3 
— er Mn Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 2 
Neiſſe den kiten Jun 1819. Das Koͤnigl. Fͤͤrſtenthums⸗Gericht zu 
Reiſſe macht hierdurch dekannt, daß das Freygut Klettulg zwiſchen Ztegenhals 
und Kunzendorf belegen, welches am 22, May d. J gerichtlich auf 4652 Rthlr. 
20. Cour. abgeſchaͤtzt worden it auf den Antrag zweper Real Glaͤublger, öffent: 
lich verkauft werden fol, Es erden daher alle beſitz und zahlungsfaͤhtge 
Kaufluſtige hiermit vorgeladen, in den Biethungs⸗Terminen den ıgren Sep⸗ 
tember 1819-, den 27ſten November 1819. und beſonders im Iten den agſten Ja⸗ 
nuar 1829, fruͤh um 9 Uhr, anſtehenden Termine, entweder in Perſon oder 
durch einen aus der Zahl der hieſſgen e ene zu wäblenden Man⸗ 
datarium, wozu ihnen 2 ede e Cirves und Juſiiz⸗Urbarten⸗ 
Commiſſorius Goͤrlſch vorgeſchlagen werden, auf unſern Gerichts⸗Zimmern 
bi Ba ae ut RUHE Wittich zu erſcheinen, Ihr 
Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß das Gut dem Meiſtbleihenden zuges 
ſchlagen werden wird. Die diesfallige⸗ Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zelt in 
unſerm Partheien⸗Zimmer eingeſehen werden. Uebrigens wird den Real⸗Gläu⸗ 
bigern bekannt gemacht, daß im Fall ihres Aus bleideus dem Meiſtbtethenden 
nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufſchillings, die Loſchung der ſämmtlichen eingetragenen, wie auch der leer 
ausgehenden Forderungen und zwar der letzteren, auch ohne Productton der 


Juſtrumente verfügt werden wird. 


ber . en Koͤnigl. Preuß Sdrgenebums - Gericht. ' 2 
Frankenſtei e 8 der hinterblledenen 


Wittwe Johanna Elifaberh - 


a im Wege d 0 
das iu Nieder» Mittel ⸗Peilan fü No. 21. Pelgeite, tsgerich l. auf 3297 Ole 
20 [gr. Courant geſchaͤtzte marſtaliſche und reſp. vaͤterl. Carl Gottfrird-Klofeſche 
Bauergut ‚Öffentlich verkauft werden fol, ſo haben wir die diesfaͤlligen Verkaufs⸗ 
Termine auf den 27ſten Sepibr. e., den agſten Novembeſ t. und 26ſten Januar f. 
anberaumt. Wir laden daher Kaufluſlige Beſitz⸗ und Sahlunge fähige Wo, 
gedachten Terminen, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen persönlich auf 
dem berrſchattlichen Schloſſe zu Nieder⸗Mittel ⸗Peilau zu erſcheinen, ihre Gedothe 
abzugeben und den Zuſchla Melt Made FEN der Erben zu gen artigen. 
N u Malek BER Nieder 9 e 17 755 erichts amt. 
sh 4 al. — Rs — * 25 5 * 5 4 ir i 2 x Groͤgor. 
Sagan den zten Juny igt. Das hieſelbſt auf der Scheu 
nen- Straße belegene ehemalige Jefüiter Seminar en Gebäude, wel⸗ 
ches dur fteiherklich v. Batnierjchen Stipendien» Fundation gehört 
Go im Jahr on au 743 delt Grwfügdiger worden, wird nebst 
Stallung, rag Garteyfleck und Gartenhaus Ad Juflantiam 
der Adminiſtration ſub haſta geſtellt; die Biethungs Termine ſind 
auf den 25. Auguſt, auf den 27. October und auf den 29. Decbr. 
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d. J Vormittags um 10 Uhr, von 99 0 der letzte peremtorkſch iſt, 
vor dem zum Deputato ernannten Sürſtenthums Gerichts Director 
Bail anberaumt worden. Die Bedingungen konnen in der Regiſtra⸗ 
en eingeſehen werden. ZAaufluftige werden hierdurch vorgeladen. 
Herzogl. Gericht des Suͤrſtenthums Sagan 8 
Oels den arren Auguſt 28 Das unter Nro 1g es y otheken 
Buchs biefiger Stadt eingetragene ſur 3 Vtetſchen e e gehörte 
ge, aut Fehnraufend Fäufbundert Died» u zig Rrhlr. Cour. gerich tiich ab⸗ 
geſchaͤtzte Haus, ſoll im Wege der Het ion verkauft werden, 
wort drei Teraine auf den 26flen Nobbr. 1579. agen Jinuar und zolen März. 
1820, Vormittags 10 Uhr auſtehen, von weichen der letzte vereimtoriſch iR, Die 
Taxe dieſes Gebäudes kann in der Regine des unterzeichneten Gerichts naher 
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Er ſte Deylage 
su Nro. XLVIII. des Breslauſchen Intelugenz⸗Vlattes 


vom 29. November 1819. 


# Zu verkaufnn. Eileen 
Feobfhäg den 7. May 1819. Das fuͤrſtlich Lichtenſtein ſche Fuͤrſtenthums⸗ 
Gericht der Herzogthumer Troppau und Jägerndort Koͤnigl. Preuß. Antheus macht 
biermit offen tlich bekannt, daß die un Herzothum Troppau, jetzt Rattiborer Creiſe 
gel gene Herrſchaft Huliſchin, wozu die aceisdare Stadt und das Schloß ⸗Hult⸗ 
ſchin, ferner die Dörfer Langenderf, Klein⸗Darkowitz, Ludgerzowitz, Petrzto⸗ 
witz, Eugoth und Bobrownick gehören, kerner das von dieſer Herrſchaft noch 
nicht abgeſchriedene Rittergut Hoſchialkowitz, erſtere im Werthsanſchlage auf 
189613 Rthlr. 25 fgr,, letzterer auf 30847 Rhtle. 6 ſgr. 8 d'. von der Oberſchle⸗ 
ſiſchen Landſchaft im Jahre 1817. abgeſchaͤtzt, ſolen auf Andringen eines hype⸗ 
thekariſchen Gläubiger in den Terminen den 4. Septbr. 18194, den 4. Decbr. 1819. 
und peremtoruch den sten März 1820. vor dem ernannten Commiſſat io dem Herrn 
Ober Landesgerichts⸗Reſerendarlus Babka oͤffentlich ſubhaſüret werden. Beſi⸗ 
und Zahlungsfähige werden daher aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen 
in dem Commeſſions⸗Zimmer des hieſigen Fuͤrſtenthumsgericht zur gewöhnlichen. 
Zeit einzufinden und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtdietbenden die gedachte Herr⸗ 
ſchaft und das Gut zugeſchlagen, auf die nach Verlauf des letzten Lieitations⸗ 
Termin etwa einkommenden Gebothe aber nicht weiter wird reflectirt werden. Die 
landſchaftliche Taxe dieſer Herrſchaft und Gutes kann übrigens jederzeit in der Canz⸗ 
len des Fuͤrſtenthumsger tt inspieirt werden. Zugleich werten auch alle unbekann⸗ 
ten Real Prätendenten zu den beſttimmten Terminen mit der Aufforderung, ihre 
Gerechtſame wahrzunehmen, ſub poͤna praͤcluſtonts hiermit vorgeladen. 
Fuͤrſt Lichtenſtein Troppau Jaͤgerndorfer Fuͤrſtenthumsgericht 
f a Koͤnigt. Preuß. Antheils. > Schiller. 
ö Meiſſe den öten Septbr 1819. Das Roͤnigl. Stadtgericht 
zu Neiſſe macht hiermit bekannt, daß auf den Antrag der fuͤrſtbiſchoͤf⸗ 
lichen Ober Hospitals Commiſſion, die dem großen Hospital ad 
St Joſephum gehoͤrigen, in der Joſephſtraße ſub ro XXXIV. XxXXV. 
und XXXVI. hierorts g legene Saͤuſer, wie das urſpruͤngliche Hospitals- 
Gebaͤude ſubhaſtirt und öffentlich feilgebothen werden. Es werden 
ſonach alle diejenigen, welche dieſe Haͤuſer entweder im Ganzen oder 
einzeln zu kaufen Willens ſind hiermit vorgeladen, in den hiezu ange⸗ 
ſetzten Cerminen naͤmlich den sten October, den aten November, 
inſonderheit aber den 7. December d. J des Vormittags um 10 lihr 
auf dem Seffiens. immer des Aönigl. Stadtgerichts vor dem Depu⸗ 
tirten, dem Boͤnigl. Creis-Juſtizrath rn Soffner entweder . 
0 . lch 
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lichloder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtizte zu erſcheinen, ihre Gebothe 
abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meift: und Beſtbiethenden 
dieſe Haͤuſer gegen baare Bezahlung in Cour mit Genehmigung der 
hohen geiſtlichen Behoͤrde adjudicirt werden ſollen, wogegen auf ſpaͤ⸗ 
tere Gebothe nicht reflectirt werden kann Die Kaufs Bedingungen 
fo wie die Beſchr ibung der Haͤuſer können in der Regiſtratur des Ads 
nigl. Stadtgerichts und in der Canzley der fuͤrſtbiſchoͤflichen Ober⸗ 
Hospitals ommiſſton eingeſehen, die Gebaͤude ſelbſt aber zu jeder 
ſchicklichen Zeit in Augenſcheln genommen werden. 
f Tan Königl. Preuß. Stadtgericht. 
| Citationes Creditorum. a 
) Breslau den zoften October 1819. Auf den Antrag des Koͤnigl. Major 
und Commandeur des ıften ſchleſ. Schuͤgen⸗Batalllons Herrn v. Keller werden 
von Seiten des bieftgen Koͤnigt. Ober⸗Landesgerichts von Schleſien alle und jede, 
beſonders aber alle undekannte Giäudiger , welche aus zen Jahren 1816., 1817. 
uud 1818. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermei⸗ 
nen, dlerdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts Referendalr v. 
Dobſchuͤtz auf ben 29ſlen Februar k. J. Vormittags um 10 Uhr arberaumten Liqui⸗ 
dations Termine in dem hleſigen Oder Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch 
zen enter den egen Ja e wozu ihnen dep etwa ermangelder Be⸗ 
Fannıfchaft unter den hieſigen Juſtli „Cammiſſatten, der Jufkz = Commiſſarlus 
Klettke, Paur und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich 
wenden können, zu erſcheinen, ihre vermelnten Auſpruͤche anzugeben und durch Be⸗ 
weismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſchetnenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß 
fie aller ihrer Anſorüche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklärt werden. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schlefien. 
Breslau den 20. September 25 Vor das hieſige Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt und den von demſelben authoriſirten Liquid tions⸗Commiſſario, Herrn Ju⸗ 
Alzrach Witte, werden hiermit alle und jede, welche an as in 647 Xtyir,.2 (gr. 
9 d. Activis und 964 Rthlr. 11 for, 52 . Paſſtols beſtehende Vel moͤgen des in⸗ 
ſolvende geſtordenen Schneidermeiſters Ludwig Rudolph irgend einen rechtsgülti⸗ 
gen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, dom 8. November c. an 
gerechnet hinnen 3 Monaten, ſpäteſteus aber in dem auf den 18. Januar 1820. 
Vormittags um 10 Uhr anſtehenden Termind liquidationts peremtorto ihre For⸗ 
derung an den Cetdarium entweder in Perfon, oder durch einen zuläßigen,, und 
mit hinreichender Information verſehenen Mandararium anzumelden, den Betrag 
und die Art ihrer Forderung umſtandlich anzugeben, vie Documente, Briefſchaf⸗ 
ten, und übrigen Beweismittel womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer. Uns 
ſpruͤche zu erweiſen gedenken, in Driginalibuß vorzulegen, das Noͤthig zum Proto⸗ 
koll anzuzeigen, und alsdenn die geſetzmaͤßige Anfegung in dem Claſſificatlons⸗ 
Urtel zu gewaͤrtigen, wogegen fie dey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmel⸗ 
dung ihrer Anfprüche zu erwarten haben, daß die Ausbleibenden aller threr etwa⸗ 
nigen Vorrechte verlustig erklart, und mit ihten Forderungen nur an das jenige, 
was nach Beltiedigung der ſich meldenden Glanbiger von der Maſſe noch übrig 
bleiden 
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bleiben mochte, verwieſen werden ſollen. Uebrigens werden denjenigen Gläubt⸗ 
gern, welche durch geſetzliche Urſachen an dem perfönlichen Erſchelnen gehindert, 
werden, und denen es an Bekanntſchaft unter den hleſtgen Rechtsfreunden fehlt 
die Juſtißz⸗Commiſſarti Herten Riedel, Muͤcke und Dziuba angewieſen, von denen 
fie ich einen zu wählen und mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. 
Breslau den goſten Auguſt 1819. Auf den Antrag des Königi. Obriſt 
und Regiments⸗Commandeur Herrn v Pobewills zu Brieg, werden von Seiten 
des hieſigen Koͤngl. Wige von Schleſien alle und jede, beſonders ader 
alle unbekannte Gläubiger, welche ſeit dem erſten Januar dis ultimo May 1816. 
und ſeit dem ıflen Juny 1816. bis ultimo December 1818. an die Kaffe des erſten 
Bataillons nebſt Cavallerie⸗Abtbellung des gien Breslauer Landwehr s Regiments 
Neo, 22. ſonſt ızten ſchl. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Auſprüche 
zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Oderlan des gerichts⸗ 
Rath v. Winterfeld auf den aaſten December c. Vormittags um 11 Uhr anderaum⸗ 
ten Liquidations⸗Termine in dem hieſigen Oberlandesgerichts bauſe perſoͤulich oder 
durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmachtiaten, wozu ihnen dei etwa ermangelns 
der Bekanntſchaft unter den hieſtgen Juſtiz⸗-Comm u ſſarien der Juſttz-Commiſſarl⸗ 
us Muͤnzer und Muͤller II. in Vorſchlag gebracht werden, an deren eineu fie ſich 
wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzuseden und durch 
Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zul gewaltigen, 
daß ſie aller ihre Anſprüche an die gedachte Kaſſe werden verlustig erklart werden. 8˙0 
Königl. Preuß. Oberlandesgericht von Schleſten e 
Rattibor den zofien Inly 1819. Von dem unt zeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗Landes gericht werden den deſſehenden Vorſchriften gemäß, alle diejenigen, 
welche an die Kuffe der Reserve- Eskadron des ten Dufaren Regiments (aten 
ſch eſiſchen) für den Zeitraum vom ılien Marz 1813. bis zum toten Juny 1816. 
Au ſprüche zu haben glauben, dergeſtalt öffentlich vorge aden, daß fie ſich innerhalb 


3 Monaten und ſpateſtens in dem auf den zıflen December 1819. vor dem Depu⸗ 


firten Oberlandesgerichts-Auscultator Boͤhniſch anſtebenden Termine entweder 
per ſoͤnlich oder durch einen aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarien zu waͤhlen⸗ 
den Mondararien, wozu denſelben bei ermangelnder Bekanntſchaft die Herren 
Jufizcommiſſarien Aſſiſtenzrath Stoͤckel, Juſtizcommiſſionsrath Laube und Juſtlz⸗ 
commiſſiensrath Scholz vorgeſchlagen werden, geſtellen ſollen, indem der Ausblek⸗ 
bende mit feinen Forderungen aus dem gedachten Zelt raume an die gedachte Kaſſe 
durch Auferlegung eines ewigen Stiuſchweigens präcludirt, und nur an dle Per ſon 
desjenigen mit dem fie contrabiit verwiefen werden wird g.) 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Ober⸗Schleſſen. 
Ratibor den loten Auguſt 1819. Der bestehenden Verfaſſung gemäß, 
werden alle diejenigen, welche an die Kaffe des Königl. sten Huſarenregimenks 
(aten ſchleſiſchen) vermoͤge irgend eines Rechtsgrundes, aus dem Jahre 1818. Uns 
ſprüche zu haben vermeinen, vorgeloden, ſich zu deren Anmeldung und weitern 
Aus ührung in dem vor dem Deputirten Herrn Oberlendesgerichts⸗Auscultator 
Joczick auf den zien December 1819, Vormittags um — Uhr in dem Königl. 
Oberlandesge 2 4 hieſelbſt, anberaumten Termine entweder in Perſon oder 
duch einen aus der Zahl der hieſigen Juſtiz Commiſſarien zu waͤhlenden Bevoll⸗ 
maͤchtigten, wozu ihnen bei ermangelnder Bekanntschaft der Jufliz eee 
sr 5 tockel. 
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Stöckel und Juſtizcommiſſartus Eberhard vorgeſchlagen werden, zn geſtellen, wo 
hingegen der Ausbleidende zu gewaͤrtigen hat, daß er mit feinen Forderungen an 
die Regiments⸗Kaſſe aus dem erwaͤhnten Zeitraume mittelſt Auferlegung des ewt⸗ 
gen Stillſchweigens praͤctludirt, und nur an die Perſon deſſen, mit welchen er 
contrahirt verwieſen werden wird. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Ober ⸗Schleſien. 
Citationes Edictales. 
Breslau den 6. Auguſt 1819. Von Seiten des unterzelchneten Koͤntgl. 
Oder ⸗ Landesgerichts von Schleſen werden auf den Antrag des d. Borgsdorf auf 
Woinowltz alle diejenigen Praͤtendenten, weiche an nachſtehend bezeichnete auf ger 
nonntem, im Nimptſchen Kreiſe belegenen Gute ſub Rubr II. 1. 2. und 3. annoch 
haftenden Poſten, und die daruͤber lautenden verlohren gegangenen Jaſtrumente, 
namlich: 4) eine Poſt von 7440 Rtblr, womit der ehemalige Beſitzer dieſes Gu⸗ 
tes Siegtsmund Friedrich v. Knobelsdorf ſeiner Ehegattin Helene Kunigunde geb, 
v. Jaſſensky zur Sicherheit des Doris, Contradotis und der Fllaten und andern 
Zuwendungen auf die Hälfte des Werthes dieſes Gutes unterm 6. Junp 1669. 
Sicherheit beſtellt hat; 2) eine Poſt von 240 Rihlr., welche der vorſtehend gedach⸗ 
te! Beſitzer von den Vortzehern des hieſigen Almoſenamtes laut gerichtlicher Hppo⸗ 
theke vom 11. Decbr. 1681. erborgt hat, und welche den zoften April 1684. an die 
Barbara Helene v. Knobelsdorf geb. v. Wanſch cedirt worden find, und 3 eine 
Poſt von 3176 Rthlr. 21 gr. 4 pf. welche ein ehemaliger Beſitzer Ludewig Heinrich 
v. Korkwitz laut des den 14ten Juny 1702. confirmırien Kauf: Contracts feinen 
beiden Brüdern Ehriftian Lebrecht und Hans Cheiſtoph v. Korkwitz als väterliches 
Erbtheil von dieſem Gute ſchuldig geblieben, — als Eigenthuͤmer, Ceſſionarten, 
Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruͤche zu haben vermemen, hierdurch aufs 
gefordert, dieſe ihre Aaſpruͤche in dem zu deren Angabe angeſetzten peremtoriſchen 
Termine den 14ten Dechr. c. a. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten Coms 
miſſario Herrn Oder⸗Landesgerichtsrath v. Winterfeld auf hiefigem Ober Lan⸗ 
desgerichtshauſe entweder in Perſon oder durch genugſan informierte und legittmir⸗ 
te Mandatarten, (wozu ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaft unter den hieſigen 
Juſtiz⸗Commiſſarien die Herren Homuth, Riedel und Münzer vorgeſchlagen wer⸗ 
den) ad Protocollum anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere 
zu gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem anſtehenden Termine feiner der etwant⸗ 
gen Intereſſenten melden, dann werden dieſelben mit ihren Anſprüͤchen praͤrludirt, 
ihnen wird damit ein Immerwährendes Stillſchweigen auferlegt, die verloren 
gegangenen Juſtrumente werden für amortiſirt, fo wie die darinn erwähnten Po⸗ 
fien für erlofchenerflärt und in den Hypothekenduͤchern bei dem verhafteten Guthe, 
auf Anſuchen des Extrahenten ohne Production der Inſtrumente und Qutttung 
wirklich gelöfcht werden. / 
Koͤnigl. Preuß. Oderlandesgericht von Schleſten 
Breslau den a4ſten July 1819. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Diver: Landesgerichts von Schleſien über den in 68,866 Reblr. 15 [gr 11 d'. Ac⸗ 
11 und 87,272 Rthlr. 4 far, en Paſſio⸗ Muffe beſtehenden Nachlaß des im 
vorigen Jahre zu Langenbof im Fuͤrſtemhum Oels verſtordenen Königl. Kammer⸗ 
herrn Ludewig Wilhelm Grafen 8. Gesler auf den Antrag des Eitis Curgtorts feis 
ner minorennen Kinder und Erben, Juſtiz⸗Commiſſarti Enge unterm 25 ſlen Ja⸗ 
N nuar 
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nuat c. a der erbſchaftliche Liquidationds Prozeß eroͤffnet worden ! ſo werden 
alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Aaſpruͤche zu baben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 
KLoͤnigl. Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Hanſel auf den töten December 1819. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr anberaumten Llqutdations⸗ Termine in dem hieſigen Oderlan⸗ 
des gerichts hauſe perſoͤnlich oder durch einem geſetz ich zuläßlgen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien 
Müller II. Morgenbeſſer und der Juſtiz⸗Commt tonstrath Nowag in Vorſchlag 
gebracht werden an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ver⸗ 
meinten Unfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichts 
erſcheinenden aber haben zu gemärrtigen, daß fie aller etwanigen Vorrechte für. 
verluſtig erklart, und mir ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedi⸗ 
gung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, 
werden verwieſen werden. 4 RER 
Könige. Preuß Oberlandeszericht von Schleſien. f 
Breslau den 1. September 1819. Da von Seiten des unterzeichneten 
Gerichtsomts über die Kaufgelder des Gottfried Seifertſchen Bauersguts zu Groß⸗ 
Gohlau Reumarktſchen Eretſes auf den Antrag des benannten bisherigen Beſiger 
Gottfried Seifert der Liquldations Prozeß eroͤffnet worden iſt, ſo werden alle die⸗ 
jenigen, welche an geb achtes Bauergut und deſſen Kaulgeſd aus irgend einem 
rechtlichen Grunde Auſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem 
auf den ißten Decemder a. c. Vormkttags um 9 Uhr anderaumten Eiquidations⸗ 
Termine auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Groß: Gohlau perſoͤnlich oder durch 
einen gefeglich zuläßtgen Bevollmächtigten zu erfcheinen, ihre vermeintlichen An⸗ 
ſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheintgen. Die Nich terſchelnen⸗ 
den haben zu gewärtigen, daß fie mit tbren Forderungen an die Kaufgelder abge⸗ 
wieſen und ihnen deshalb ſewohl gegen den jetzigen Käufer. dieſes Bauerguts 
Samuel Gimmler als gegen die übrigen Creditoren, unter welche das Kaufgeld 
verthellt wird, ein ewiges Stiliſchweigen wird auferlegt werden. 
. Das freyhertlich v. Seidlitz Gohlauer Gerichtsamt. 

*) Breslau den gun October 1819. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober Landesgerichts werden auf Antrag des Offieii Fisci die Cante⸗ 
niſten Joſeph, Amand und Franz Friemel aus Schretbendorf Habelſchwerdtſchen 
Creiſes, weiche ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt und ſeitdem bey den Cane 
en Meviſtonen nicht geſtellt haden, zur Ruͤckkehr binnen drey Monaten in die 
Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ihrer Verantwortung 
hierüber ein Termin auf den 2ıflen Januar 1820. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Oder-Landesgerichts⸗Auscultator v. Beyer anberaumt worden, zu ſelbigem 
auf das hieſtge Oder⸗kandesgerichtshaus vorgeladen. Sollten Beklagte in die⸗ 
ſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenlgſtens ſchriftlich ſich melden; ſo 
wird gegen ſie als gegen, um ſich dem Kriegsdlenſt zu entztehen Ausgetretene 
verfahren und auf Confiscatton ihres gegenwartigen, als auch kuͤnftig ihnen 
etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fiscı erkannt werden. g.) 

2 4 Koͤnigl. Preuß. Oder⸗xandesgericht von Schleſien. c 
, 2. Breslau den 2aften October 1819. Da von Selten des bleſigen Koͤ⸗ 
nigl Ober ⸗Landesgerichts von Schleſien über die künftigen Kaufgelder des fut 
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hafta geſtellten im Fuͤrſtenthume Brieg und deſſen Nimpſchſchen Rreife belegenen 
Rittergutes Stachau, auf den Antrag der Co riſtſan Daniel Kuhſchen Vormund⸗ 
ſchaft heut Mittag der Eiquidationge Prögeh eröffnet worden iſt, fo werden alle 
diejenigen, welche an gedachte Kaufgelder aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anfprüche zu haben vermeinen und in ſpecle der feinem Aufenthalte nach 
unbekannten Roſartenmachermelſter Franz Reiſehofer hierdurch vorgeladen, in 
dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Ratb v. Wallenberg II. auf den 28flen Fe⸗ 
bruar künftigen Jahres Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liqutdations⸗Ter⸗ 
mine in dem hieſigen Ober⸗ Landesgerichts hauſe perfönitch oder durch einen ge⸗ 
ſeblich zuläßtgen Vevollmächtigten (wozu ihnen bey etwa ermanzelnder Bes 
kanntſchaft unter den hieſtgen Juſtiz Cemmiſſarten, der Juſiz⸗Commiſſarius 
Paur, Criminal: Roth Künzel und Juſtiz⸗Commiſſarius Wirth in Vorichlag⸗ 
gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden können) zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anſpruͤche amugeben und durch Beweismittel zu beſcheintgen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie mit allen ihren Forde⸗ 
rungen an die Maſſe praͤcludirt werden und Ihnen deshalb ein ewiges Grills 
ſchweigen ſowohl gegen den Kaͤufer des Guts, als gegen die Mitglaͤubiger, 
unter welche das Kaufgeld verthelt werden toll, quferlegt wird. 
Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 

Breslau den ıgten October 1810 Von dem unterzeichneten Juſtizj⸗ 
amte wird der Landwehrmann Jobann Gottlieb Zeise ke aus Romberg Breslauer, 
Creiſes, welcher bey Formation der Landwehr im Jahre 1813. bey der aten 
Compagnie des Bataillons o. Koſeckp im sten ſchleſ. Landwehr - Regiment eins: 
geſtellt und einem deygebrachten Atteſt feines vormaligen Regiments Chefs zu⸗ 
folge, im Gefecht bey Loͤdenberg den 23, Auguſt 1813, ſchwer verwundet worden, 
ſeit dieſer Zeit aber von ſeinem Eden und Aufenthalt keine meitere Nachricht 
gegeben bat, auf den Antrag feiner Ebeftau welche ſich anderweit zu verebl. 
geſonnen, biermir vorgeladen, ſich binnen 3 Mou aten, ſpateſtens aber in Ter⸗ 
mino den zoſten Januar 1820 entweder perſoͤnlich, oder auch nur ſchriftlich 
bey dem unterzeichneten Juſtizamt und zwar in der Vincenz⸗Canzley hieſelbſt 
zu melden, im Unterlaſſungs falle aber zu gewaͤrtigen, daß er für todt erklärt 
und in deſſen Gefolge, was Rechtens iſt, inſonderheit aber auf die Scheidung, 
wider ihn wird erkannt werden. g.) 8 8 : 

* Das freiherrl. v. Sauerma i 1 
8 ungnitz. 

Breslau den 27: Juli 1819. Es ſollen die bey der Kaufmann Johann 
Gottlieb Wienerſchen Maſſe vorgefundenen mit No. 231. und 23%, bezeſchneten Koͤ⸗ 
nigshulder Srahl⸗Actlen öffentlich verſteigert werden, Da nun zur Vollſtaͤndig⸗ 
keit berielben noch 2 Zuſchuß Quttungen, jede über 100 Rihlr. ausgestellt gehören. 
und mit verk uft werden ſollen, diese aber verlohren gegangen und daber das Auf⸗ 
geb otb derſelden von dem Kaufmann Wienerſchen Epntradıctor Herr Juflız Com⸗ 
miſſario Paur 1 worden, fo werden in Folg. deſſen alle diejenigen, welche 
an dleſe fo eben beſchriebenen 2 Zuſchuß Qutttungen ale Fr Ceſſionatii 
Pfand oder ſonſtige Briefs Inhaber Anſpruͤche zu machen oben, bierdurch dahin 
vorgeladen, daß fie in dem hierzu auf den 22. Decemrer c Vormittags um 10 Uhr 
vor dem hierzu genannten Deputato RE. Jupeihrath Witte, anberaumten Ters- 

1 r 2 RE mino 


„ 


mino peremtorto et praͤcluſſoo, bey unſerm Koͤuigl. Stadtgericht, entweder in 
Perſon, oder durch gehörige und ROSE anlasmasıon verſehene Bevoll⸗ 
müchtigte, wozu ihnen in Ekmanzelung der Bekanntſchaft unter den hleſigen Rechts⸗ 
Freunden, die Herrn Juſtiz⸗Commiſſar len Pfendſack und Micke vorgeſchlagen werden, 
erſcheinen, die abhanden gekommenen Quittungen produciren und ſich daruͤber wie 
fie zu deſſen Beſiz gelangt gehörig ausweiſen, ihre vermeintliche Gerechtſame 
daran geltend machen, in Entſtehung deſſen aber gewaͤrtigen ſollen, daß die ver⸗ 
lohren gegangenen Zuſchuß⸗Quntungen für unkraͤftig geachtet, die Auſſenbleiben⸗ 
den hingegen mit allen ihren etwanigen Anfprächen daran praͤcludirt und ihnen ein 
immerwaͤhrendes Stillſchwelgen auferlegt werden wird. i 
Koͤnigl. Gericht der Stadt. 5 
Ratibor den gten September 189 Von dem biefigen Koͤnigl.⸗Ober 
Landesgericht find auf Anſuchen der Vietſchſchen Vormundſchaft alle diejenigen, fo 
an den Nachlaß des verſtorbenen Hof⸗ und Crimtnalraths Vietſch zu Rat bor wo⸗ 
rüber der erbſvaftliche kiquldattons⸗Prozeß eröffnet worden, einige Forderung und 
Auſpruch zu haben vermeinen, oͤffentlich dergestalt vorgeladen worden, daß fie bin⸗ 
nen drey Monaten ihre Forderungen mündlich oder ſchriftlich anzeigen, auch ih⸗ 
ter Anmeldung die Abſchriften derer Urkunden worauf fie ſich gründen, beilegen, 
hlernaͤchſt aber in dem angeſetzten Liqatdatlons-Termin, den sten Fedruar 1820. 
Vormittag um 9 Uhr vor dem abgeordneten des Collegii, dem Herrn Ober⸗Landes⸗ 
gerichtsrath Floͤgel ſich in Pe ſon, oder durch zulaß ge Bevollmaͤchtigte ſtellen, den 
Betrag und bie Art ihrer Forderung umſtändlich angeben, die Documente, 
Brieſſchaſten und übrigen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit 
ihrer Unfprüche zu erwellen gedenken urſchriſtlich vorlegen und anzeigen, das 15 
thige zum Protocoll verhandeln, und alsdann die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem 
abjufaffenden Erſtigkeicsurthel, dagegen bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener 
Anmeldung ihrer Anfprüche gewaͤrtigen ſollen, daß fie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möch⸗ 
te, verwieſen werden ſollen. Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche 
durch geſezliche Urſachen an der perſonlichen Erſcheinung gehindert werden, und 
denen es hleſelbſt an Bekanntſchaft fehlet, die Juſtiz Comumiſſions⸗Raͤthe Laube u. 
Scholz, fo wie die Hof und Eriminat:Räthe Raiſer und Werner als Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarti angewieſen, wovon fie ſich eigen waͤhlen und denſeiben mit Information 
und Vollmacht verſehen konnen. Wonach ſich alſo ſaͤmmtliche Gläubiger des vor⸗ 
gedachten Hof⸗ und Criminal⸗Rath Vietſch zu achten haben. 5 
AKoͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Oberſchleſten. 8 
a ’ 2 Manteuffel. 
Hermsdorf unterm Kynaſt den 16. September 1819. Vos dem untere 
zeichneten Gerichtsamte wird der im Jahre 1782. geb. Johann Gottlob Fehlinger 
von Schreiberhau ein Sohn eines verſtorbenen Innwohners Johann Chriſſoph Feh⸗ 
linger daſelbſt welcher feit Ende des Jahres 1806. verſchollen iſt, auf Antrag feiner 
Geſchwiſter und des ibm beftelften Abweſenheus Vormundes und zugleich. werden 
deſſen etwa nachgeloſſene unbekan te Erden und Erbnehmer hlemit vorgeladen, 
innerhalb 9 Monaten vom 46ten October c. angerechnet ſich ſchriftlich, oder muͤnd⸗ 
lich, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 17ten Juli 1820. angeſetztem peremtoriſchen 
Termine Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Amts ⸗Canzley ſich in pale er 
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durch gehörig fegitimirte und unterrichtete Bevollmaͤchtigte zu melden und refp. ihr. 
Erbrecht an das von dem Verſcholl 'nen zurückgelaſſene Vermoͤgen vollſtändig nach⸗ 
zuweiſen, unter der Verwarnung, daß der vrſchell ne Johann Gottlien Feblinger 
bey ſeinem gänzlichen Ausbleiben fuͤr todt erk Ärt, deſſen nachgelaſſenes Vermoͤgen 
aber denjenigen, welche ſich als deſſen nächfle Erben legitimirt haben werden, aus⸗ 
geantwortet werden wied: a 1 N 5 
s Reichsgrafl. Schlaffgotſch Kynaſtſches Gerlchtsamt. 

Bauerwitz den 7ten August 1819. Alle Diejenigen, die als Eigen⸗ 
thuͤmer, Ceifionarien, Pfand oder ſonſtige Briefs innhaber au die nach den uns 
vollſtaͤndigen Vermerken in dem hieſigen Hypotheken Buche mit go Rthlr. dem 
dam ligen Befiger der Poſſeſſion Nro. 59. hieſelbſt Michael Himmel und mit 
66 Rthlr. 16 gr. dem Beſitzer der Poſſeſſton No. 189. Joeph Gro etſchel am 18. Or 
tober 1782. von dem Johann Froͤblich in Schoͤnau angegedenen und angeblich 
dis jetzt mit § pro Cent seczinſten auf der gedachten Poſſeſſſon ohne ausdrückliche 
Bezeichnung auf ein Derret oder Inſtrument einzeln intabuliıten Capitalien und 
an die urſpruͤnglichen Inſtrumente die dem Iegirinnrren Erbnehmer und letzlen 
Inuhaber und Extrahenten des Aufgeboths Bauer Franz Marx zu Schönau bei 
Hber:Glogau angeblich im Feuer verlohren gegangen und ſeldſt in einer Abſchrift 
nicht herbe zu ſchaffen geweſen find, Anſp uch zu machen haben, werden zur Au⸗ 
zeige und Beicheinigung dieſes Anſpruchs binnen drey Monaten, ſpaͤteſtens aber 
den 1;ten Dechr. fruͤh um 9 Uhr vor uns biefelbft mit der Warnung anfgefors 
dert, daß die Aus bleibenden mit ihren etwanigen Anſpruͤchen auf die beiden zu 
loͤſchenden Cap talten und die darüber lautenden Inſtrumente p aͤcludirt, ihnen 
desbhald ein ewige Stiuſchweigen auferlegt und mit der, Amortiſations- Erklärung 
der Inſtrumente und Loͤſchung der Capitallen mit Zubehoͤr in dem Hypothkenbuch 
verfahren werden wird, 

Königl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. f 

Leobſchütz den 2zſten July 1819. Alle di-jenigen weiche einen Anſpruch 
auf die im Miederfeide ſub Mro: 4. unweit der ſogenannten Walftsühle belegene, 
früher dem Walkmeiſter Joſeph Bernard ſpaͤter aber von deſſen Erden beſeßenen 
Mirtung Acke von 3 Breslaner Sch ffel zu haben vermeinen, hierdurch aufgefors 
dert. im dem den Hten Dedr. Vormittags 10 Uhr vor dem Commiſſerto Herrn 
Aſſeſſor Stanjeck angeſetzten Termine zu erſcheinen und ihre Antprüche anzumel⸗ 
den, und gehoͤrig zu deſcheinigen, widrgenſalls zu gemärtinen, daß ſie mit allen 
ihren Anſpruchen an das gedachte Grundftäck praͤcludirt und ihnen ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen wird auferlegt werden. A Bi, 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Strehlitz Breslauer Anthells den zoften September 1819. Es werden 
hierdurch alle diejenigen, weiche an den im Jahre 1798. ad Devofitum des unters 
zeichneten Gerichtsamts genommenen Ueberreſt der Kaufgelder des dimalisen Hanns 
Mokresſchen biefigen Kretſcham⸗Bauerguts noch eine Forderung zu machen baben, | 
oͤffentich aufgefordert, ſich in dem auf den gten Januar 1820. fruͤb um 10 Uhr 
hieſel fE anberaumten Liquidations⸗Termine vor dem unterzeichneten Gerichtshal⸗ 
ter zu melden und ihre Forderung gehörig zu jufificiren widrigenfolls der Außen⸗ 
bleide durch ein Urtel päcludtrt und der in 114 Rthir. und Zinsen biſt hende Kauf⸗ 
9 Iderreft an die Hanns Mokrosſchen Geſchwiſter der eriflirenden Feſiſetzungen gemäß 

N 


vertheilt werden wird. . = | 
Das biefige Gerſchisamt. „ Conrad, | 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 5 
Frankenſtein den 1g1en October 1818. Von dem 
Königl. Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute der Stadt Sil 
berberg, das aus der WBürgermeifter Hanckiſchen Schulden » Maffe, 
pro soo til. Curant erſtaadene Wohnhaus ſub no. 16. civilitet 
tradirt worden. N 
Frankenſtein den 18ten October 1818. Ven dem 
Koͤnigl. Stadtgericht wird bekannt gemacht, daſt heute dem Kaufmann 
Wilhelm Hanke ſenior, das aus der Buͤrgermeiſter Etaſt Wilhelm 
Hauckeſche Schulden Maſſe, pro 1805 ttblr. Courant erſtandene 
Wehabaus und Garten, fub no. 12, zu Silberberg civiliter tradiret 
worden. 5 N . 2 
Frankenſtein den ı6ten November 1818. Von dem 
Koͤnigl. Stactgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Fleiſcher ⸗ 
meiſter Carl icke ſenior, das von der Wittwe Veronica Foͤldner 
geb. Hoͤſig, pro 318 ttlr. erkauſte Wohohaus ſub no. 141. civiliter 
traciret worden. . 
Sranfenfein. den zaſten November 1818. Von dem 
Koͤnigl. Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute der Frau The, 
reſia Dittrich geb. Padelt allhier, die von der Frau Jobanne Ulcke 
geb. keſſel, pro 500 riblr. Courant erkauſte 2 Scheuerhaͤlſten ſub 
ne. 22. und 23. cCiviliter tradiret worden. 4 ! 
Fronfenflein den 25ſten November 1818. Von dem 
Koͤnigl. Stadtgericht wird bekannt gemecht, daß heute dem Stellma⸗ 
cher Joſeph Sunderman, das aus der Joſeph Schuſterſchen Nachlaß; 
Maſſe pro 254. rıhlr. Courant erflandıne Wohnhaus fub no. 202. ci⸗ 
vililer trodiret worden. a 
Frankenſteiu den 27ſten November 1818. Von dem 
Kö rin. Stadtgericht wird hie mit gekannt gematt, daß dem Müllers 
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Amte daſelbſt, pro 2040 treffe. erkaufte zwei Windmüßlen fub no. 32. 
civiliter tradiret worden. N 
Frankenſtein den ıöten December 1318. Von dem 
Koͤnigl. Stadig⸗ticht wird bekaant gemacht, daß beute dem Bäcker Jo⸗ 
hann Gillr, das von feiner Mutter Barbara Geler geb. Weidlich, 
pro 1600 rthlr. erkauſte Vorſtadt Haus ſub no. 1. civoiliter tradiret 
worden. a | 
Franfenflein den zrften December 1818. Von dem 
Koͤnigl. Stadtgeichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Jalieger 
Bernhard Müllet in Zadel, das von dem Anton Teuber, pro 300 tehfr, 
Courant erkaufte Auenhaus ſub no. 65. elvilſter tradiret worden. 

Löwen den 20ſten October 1819. Bei Rauscke und Kleins 
Surner Falkenbergſchen Kreiſes find nachſtehende Beſitzveraͤnderungen 
vorgefallen: 

I. Kauf des Daniel Dzialas, um den Chriflian Sperlichſchen 
Kretſcham ſub no. ro, zu Nauscke, pro Too rıplr, e 
2 des Gottlieb Hoffmann, um Michael Hofmann Gaͤrtnerſtelle 
zu Klein Surner ſub vo. 14. pro 32 rthlr. a 

3. des Leisner, um der Miebolfchen Erben Gaͤrtnerſtelle zu Klein 
Surner ſub no. 2., pro go rthlr. ö ö 
2% Graͤfl. v. Stoſch Arnsdotfer Gerichte amt. 
ie Winzig den zoften October 1819. Des Baudeſche Haus⸗ 
Kauf vo. 58., pro 45 rihir, ward beute eos ficmirt. 
0 F Koͤnigl. Stadtgeticht. 

Brieg den ıflen November 1819. Bey dem Koͤnigl. Des 
maipen⸗ Juſtiz“ und Stifts Gerichtsamte hie ſelb ſt find ſeit dem 
iſten July d. J. nachſt hende Käufe gerichtlich confirmirt worden. 

1. des Gottfried Gierth, um die Stelle no. 2, zu Tſchoͤplowitz, 
pro 240 rthlr. 1 

2. des Bauer Friedrich Pfeifer um einen Morgen Acker, vom 
Bauer Jobann George Reinſch zu Paulau, pro 8233 rihle. 

3. Gottfried Lehnert, um das Bauergut no. 4. zu Tſchöplowitz, 
pro 1000 rthle. 

43. Johann Chriſtoph Seydel, um das Bauergut no. 17., pro 

800 rihlr. 

5. Hans Bienzeisler, um die Gaͤrtnerſtelle no. 26. zu Döbern, 


— 203 tthlr, 
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7. der Wittwe Anna Roſina Knispel, um die freye Coffonieflefle 
no. 26. zu kimburg, pro 500 rthlr. | 
8. der verwärt, gewefenen Eliſabeth Mälzer jetzt verehl. Miſchke, 
um die Gaͤrtnerſtelle no. 53, zu Tſchoplowitz, pro 503 uthlr. 
9. des Jebenn Witzel, um die Forſthaͤuslerſtelle no. 63. zu 
Smrottawe, pro 278 rthlr. 
10. des Herrn Lieutenant Feuerſlack, um das Fteigut no. 14. 
zu Brieſen, pro 22, oo tıfir. 5 
11. Chriſſtan Maͤrgner, um das robothſame Anger haus no. 34. 
zu Michelwitz, pro 175 rthlr. 
12, Chrifiian Siegismund Jergte um das Angerhaus no. 52. 
zu Zuͤndel, pro 145 rihlr. 2 
13. Cbriſtian Riegel, um das Bauergut no, 3. zu Michelwitz, 
pro 800 ithlr. ; 
14. Coriſtian Nuſchaer, um die Gaͤrtnerſtelle no, 21. zu Schei⸗ 
delwitz, pro 500 rtr. 
15. Gotttieh Laſſe, um die Freiſtelle no. 22. zu Gtuͤningen, 
pro 925 rthlr. 
16. Gottfr. Birnbaum, um die Freyſtelle no, 89 zu Kleindoͤbern. 
17. Bau e Friedrich Hentſchel, um die Freihäusletſtelle no. 46. 
zu Scheidelwitz, pre 280 rthlr. 2 
18. der Johanne Eleonore verwitt. Reichert, um die Gärtner⸗ 
ſtelle no. 3 1. zu Pampitz, pro 315 rtpir, 
19. der Frau Juflizrächin v. Paczensky, um das Haus no. 3. 
auf dem Stifts⸗Platze zu Brieg, pro 3450 rthir. 
20, des Gottfried Gleiß, um die Freyſtelle no. 78. zu Cons« 
radswaldau, pro 250 tihlr. 5 N 
20. Gottlod Glip, um die Gaͤrtnerſtelle no, 49. daſelbſt, pro 
200 rihlr. i f 
Brieg den aaſten July 1819. Bey hieſigem Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht iſt der Beſitztitel von Poſſeſſto no. 2. der Mellwitzer Thora 
Vorſtadt für den E:ffrtier Stegmann, da er fie ſub baſta um 1875 rthlr. 
erſtanden und den Zten Januar c. adjudicirt bekommen bat, überfchrieben 
worden. 1 
£ Schurgaſt den ızten October. 1819. Bei dem Gerichts mt 
zu Niewe und Borkwitz iſt der Kauf des Diſchlermeiſters Friedrich König, 
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N um den ſub no. 2 zu Niewe belegeren Johann George Wimmerſchen Kret⸗ 
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Heinrichau den iſten November 18 19. Bei dem Koſchpen⸗ 
dorfer Gerichtsamt find ſeit dem ıflen July d. J. nachſtehende Käufe zur 
Confit mation gediehen: 
I. Kauf des Johann Hinfe, um die Häuslerſtege des Franz Hinke ſub 

no. 30 zu Koſchpendorf d. d. 4 Febr. 181., für g t rtbir. 12 ſgr. 105 d. 

2. des Amand Prauſe, um die Rodoth gaͤrtnerſtelle des Franz Leifert 
ſub no. 1. zu Koſchpendorf, um 100 rihir. Courant. ER 

3 des Joſepb Frohnober, um di? Drefchaäumerfteile ſub no. 23. des 
Franz Schulz zu Keſchpendorf, um 190 rihlr. Courant. i 

4. des Franz Anders, um die Drefpgd enerfielle des Franz Walter 


Fritſch. 


ö Neumarkt den 3. November 1819. Bei den Juſtitiariaten 
des Stadtgerichts Aſſeſſoris Fiſcher zu Neumarkt ſiad im aten halben Jahre 
1819. nachſt hende Kaͤuſe confirmirt werden: 155 5 


ſub no. 25. von Koſchpendorf, um 183 rihlr. Courant. 


I. zu Blumenrode. Br 
1. Kauf des Carl Gottlieb Neumann, um das Weilandſche Anger: 
haus, für 400 rihlr. Courant. a ? 
II. zu Suͤrchen und Leipnitz. 
2. des Gotiſried Deichſel, um das Keilſche Bauerguth zu Leipnitz, 
pro 550 rthlr, Cour. ER 
3. des Johann Chriſtopb Neumann, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſielle zu Sürten, füc go rihle. 
4. des George Friedrich Scholz, um die Franzſche Freiſtelle zu Leip, 
nitz, pro 200 rthle.“ N 
5, des George Friedrich Neumann, um die Paſchkeſche Freiſtelle zu 
Suͤrchen, pro 80 rthlt. 
RR III. zu Leonhardwitz. 5 
6. des Gottfried Eruſt, um die Koſchmiederſche Dreſchgaͤttnerſtelle, 
pro 82 sthlr. Cour. 5 f ü | 
IV, zu Rauſſe i 
7. des Benjamin Hoffmann, um die vaͤterliche Muͤhlennohrung, 
pro 2000 tthle. 
N V. zu Lotzendorf und Ober Struſe. 
8. des Franz Boͤguer, um das Blumelſche Bauerguth zu Lorzendorf, 


für 4000 rihir. Cour. 


9. des Gettlib Treutler, um das Kramerſche Angerbaus zu Oder⸗ 
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16. Kaufdre Goltfried Kramer, um die Willmannſche Freiſtelle zu 
Ober ⸗Struſe, pro 8 oo rthl. 

11. des Johann Gottlieb Winkler, um die Baſeuſch Freiſtelle wu 
Ober Struſe, bro 1050 ribl. 

CEC Ang. Angerhaug zu 
ane „für 140 Be 

zu Hulm. 
13. des Johann „ um die Tillnerſche Deefäotimertite, ‚ für 
400 rihl. Cour. 
VII zu Neudorf. 

14. des Anton Schenkel, um vie Pratſche Freiſtelle, 3 50 rihl. 


VIII. zu Riegel. 
136. des George Friedrich Dreſcher, um die Gebauerſche Dreſch⸗ 
gäͤrtnerſtelle, pro 150 tthl. Cour. 
IX. zu. Onerkwitz. 
16. des Heinrich Kretſchmer, um die Anton Hellmichſche Dreſchgaͤrt / 
ſtelle, pro 300 rthl. Cour. 
Fiſcher. 


Namslau den 4ten November 1819. Bei nachbenanten Ge⸗ 
richts amtern find für den Zeirraum vom Aſten Juny bis Ende Decbr, 1819. 
> Gtundſtuͤcke verreicht worden, als: a 
„zu Miche sdorf. t. dem Friedrich Reimnig, Fi die Dreſchzaͤrtoer 
ſtelle = Johann Stiba no. 6., pro 200 Rthl. 
II. Zu Misckoweky. 2. dem Auton Finſter, die Haͤuslerſteſle des 
George Hartmann no. 11., pro 48 ttb. 
III. Zu Meuſorge. 3. dem Goliſried Maler, die vaͤterliche Fel, 
ſtelle no 2., pro 200 Rihl. 
IV. Zu Oder ⸗Brietzen. 4. dem Heinrich Thomas. die Sees 
nerſtelle dee Gotiheb Mücke no. 23, pro Foo Rihl. F. dem Oeuties 
Weishaupt das Dominal Ackerſtück, no. 36°, pro 80 Rthl. 
V. Zu Scalung. 6. dem D.niel Neugebauer die Freiſtelle 105 
Michael Weitz'g fub no. 14., pro 300 Rthl. 
Freiburg den 24Nen Oetbr. 1819. Bei nachſtehenden Ge⸗ 
richtsaͤmtern kamen Käufe zur Verlautbarung: a 
I. Hohenpe ers dorf! 


Wilhelm Gruttners, um Benjamin Geutiners Waſſermühle, pre 
229 1 


Cour. 
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2. Golifr. Berndts, um George Raupades Auenhaus, pro 


300 Riehl. 
II. Niederbaumgerten. 
3. Chriſtoph Adeiphes, um . Wihee Haus, pro 
85 Rtöl. 
4. Chriſtian Bergers, um Zei, Schoͤps Kreiſcham, pro 
2500 Rrthl. 
5. Goitlob Streckeaboch, um Gottlob Adolphe Hab, pro 
230 Rthl. j 
III. Ober Wollmsdorf. 5 
6. Gottlieb Neumanns Kauf, um Bergers gräyſele; pro 


1800 Rıpl, 
VI. Koblboͤhe. 
7. Gottlieb Reichſteins, um Carl Reichſteins Freyſtelle, pro 
300 Neth. 5 f 
V. Metſchkau und Pleß witz. 
3. Gottfried Brusker, um Simons Kretſcham, pro 4600 Rıfl, 
> VI. Oberarnsdorf. 
9 Maria Sabine Paufes, um George Pauſes Guth, pro 
1500 Rihl. 
10. Winklers Kauf, um Hampels Schmiede, pro 1900 Kıpt, 
11. Carl Kellers, um kudewigs Freigarten, pro 750 Rrhlr. 
12. Gottlieb Achtelibns „um George Niadfleiſch, pro 220 Rihl. 
VII. Ober Cammerau. 


13. Getilieb Hoffmanns, um Gottfried Krentſch, pro 360 Rihl. 


VIII. Reuſſendorf 
14. Gotthard v. Craußes Kauf der Polteſchen Scholtiſei, pro 
460 Rthl. 
Reichenbach den sten November 1819. Verzeichniß 
derjenigen Käufe, welche bei nachbenaanten der Juſtupflege des Unter⸗ 
zeichneten onvertrauten Ortſchaſten in dem ablaufenden balben Jahre 
zur Couſie mation gelangt find: 
A. Ober Po ilau. 
1. Kauf des Kretſchmer, um die vaͤterl. Freiſtelle, pro 800 Kehl, 
2. dess Bartſch, um die Krauſeſche Stelle, pro 800 Rihl. 
3. des Carl Wieland, um das Gatjeſche Haus, pro 135 Röhl. 
B. Guͤttm . 


en in 
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8. des Reiprich, um die Borndtſche Freiſtelle, pro 800 Nitbl. 
6. des Kiehnel, um die Dachſche Drefchgärtnerftelle, pro 5 20 Rehl. 
7. des Liodert, um das Kühneliche Auenhaus pro 300 Kthl. 
8. des Reimann, um die Bockſche Friſtelle, pro 450 Rift. 

Ci. Olbersdorf. 

9. des Geisler, um das Ilgnerſche Bauerguth, pro 2400 Nhl. 
20, der Hoͤneltin, um die Braunerſche Freiſtelle, pro 725 Rıpt. 
D. Habendarf. rer 

11. dis Gottlieb Gruͤtzner, um den väterlichen Kretſcham, pro 

1000 ht. 
N E. Hennersdorf uud Ober Lang ⸗Seifersdorf. \ 

12. des Stuckler, um die värerliche Freiſtelle, pro goo ht 

13. des Bäuerlein, um das Koͤhlerſche Haus, pio 190 Rest. 
14, des Maleville, um das Pauerleinſche Haus, pro 230 Rıfl. 
15. des Weozig, um das Malevilleſche Haus, pro 268 Rthl. 
106. des Mieckel, um das Grundeyſche Bauerguth, pro 2500 Rıpl, 
5 F. Girladsvorf, 0 

17. des Rotber, um das Buchwoldſche Haus pro 380 Rel. 
18. des Zucher um das Miegerfche Haus, pro 36 Rib. f 

x 19. des Schoſtz, um das värerliche Haus pio 160 Riehl. 

20. des Brauner, um das Helmichſche Bauergurh, tro 2200 Nthl. 

21 des Carl Schier, um das Frank ſche Haus, pro 57 Nie l. 

G. Klinkenhauß. 
22. des Wulſt, um die Klaͤrſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 4% Miß! 


. 


23. des Dinter, um das Seeligerſche Haus, pro 270 Nihl. 
H. Kittelan. 

24. des Preusner, um die vaͤtertliche Freiſtelle, pro 50 R 

5. des Wuüaſch um die Foͤrſterſche dito, pro 600 rıpir. 
I. Neobſchuͤt, und Ober Johns dorf. 

26. des ul wig, um ein Ackerſtuͤck des Keitſch, pro 42 Nihl, 

27. des Klahr, um die Broͤdterſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 1 00 rthl. 

28. des Adler, um die Wernerſche dito,, pro 400 Kb. hr 
Buſch, Kreis Juſtizrath. 

Buprau den roten November 1819. Bey dem Gerichtsamte 


für Marthen, Heinzendorf, Hochbeltſch und der Herrfchaft Koͤben, find 
nachſtehende Käufe confirmitt worden: > 


. der Wittwe Krerfchmer, um die Freiſtelle in Ae bre a 


hl. 
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2) des Johann Friedrich Trenner, um ein Bauergut in Narthen, 
pro 2200 Rthl. ö 
3) des George Friedrich Liepelt, um eine Freyſtelle in Narthen, pro 
200 Rt h N 
4) des Anton Kaute, um einen Dreſchgarten in Nartben, pro 30 Rthl. 
z) des Johann Friedrich Liitmann, um eine Freyſtelle in Heinzendorf, 
pro 147 Rthl. 15 ſ . 8 
85 des Andreas Michel, um eine Freyſtelle in Heinzendorf, pro 
41 Rthl. f 
70 des Samuel Schwarzbach, um einen Dreſchgarten auf dem Dohm 
Köben, pro 79 Rrhl. 3 
8) des Jobann Friedrich Scheuthauer, um einen. Dreſchgarten in Hoch⸗ 
beltſch, pro 143 Rthl. g = 
Mamslau den 8. Noobr. 1819. Vom r. Juli 1819. ab, find nach⸗ 
ſtehende Kaufcontracte ad Confirmandum vorgelegt worden: 
Bey der Herrſchaft Bankwitz. 1) Der Kauf des Carl Brandt, üben 
die Collonieſtelle No. 4 zu Groditz, pro zo Kthl. ö 0 
„ 2) Des Friediich Seiffert, über die Collonieſtelle No 4. zu Grodiß, 
ro 150 Rtbt. 3 78 ö 
3) Des Michael Reimaitz, über die Freyſtelle ſub No. 3. zu Banckwitz, 
pro 700 Rthl. 5 
4 Des Michael Jendrzey, über das Bauergut No. 13. zu Gielchen, 
pro 600 Rtbl. er 
Ben der Herrſchaft Stetzendorf. 5) Der. Kauf des Matbias Janietz, 
über die Collonieſtelle ſub No. 1. zu Johannisdorf, pro 458 Rthl. er 
6) Des Mathias Hannuſa, über die Frephaͤuslerſtelle No. 13. zu Keine 
Steinersdorf, pro go Rthl. 5 
7) Des! Franz Roſenkrartz, über die Freyhaͤuslerſtelle No. 13 zu Klein⸗ 
Steinersdorf, pro 18 Athl. 
Bey dem Gute Demnich. 8) Der Kauf des Franz Richter, uͤber die 
Waſſermuͤhle daſelbſt, pro 1768 Rthl. f N 
Dey dem Gute Lorzendorf. 9) Der Kauf des Gottlieb Dullick, Über 
das Bauergur No. 4. daſelbſt, pro 200 Rthl. 
Bey dem Gute Nolldau. 10) Der Kauf des Gottlieb Kynaſt, über die 
Wind mühle No 6. pro 60 Kthl. 5 
Bey dem Gute Giesdorf. 11) Der Kauf des Chtiſtian Skrippeck, uber 
die E rbſcholtiſey, pro 1450 Rthl. 
Der Juſtiz⸗Rath Frietſche, als Juſtitiarius der vorgenannten 
Patrimonialgerichte. f 
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Anhang zur zweyten Beylage 
* i : My Se \ . 
Nro. XLVII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
x a vom 29. November 18 19... 3 
on / Citaffo’ Bdiötelis, s: bi) 
Er ‚Polfwiß den ızfen October rg 19: Von unterzeichnetem König, Stadt⸗ 
gerichte werden auf Antrag der Bormünder der hieſigen Schumacher Ebriſttan Ni⸗ 
coausſchen Erben, all: diejenigen weiche an dem Nachlaſſe ihres Erdlaſſers, wor 
"rüber der erbfpattiiche L quldations Prozeß unter heullgem Tage eröffnet und 
dleſem gemas der Nach iat io gerichtlichen Beſchlag genommen worden, irgend 
eine Forderung und Anferiiche iu Dan, vermeinen , bierburc, öffentlich vorgeladen, 
den Betrag derfeiben in dem auf hieſigem Gerichtszimmer am „ızren Januar 
18:0. Bo u ttags um 9 Uhr angeſetzten Termine per ſoͤnlich oder durch geſetzlich legi⸗ 
tiurie Mandaforien, wozu ibnen, in ermangelnder Vekanntſchaft, die Koͤnigl. 
Juſiiz⸗Con miſſ rien Herren Herrmann, Treutler, Becher und Baſſenge vor⸗ 
geſchlogen werden, nicht nur an zumelden ſondern auch durch Bocumente, 
W'iefſchaften oder andere Beweismittel zu veriftelren, unter Warnung, daß die 
außenbſe bend en Ereditores aller ip:er etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit 
Ihren Fa derungen nur an dasjenige, was na Befriedigung der ſich melden den ⸗ 
Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 
oni. Preuß. Stadigericht. 
25 AER IISSENMAENIS. „ 
5 * Breslau: Daß ich mein nen s Kaffee ⸗Etabliſſem nt am Frlebrichs Thore 
Sonntags den 21flen Novor- durch Concert und Tanzmuſik roͤffnet habe, und da⸗ 
mit alle Sonntage, Montage und Donnerſtage continuren werde, beehre ich mich 
| hier durch ergebenft anzuzeigen. 
| Br ER" i Gabel, Coffetier. 
) Breslau. Eine alte kraͤnkliche Dame ſucht eine anſtaͤndige nicht junge 
Herſon, am liebſten else Wirtwe ohne Kinder und großen Anhang zu ihrer Pflege, 
Geſellſchafb und Bedlenung Das Raͤhere beym Agent Büttner in den 7 Sternen 
unfern der Schmedebruͤcke. . b a 
\ H'ErReHlam. Schöne Birkenpflanzen bietet an das Dominium Guhre key: 
Militſch. i . 
„0 Breslau Ein Zieraärtner der die Jagd betreiben kann und in allen 
Fache geſchickt if, wuͤnſcht zu Weyhnachten ein Unterkommen. Das Nähere auf 
* an Groſchengaſſe im rohen Hlerſchel eine Stiege, deym Kupferdrucker 
teſel. ; i 7 i * 
FBrestau. Ein janger Dann, der ſich mehrere Jahre auf der Uniserficäs: 


der Medi in und andern nöthigen Wiſſen chaften gewidmet wuͤnſcht nun durch, 
72 1 man⸗ 
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monnigfaltige Ver haͤltniſſe bewogen in ein ſolides Haus als jogentlicher Lehrer auf 
genommen zu werden. Nähere Nachrichten werden im Pockethefe rechts 3 Trep⸗ 
pen hoch des Nachmittags von 3 bis 5 Uhr ertheilt. r 
) Betslau. Folgende Sorten Kalender find neu zu haben pro 1820.: 
1) der biſtoriſch ⸗genealogiſche mit 12 Kupfern und einer Beſchrreisung von Berlin 
und feinen Bewohnern bis zu Anfang des 17 ten Jahrhunderts. Preiß 1 Rib 8 gr. 
Cour. 2) Berllaiſcher Taſchen Kalender mit 12 Kupfern und einer Erklarung 
ſechs drama tiſcher Darſtellungen. Preſß 1 Rihl. 6 gr. 3) Der große und kleine 
Etuis Kalender zu B und 4 gr. 4) Der vereinigte Geſchichis⸗ Haus haltungs⸗ 
und Gatten Kalender. a, 
Paradeplatz No. 7. bey dem Buchhändler Meyer in der ſchleſrſchen 

' Kalender ⸗Foctorey. 

„) Breslau den 23. Nevember 1819. Von dem Gerichtsamte zu a nig 
wird hiermit bekaunt gemacht, daß die laut Subhaſfatlons⸗Patent vom ep 
tember d. J. verfuͤgte Subhaflitton der Windmuͤhle zu Magultz, wozu Terminus 
den ı11fen December d. J. anberaumt war, wieder aufgeheben worden iſt, daher 
die Subhaſtation nicht flatt findet. f 

re Braſſert. 


eg Dal N a den ee 17 55 Arden Coffee iſt in 
N 3 \ ⸗Packu : ö en Fabriken, x em; s 
ern der Wengeſſe, der Abreise Welfen ihrem Daufe Dep rennen engage 
zu en. 
* *) Breslau. In der Hartungſchen Hofbuchdruckerey zu Königsberg iſt er 
fienen und bey Graß, Barth und Comp. in Breslau geh. für 20 gr. Cour. zu 
haben: Sommlung der Königl Preuß. Gefge und Verordnungen, welche die guts⸗ 
berrlichen und bäuerlichen Verhöltniffe betreffen. Veranlaßt durch dle haͤufigen 
Nachfragen nach Abdrüͤcken der verſchieden n auf die Regulleung der guts herrlichen 
vnd baͤuerlichen Verhaͤltalſſe Bezug habenden Geſetze, haben wir dieſe Sammlung 
veronſt ailtet, welche nicht nur ſaͤmmtliche ſeit dem Edict vom aten Auguſt 1749. 
.emanirte und dieſen Gegenſtand betreffende Geſetze, die Im hieſigen Amtsblatt aufs 
genonimenen Verfuͤgungen, ſendern auch die wichtigſten noch ungedruckten Erlaſfe 
der Koͤnigt. Hohen Miniſterten enthält. Durch eine Zuſammenſtellung des Ediets 


vom 14. Septbr. 18 11. mit den Declaratlonen deſſelben, haben wir demſelben eine 


für den Gedrauch fo bequeme und die Uekerſicht erleichternde Form gegeben, daß 
wlr dadurch glauden einem Bedürfniß mit dem Reaulirunge » Gefchäfte beauftragten 
sefp. Koͤnigl. Behörden, fo wie auch den Herrn Guts beſitern, fo wie auch den 
Hrien Gutsbeſitzern, abg golfen zu haben. j 
Hartungſche Hofbuchdruckerey. 
Breslau. Gute Relſeg legenheit nach Berlin den zoſten oder ıflen im 
goldnen Frieden auf der Relfergoſſe No. 399. 5 


*) Bres⸗ 
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) Breslau. Das ſo eben erſchlenene te Stuͤck des zten Jahrgangs der 
Wochenſchrift: Abendſtun den, enthalt unter andern auch den Schluß des im zen 
Stück ab ebrechenen Aufſatz 4: Signord Catataut, und iſt ſolches nebſt dem 
wohlgettoſfenen Color. Porrrott derſeſben für 4 gr. Courant bey dem Buchhaͤndler 
Buchheiſter Ro 10. am Poradeplatz zu haben. Tomi 
„) Blesla a. Mit einein vollſtaͤndigen Sortiment ſilberner Medalllen zu 
Pathen, Confirmatlons, Geburts, Verheurathungs und andern Gelegenheltsge⸗ 


ſchenken paſſcud, empfiehlt ch 4. 8 a ER 
ö C. F. Kolbe, om Ringe Mo, 1216. 
*) Ellgut bey Stroppen. Behm Far A ee ee 200 Schock 
weyjaͤbriger und 50 Schock dr pjaͤhriger Karfenſaamen zu verkauſen. 
1 - N een 12, October 1819. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Pupillen Collegti wird in Gemäß heit des Habib bis 14a. Tit. 17. Pars 1. des 
allgemeinen kand⸗ Rechts den eiwa noch unbekannten Gläubigern des zu Auras 
verſtorbenen Salz: Inſpector Johann Georg Hache die bevorſlehende Theilung 
der Verlaſſenſchaft unter den Erben hlermlt oͤffentlich bekannt gemacht, um ihre 
etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der 
einheimifchen Gläubiger, längſtens binnen drey Monaten, in Anſehung der aus⸗ 
wärtigen aber binnen 6 Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls 
nach Abfauf dieſer e und erfolgten Theilung ſich die etwanigen Erbſchafts⸗ 
Gläubiger an jeden Erben nur nach Verhältnitz feines Erbantheils halten koͤnnen. 
22 Koͤnigl. Preuß, Pupillen⸗Collegium von Schleſten. g.) 
Breslau den 1. Jun 1819. Von dem Koͤnigl Gericht zu St. Claren 
in Breslau find der 30. Septbr., 30. Nopbr, c. peremtorte aber der 30. Januar 
1820, Vormetags um 9 Uhr als freymillige Termint licttationis auf das fub No. 
31. 23, 24. und 34. vor dem Nicolalthore zur Tſcheppine gelegene auf 650 Rthl., 
000 Rihir., 500 Rthtr. und 600 Rthlr. Cour, abgefi aͤtzte Haus, Hof und Gar⸗ 
ten! nebſt 4 0 Feidacker des weil. Eebſaſſen Cristoph Schröter angeſetzt 
worden, wozu Kaufluſſige zu Abgebung ihres Gebolhs vorgeladen werden und 
Hat der Melſtbiethende, Beſtzahlende, Beſigz⸗ und Zahlungs faͤhlge in Termin 
peremtorto den zoſſen Januar 1820, nach eingeholter Genehmigung der Erben und 
Ober⸗Vormundſchaft; die Verkaufs⸗ Bedingungen und Adjudlcation, außerdem 
aber zu gewärtigen, daß auf ein nachheriges Geboth keine Rückſicht werde genom⸗ 
men werden. Wobey auch die undekannten, aus dem Hypothequen buche nicht \ 
sonflirendem'Reaf, Brärendenten mit vorgeladen werden, ihre Anſpruͤche ſpaͤteſtens 8 
bis zum letzten kicttatiens⸗Termine dem Gerlcht anzuzeigen, oder zu gewaͤrtigen, 
daß ſie nach erfolgter Adludication damit gegen den neuen Beſitzer und in ſo weit ; 
fie die Grundſtuͤcke qu. betreffen, nicht welter werden ‚gehört werden. Und wird 
Über dies noch in Anſehung der eingetragenen Glaͤubtger die Warnung nach . 33. 
Tit. 52, Thl J. der Gericht Ordnung, bre Anwendung ſinden, daß im Fall des 
Außenbleibens dem Pluslleitanten nicht nur der Zuſchlag erthellt, ſondern auch 
nach geotch bicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung faͤmmtlicher eingetra⸗ 
genen, als auch der leer ausgehenden Ferderungen und zwar letztere ohne Produr⸗ 
tion der Inſtrumente werde verfuͤgt werden. f 
Koͤnigl, Gericht ad St. Claram. 
+ Homuth. 
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Glogau den sten September 1819. Von Seiten des Koͤnigl. Oder⸗ 
Landesgericht von Niederfchleflen und der vauſſtz wird in Gemäsheit des H. 137, 
ſeg. Tik. 17. Thl. 1. des Landrechts denen noch elwa unbekannten Glaͤu⸗ 
Bigern des am 7ten September 1818 zu Liegnitz verſtorbenen Kreis- Juſtizrath 
Carl Siegismund Scheurich, die bevorſſehende Theilung feines Nachlaſſes unter 
ſeine Kinder hiermit öffentlich bekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderun⸗ 
gen an dieſen Nachlaß in Zeiten und laͤngſtens binnen 3 Monaten vom Tage 
der erſten Inſertion dieſes Avertiſſements angerechnet, bet gebachten Koͤnigl. 
Oberlandesgericht anzujeigen und geltend zu machen, wo bingeegen nach Ablauf 
dieſer Friſt und erfolgter Thellung ſich die etwanigen Erbſchaftsglaͤubiger an 

jeden Erben und für fein Antbell halten koͤnnen. 2 
Koͤnigl Preuß. Oberlandesgericht von Niederſchleſſen und der Lauſſtz. 

; Füͤrſtenſtein den 9. October 1819. Auf den Antrag der Kohlenmeſſer 

Huͤbnerſchen Erben zu Hartau ſoll Erbiheilungs halber die gur Verlaſſenſchufts⸗ 

Maſſe gehörige zu Hartan Waldendurger Kreiſes delegene Freigaͤrtnerſtelle im 

Werth von 1000 Rthlr. Cour. in denen hierzu anberaumten Terminen den a4. 

November, den 22 December und den 31. Janu r a. f., von welchen der letzte 
peremtortſch, oͤffentlich ſudhaſtirt werben. . sahlungsfähige Kaufluſſige 
werden demnach zur Abgabeſ ihrer Gebote in den beſagten Terminen in dem Ge⸗ 

krichtskretſcham zu Hartau mit dem Beifugen aufgefordert, daß dem Meiſt und 

Beſtbietenben der fubhaftirte Fundus nur unter Genehmigung der Erben in dem pe» 

remtoriſchen Termine zugeſchlagen werden ſoll. Fern werden alle etwanigen 

unbekannte Real⸗ Prätendenten vorgeloden: ihre Forderungen lu dem Leg Lr 
mine zu liquidiren und zu juſtificiren, im ibu, aber zu gewaͤrtigen, 
daß fie mit ihren Anfpräcen an die Maſſe gänzlich präcludirt und ihnen ein ewt⸗ 
ges Stillſchweigen wird auferlegt werden. Die Taxe des Grundſtuͤcks kann von 
de Kaurluſtigen vor und in dem letzten Bietungs⸗Termine allhier und bei. den 

Ortsgerichten zu Hartau eingefehen werden. en 2; 

i Reichsgraͤfl Hochberaſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſtein 
er und Nobnſteert P 
Fuͤrſtenſtein den zien September 1879, Zur offer tlichen Verſtelge⸗ 

rung des ortsgericht 'ich auf 813 Athlr. abgeſchagken Friedrich, Wistw rſchen Au⸗ 

enhauſes zu Ober⸗Wuͤſte Gersdorf Waldend. Kreiſes it Terminus unicus auf 
kommenden aıflen December c. Vormittags 10 Uör in der Eibd⸗ und Gerichts⸗ 
ſcholtiſey daſelbſt angeſetzt worden, zu welchem alle beſitz und z blungsfähtge 

Kaufluſtiae blermit eingeladen werden. Zugleich wird der ſich entternte Deiner 

Friedr. Wintwer hiermit aufgefordert, ſich ebenfalls in diefen Termine zu Wahr⸗ 

nehmung ſeiner te elnzufinden E 2 

de I an A ichsgräft Hoth berg. Gerlchtsamt der Herrſchaften 
5 , Küritenftein und Rohnſtock. 1° su 
1 den 261 October 18:9. Das unt rzeichne Koͤnigl. Stadt; 
gericht macht hierdurch bekannt daß die Kaufman Jonas ſchen heleute hieſeloß, 
durch einen zwiſchen ihnen unterm 9ien diefes Mon: es und Jahres geſchloſſenen 
Vertrag,, die hierorts zwiſchen Eheleuten beſteherde gie em finſchaſt aufgehoben 
haben. KnKaoöͤnigl. Preuß Stadigeriid r. 
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Dienſtags den 30. November 1819, 
Auf St. Kövnigl, Diaiellät von Preußen rc. it. 
N allergnaͤdigſten Special Befehl, 
Bresſauſches Intelligenz⸗Blatt zu No XLVIM. 


2 - * 
a Zu verkaufen. g 
Gleiwitz den taten October 1819. Das Stadtgericht ſubhaſtirt auf 
den Antrag der Erben in Termino den 21ſten December a. c. Vornnttags um 
10 Uhr, das, zum Nachlaß der Mariana geb. Steeger verehl. geweſene Schnets 
der Preß freund gehörige Haus ſub No. 186. der Stockgaſſe nebii Stall, wel⸗ 
ches auf 134 Riblr. 16 gr. Cour. gewürdiget worden, und ladet zu dieſem 
Termine Kaufluſlige und Beſitzraͤhige mit der Bemerkung ein, daß der Meiſtblie⸗ 
tbende nach erfolgter Genehmigung der Erben und des vormundſchaftlichen Ge⸗ 
richts den Zuſchlag gegen baare Zahlung des Kaufpraͤtit ad Depoſttum und 
Uebernahme der Subdhaſtatlons Koſten erwarten darf. > 
Goldberg den agſten September 1819. Die zum Nachlaſſe des ges 
ſtorbenen biefigen Bürgers und Baͤckers Ehren tried Lange gehörige, ſud No. 25. 
alhter belegene Brodtbank⸗ Gerechtigkeit, welche nach der getroffenen Einleitung 
zur Ablöſung, von Sachverſtändigen auf 270 Rthlr. Cour. gewürdiget worden, 
fol in Termino united et peremtorio den 22. Decbr. c. Vormittags um 11 Uhr, 
auf den Antrag ber Vormund ſchaft der ka geſchen Mino rennen, und des major 


rennen Lange, im Wege der freiwigigen Subhaſtatſon öffentlich verkauft, wozu 


Kauffuſtige und Zahlungdfähige mit dem Eroͤffnen vorgeladen werden, daß der 
Zuſchlag mit Einwilligung des Vormundes der Minorennen und des mojoren⸗ 


nen Lange erfolgen, und daß auf Gebothe, die nacher angebracht, nicht geach⸗ 


tet werden wird. 
5 Koͤnigl. Preuß. Fand: und Stadtgericht. 

Ober- Glogau den 19. Septbr. 1819, Es ſoll der in der Weingaſſe 
gelegene ſub No, 6, vermerkte zum Allodial⸗Nachlaſſe des verſtorbenen Majorstds 
Beſigers Herrn Franz Grafen v. Oppersdorf gehoͤrige Hof⸗ und Saͤegarten, wel⸗ 
cher gerichtuich auf 1105 Rthlr. 20 far Cour, taxtrt worden, im Wege einer noch» 
wendigen Subbaſtation an den Melſtbiethenden verkauſt werden. Die Termine 
dazu find auf dem hiefigen Rathhauſe, vor dem Commiſſorie iſten Stadtrichter 
Schwand auf den zoſten Octbr., agſten Novbr. und peremtorie auf den 3uſten Dez 
cember d. J Vormittags ange ſetzt worden, und es werden demnach Ko ufluſtige 
vorgeladen, in denſelden iu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben, und es bat der 
Meiſtbiethenden den 3 nach eingehoiter Approbation der hohen vormund⸗ 

en Behörde zu zewaͤrt gen. > - | 
Mei 8 - Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 1 
Löwenberg den ofen October 1810 Fur Biethung auf das fuhhafirte 
Hartliebsdorſer Carl Bergerſche, auf 181 Rthlr. taxirte Haus No. 178. nebſt Srafes 

* garten 
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garten haben mir einen Termin auf den Lt. Januar 1820. Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Herrn Ober⸗ Landesgerichts Auscultator Fiſcher dem J. anberaumt. Zu 
dieſem werden Kaufluſtige auf das hieſige Ratt haus elngeladen. 
Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
Citationes Edictales. N 
) Breslau den agften Octbober 1819 Von Seiten tes unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober: Landesgerichts von Schleſien werden auf den Antrag der hieſigen 
Koͤnigl. Regierung hierdurch alle diejenigen undekannten Piaͤtendenten, welche 
en die als Amts ⸗Caulion des verſtorbenen Epauſſee Zoll Ennchmeis Johann 
Gottlieb Heumann zu Schiteſa Breslauſchen Creiſes, im Jahre 1799. bey der 
vermallgen hieſigen Koͤnial. Keſegs⸗ und Domatnen⸗Cammer niedergelegte, von 
der damaligen Königl. General⸗Acciſe und Zoll Caſſe ſub Nro 694 et dato 
Berlin den 24ſten September 1799. über einjaͤhlich mit 4 pro Cent zins bares 
Capital von go Rthlr. in Koͤnigl. Preuß. Scheldemünze, für den gedachten 
Johann Gottlieb Heumann ausgefertigte und von der damallgen hieſigen Koͤnigl. 
Prebincial⸗Acclſe⸗ und Zoll⸗Olrection ſub dato Breslau den 26. Octbr. 1799. 
außer Cours geſente Scheidemuͤnze Anleihe ⸗Obligatton, ungleichen die dazu ges 
hoͤrige von oden gedachter Provinctal-Aceiſe- und Zoll⸗Direction, gleichfalls 
fub dato Breslau den 26ſten October 1799 Behufs der jährlichen Intereſſen⸗ 
Erhebung von dem Capital der 30 Riehl. ausgeſtellte Zinſen-Recognit ton, wor⸗ 
uf die Intereſſenten mit jährlich 2 Nebir, dis zum zaſlen September 1808. 
incluſive an den ic. Heumann bezahlt worden, und welche Dornmente dey Ges 
legenheit der im Jahre 1813 zu bewirken beabſichtigten Umſchrerbung der erwahn⸗ 
ten Obligation in einem Staats⸗Schuldſchein von gleichen Betrage verlohren 
gegangen und die darinn derſchriebene Summe und Ziyſen, als Eigenthümer, 
Geff onarten, Pfand» oder ſonſttge Briefsindaber auch ſonſt aus irgend einem 
rechtiihen Grunde einigen Anſpruch zu machen haben, vorgeladen, in dem vor 
dem Herrn Ober- Landesgerichts Aſſeſſor von und zur Muͤylen auf den roten 
Maͤrz 1820. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten peremtoruchen Termine entwe⸗ 
der perſoͤnlich oder durch zulaͤßige und genugſam informirte Bevollmaͤchtigte 
aus der Zahl der hieligen Juſtiz⸗Commiſſarien, wozu denen es hier unter den» 
ſelben au Bekanntſchaſt felbt, die Juſtig Cemmiſſarien Klertke, Paur und Wirth 
vergeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, im Parthelenzim⸗ 
wer des biefigen Ober- Landesgerichts bau ſes zu erſcheinen, ihre vermeintlichen 
Arfprüche zu Protokoll zu geben und genugend zu befcheinigen Die Außendlei⸗ 
benden haben zu erwarten, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an die vorbeſchriebene 
Scbeidemuͤnz⸗Anleibe⸗Obligation, fo wie an die darinn verſchriedene Summe 
der 50 Rihſr. nebſt Zinſen präcludirt und abgewieſen werden und ihnen damit 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die etwaͤhnte Obligation und die Intereſſen⸗ 
Recegrition aber ſodann amortiſſirt werden ſollen. 8.0 b 
Koͤnlgl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schleſien. 

Breslau den 18ten October 1819. Von Seiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Ober⸗Landesgerichts werden auf Antrag des Officli Fisct die Cantontſten 
Franz und Anton Gebrüder May aus Grunau, weiche ſich vor mehrern Jahren 
heimlich entfernt und ſeitdem bey den Conton⸗Rev'ſionen nicht geſtellt haben, zur 
Rücktehr binnen drey Monaten in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, 
g f i ; und 
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und da zu ihrer Verantwortung hierüber ein Termin auf den zaften Februar 1820, 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Hexen Oder ⸗Landesgerichts, Aſſeſſor Schmidt an⸗ 
deraumt worden, zu felbtaem auf das hiefige Ober Landesgerichtshaus vorgeladen. 
Sollten Beklagte in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſteus ſchriſt⸗ 
lich ſich melden, fa wird gegen fie, als gegen, um ſich dem Kriegs dienſt zu ent? 
ziehen Ausgetretene verfahren und auf Confiscation ihres gegenwärtigen old auch 
koͤnftig ihnen etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fistl erkannt werden. 
Koͤnigt. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſien. 8.) 

„) Breslau den 15 October 1819. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgericht werden auf Antrag des Officti Fidel die Coutoniſten Anton, Franz 
und Joseph Hoffmann aus Wartha, welche ſich vor mehrern Jahren heimlich ent⸗ 
fernt, und leltdem bey den Canten⸗Reviſtonen nicht geſtellt haben, zur Rückkehr 
binnen 3 Monaten in die Kögigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu 
ihrer Verantwortung hierüber ein Termin auf den eaſten Februar 1820. Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr vor dem Herrn Sber⸗ Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Schmidt anderaumt 
worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Soll⸗ 
ten Beklagte in kteſem Te wine nicht erſcheinen, auch nicht wenigstens ſchriftlich 
ſich melden; fo wird gegen fie als gegen, um ſich dem Krlegsdienſt zu entziehen 
Ausgetretene verfahren und auf Conſtscatton ihres gegenwärtigen als auch kuͤnſtig 
ihnen etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisct erkannt werden. a) © 

Königl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſien. 

„ Dphernfurtb den 20. November 1819. Von Seiten des unterzeich⸗ 
neten Juſtizamtes werden auf den Antrag der Buͤrger Anna Maria Hillmann zu 
Dybernfurth alle diejenigen, welche an die auf Ihrer ſub No. 75. daſelbſt gelegenen 
ſtädtiſchen Poſſeſſton ſub, No. 1. für die verwit. Aaron May eingetragenen 150 Rthlr. 
Cour. rückſtändige Kaufgelder und die dariiber ausgefertigten angeblich verlohren 
gegangenen Instrumente, namentlich die Ausfertigung des Kaufcontracts vom 
2 5ſten Januar 1806. und Hypothequen- Scheins vom zuſten ef, , als Eigentbuͤmer, 
Ceſſionarien, oder ſonſtige Briefs inhaber Anſpruch zu machen baten , hierdurch 
vorgeladen, in dem auf den roten Maͤrz 1820. Vormittags um 11 Uhr in dem 
hieſigen Gevichtsamts⸗Locole peremtoriiſch anſtehenden Termine entweder perſoͤn⸗ 
lich, oder durch einen geſetzlich zuläßigen Mandatarium zu erſcheinen, ihre Anz 
forüche zu Protocoll zu geben und gehörig zu deſcheinigen. Die Außenbleibenden 
hoben zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an die genannten Instrumente 
und das betreffende Hypothequen-Capttal per 150 Athlr. werden präcdudirt, dle 
erſtere füt amortiſirt »rfiärt und das Capital in dem Hypothequenduche des verpfaͤn⸗ 
deten Fundi wird geloͤſcht werden. 207% 11 757 — Be 5 Ps 10 

Das graͤffich v. Hoym Dyhernfur ther cher er 5 4 

8 RT} | ogbo, Juſtit. 

„) Dels den toten October 1819: Von Seiten des herzögl. Bröunſchweig 
Oelsſchen Fuͤrſtenthumsgerichts wird allen denjenigen, welche an dem Nachlaſſe 
des am gten Aug uſt c. a. hieſeldſt verſtorden n JuſtizCommiſſarius Guſt v Scharie⸗ 
del irgend einen rech licden Anſpruch zu haben glauben, hierdurch bekannt gemacht. 
doß über dleſe Verlaſſenſchaft, welche in dem auf der großen Maxiengaſſe belegenen 
Haufe, in mehreren Mobilien und in 3000 Meplr. beſteht, auf den Antrag der 
Wutwe der erbſchaftllche Liquidations⸗Prozeß eroͤffnet worden iſt. Wir laden 

a dem 
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demnach hiermit alle diejenigen, weiche an deu Nachlaß des Juſtiz⸗Commiſſaril 


Guſtav Schmiedel irgend einen rechtlichen Anſpruch oder Forderung zu haben glau⸗ 


ben oͤffentlich vor, in dem auf den ıflen Märı 18.0. Vormittags um 9 Uhr vor 
dem zur Verhandlung dieſer Sache ernannten Deputirten Herrn Juſtizrath Fiſcher 
angeſetzten Liquidatlons⸗Termine entweder in Perſon oder darch hinreichend legte 
timirte und inſtrulrte Bepollmaͤchtigte in den Pparthevenzimmern des Fuͤrſtenthums⸗ 
gerichts zu erſcheigen, ihre Anſprüche anzumelden und deren Richtigkeit nachzu⸗ 
welſen. Bey. ihrem Auſſenbleiben aber haben fie zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer 
etwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige 
vertiefen werden ſollen, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger, von 
der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte Uebrigens werden denſenigen, welche durch 
Entfernung, oder andere Hinderulſſe von der perſonlichen Erſcheinung abgehalten 

werden, und welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt, die Juſtiz⸗Commiſfarten 
Tiede und von der Sloot zu Bevollmaͤchtigten vorgeſchlagen, wovon fie ſich einen 
wählen und mit Vollmacht und Information verſehen koͤnnen. ” 

Glogau den 12. Auguſt 1819. Auf der zu Gramſchuͤtz ſub No. 30, 
bilegenen Gottfried Scheibelſchen Bauernahrung haften ud Nubr. II. loc. 40 
53. Rtbir. 10 fgr oder 100 Mark Glogauiſch, welche auf den Grund des gericht⸗ 
lichen Schuld⸗ und Hypotheken ⸗Inſtruments vom igten May 1783. für den 
Bauer George Golz mit einer jährlichen Verzinſung a 5 pro Gent im Hypo⸗ 


thekenbuch intabulirt ſind. Dus Capital iſt nebſt Zinſen laut der von dem 


ꝛc Goz geleiſteten Quittung bezahle, das darüber ſprechende Inſtrument aber 
u rlohren gegangen. Auf den antrag des Gottfried Scheibel und George Golz⸗ 
en Erbin werden daher alle diejenigen, weine an das gedachte Schuld und 
Inſtrument als Eigenthuͤmer, Schhiorarii, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber 
einen Anſpruch zu machen haben, hiermit aufgefordert, ſich in Te mino den 
30 en December 1819. Vormittags um 10 Uhr in dem her ſchafillchen Schloſſe 
zu Gramſchütz einzufinden und ihre Anſpruͤche zu juſtiſte ren, dey ihrem Aus⸗ 
bleiden aber zu g⸗wärtlgen, daß fie mit ihren Anſprüchen praͤcludirt, ibn en ein 
ewiges Stillſchwelgen auferlegt und ſonach mit der Amortitarion des erwähnten 
Inſfrum ats uad mit Loſchung des darin bezeichneten Capuals vorgegangen 
ö —9 


werden wird. | 
Das Koͤnigl. Preuß, Amtsgericht von Giamfhüg. 0 3 
10 x * . 1 1 aim 

Glogau den 18ten Yoril 1819. Von dem unterzeichneten Juſſiza mte 
werden nachbeuanute vermißte Weesen 1) der wegen eines veruͤbten Dlebſiah's 
und aus Furcht vor der Strafe im Jahre 1799, entwichene Dine necht George 
Jachnick aus Bei 5,2) der in e 778. dis 1782. nach Pohlen abgezo⸗ 
gene Freykurſchnerſöhn Erdmann Rieckiſch aus Schlabrendorf; 3) der Schiffer 
Samuel Schilf aus Schlabrendorf, welcher auf dem, einem Schiffer aus oder 
bey kandsberg an der Warthe gehoͤr ig geweſenen und mit franz. Mlittatr⸗Effecten 
deladenen Ka u im Jahre 1806. gedient, dey Warſchau erkrankt, in einem dortt⸗ 
gen Lazareth verſtorden und von den Franzoſen in die Welchſel geworfen worden 
feon ſell; 4) der geiefere Fürelier in dem ehemaligen Füͤſelter⸗Batalllons v Pellet 
ade aus Koltzig, welcher im Fahre 1806. in der Schlacht bey 
Saalfeld verwundet worden und auf dem Schlachtfelde liegen gebliesen ſeyn ſoll, 

- x von 
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von deren Leben und Aufenthalte bis itzt keine Nachrichten eingegangen, fo wie 
deren etwa zurüdgelaflenen unbekannte Erben auf den Antrag ibrer Geichwißter 
und Ehegat'en hiersurch Öffentlich vorgeladen, binnen 9 Monaten, ſpateſtens aber 
in dem auf den 4ten Januar 1820. anberaumten peremtoriſchen Termine Vormit⸗ 
tags um 9 Ühr in dem berrſchaftlichen Schloſſe zu Koltzig entweder per oͤnlich oder 
durch vorſchriftsmaͤßlg legttimirte Mandatarien zu erſcheinen, über ihr Ausblet 
den und Stillſchweigen Rede und Antwort zu geben, im ausbleibenden Falle aber 
zu gewärtigen, daß fie für kodt erklart, ihr etwaniges Vermögen aber ihren 
bekannten nächſten Erben zuerkannt und aus geantwortet, fo wie auch denen Ege⸗ 
frauen die anderweitige Verehlichung verſtattet werden wird. 5 
2 85 0 Das 'grafl. b. Schlabrendorf Koltzlger Juſſi amt. 
F Liegnig den 2gflen Auguſt 1819. Es ift das Duplicat eines zwiſchen 
der Johanne Elifaberh verwitt. Scabin Haube als Verkäuferin und dem Wetsger⸗ 
ber Johann Frledrich Scholz als Räufer um das Haus Nro. 375; biefiger Stadt 
rom aten September 1795. auf deſſen Grund 400 Rthir. rückſtändige Kaufgelder 
auf gedachtes Haus Nio. 375. für die Verkäuferin eingetragen worden, und wel⸗ 
ches Inſtrument nachdem im Welsgerber Schelziſchen oncurſe die letztere 100 Athl. 
leer ausgegangen und noch auf 300 Nihſr. validirt verlohren gegangen. Wenn 
wir nun zwar bereits unterm Eten Novbr. pr. alle unbekannte Intereſſenten, welche 
als Eigen thuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ und ſonſtige Briefsinhaber an das obenbes 
zeichnete Document einen Anſpruch haben, zu Anmeldung ihrer Ansprüche ad Ter⸗ 
minum den sten März c. vorgeladen haben, und in dieſem Termine Niemand er⸗ 
ſchienen iſt, fo wiederholen wir doch, da die Bekanntmachung dieſer Edictal-Eıras 
tion dey den in Frankreich geſtandenen Armee = Corps nicht mehr erfolgen koͤnnen, 
in Gemaͤsbeit des Minifterial: Referipts vom Aten Decbr. v J. dieſe Edictal⸗Ci⸗ 
tation hierdurch refpectu der unbekannten Prätendenten aus dem Militairftande und 
laden dleſe vor, indem auf den zoſten December e. Vormittags um 11 Uhr vor dem 
Deputato, Herrn Referen dario Goͤhlſch anberaumten anderweite Termine entweder 
rerſoͤnlich oder durch gehörig informirte gerichtlicher Special : Mandatararien aus 
der Zahl der hieſigen Juſtiz Commiſſarien, wovon ihnen in ermangelnder Bekannte 
(has die Juſtiz⸗Commtiſſarien Haſſe und Feige vorgeſchlagen werden, auf hiefigen 
Koͤnigl. Lands und Stadtgericht zu erſcheinen, ihre Anſprüche gebührend anzumels 
den und zu beſcheinigen und die weitere Verhandlung, bei ihrem Ausbleigen aber 
iu gewärtigen, daß fie nicht nur mit ihren Anfprüchen werden präcludirt und ihnen 
ein ewiges Stilſchweiges damit wird auferlegt, kondern auch für die verwitt. 
Scabinus Haube ein neues Inſtrument auf Höhe von 300 Rthlr. wird ausgefer⸗ 
tigt werden. 8.) Raoͤnigl. Land- und Stadtgericht. Knothe. 
AER TIOSEMEN IS. 8 7285 
*) Obſendorf den 23. Nobbr. 1819. Die am zıflen diefes bollzogene 
Verlobung unſerer Tochter Charlotte mit dem Creiß Phiſikus Doctor Heu. Gutwein 
zu Guhrau beehren wir unfere Anverwandten und Freunden blerdurch gan ergebenſt 
anzuzeigen, | Der Amtmann Simon nebſt Frau. 
) Breslau. 2000 Rihlr. bat gegen 5 pro Cent Zinſen auf ein hleſiges 
Haus Termino Weihnachten 18 19. gegen pupillatiſche Sicher belt zu vergeben, je⸗ 
doch ohne Elamiſchung eines Dritten. Das Nähere in der Stockgeſſe No. 200. 
) Bres⸗ 


(35% zu 

) Breslau. In der sten Claſſe 40ſter Potterie fi len folgende Gewinne in 
meine überaus gluͤckliche Collecte: 40000 Rihl. anf No. 35 159. 3 Gewinne o 
1000 Rth. auf No. 390 5s 41663 64280. 2 Gew. a 800 fth. auf No, 39848 
493528. 5 Gew. a 200 Rthlr. auf Nro. 29526 43549 53 44875 48544. 
8 Gew. a 100 Rthle. auf Nro. 35154 85 41564 64242 56 75 78 92 
9 Gew. a so Rihlr. auf No. 3774 800 29507 44897 6422135 79 66707 
29. 33 Gew. a 40 Rrbl. auf No. 378387 29502 21 25 35113 28 77 
200 41358 41666 89 43544 44852 60 48820 24 64203 17 19.24 
26 28 38 39 47 61 64 72 82 86 93 300. 42 Gew. a 30 Nthlr. auf 
3772 90 91 10060 21577 87 29514 28 36 37 44 091 1420 
26 76 96 39053 41673 98 4334 43 46 47 44864 65 7785 48137 
39 64243 91 65554 66711 14 89 42 43 44 45. 51. Der Koͤnigl, 
Lotterie Einnehmer M A. Stern im veform. Kirchengebäude, Carlsgaſſe. 

D) Breslau Wer ſich als Eigeuthuͤmer einer den z àaſten dieſes gefundenen 
Taſchenuhr auswelfen kann, erhält ſolche gegen Erſtattung der Inſerttonskoſten 
zuruͤck im Hinterhauſe Ro. 606 eine Stlege hoch. f 
Breslau. Aechter Mocha Coſſet iſt zum billigſten Preiß zu bekommen, 
No. 24. : 2 7 i 5 
i 5 Breslau. Zu vermiethen If in No. 2021. am Naſchmarkte die zweyte 
Etoge und kann ju Weihnachten d. J. noch oder Oſtern 1 820. bezogen werden. Auch 
find im Hinter hauſe zwey einzelne Stuben zu Abſttige⸗ Quartleren zu haben. Das 
Nähere bieruͤber iſt daſ loſt im Gewoͤlbe zu erfahren. 

*) Br:6lan, Zu vermiethen iR für eine ſtile Famile eine febr bequeme 
Wohnung, deſtehend in 3 Stuben, 2 Kucheln und Kammern ze. im Qyergebäube 
des Hauſes ſub Nro. 609. in der Junkerngaſſe und auf Weihnachten e. ober auch 
noch fruher zu beziehen. 4 3355 s 

,*) Breslan. Den ıöten dieſes endete meine gute Gattin die Roſina Bren⸗ 
del im 5 zſten Jahre Ihres Alters nach großen Leiden. Meinen Schmerz Über den 
Ver luſt dutet durch Beyle ids ſchreiben nicht zu vermehren, 
= Der Koͤnigl. penſtonirte Muͤhlwaage ⸗Controlleur Braͤndel. 

Breslau“ Beo Zlehung der sten Elaffe zofter botterle firlem folgende 
Gewinne in mein Comptolr, als: der erſte Hauptgewinn von Hundert Tauſend 
Th ler auf 39089. 500 Ather. auf No. 12357 29796 30848 200 Rihl. 
aut Ro. 50884 6075 100 Rib auf No 9325 36 37 29751 40185 69139 
51. 50 Rible. auf Nero. 9354 12366 73 98 90 29782 85 37 33559 
65 68 33258 85 40169 48345 50471 69106 17. 40 Mtb lr. auf 
No. 9 303 10 59 12369 89 96 29765 33566 95 38260 86 92 97 
39056 75 40161 66 76 43376 4947? 50482 83 60721 49 51 66283- 
69128 45 52. 30 Rthlr. auf No 9306 9 13 30 33 64 11751 12323 

8 24 
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24 34 40 41 42 43 49 52 60 79 87 20760 66 72 84 99 33554 
71 83 87 38263 68 84 98 39033 90 94 40152 70 75-80 92 48335 
36 50472 93 54582 84 85 54828 57149 60723 64243 66244 
34 39 % 67 80 81 91 93 94 97 69103 7 11 18 41 48 55 53 
SEC HERDERER ET EN 
Prinz, Koͤnigl. beſtallter Rorterle»Einnehmer , Ohlauer Straße 
gr in der Hoffnung. 
„) Breslau. Eine Parthie ſchoͤner Kupferſiiche in Rahmen und mehrere 
Kirchen⸗Oelgemaͤlde, desgleichen eine große Floͤten Uhr von impoſanten Acußern 
und ſehr vorzuͤgliches Berl. Werk mit 6 Walzen; ingleichen mehrere Parifer Hänge: 
Lampen, desgleichen ein moderner Magahoni » Geeretalr mit platirten Auffägen 
und Stugs Uhr ift zu verkaufen, Bruſtgaſſe im Kretſchmer Miltelsbauſe Parterre. 
*) Breslau Veränderungewegen it in hieſiger Stadt auf eine der bes 
lebteſten Thorſtra ßen eine Einzelungs⸗Gelegenhelt an einen thäticen Mann zu übers 
laſſen. Das Naͤbere dev J. Haller, äußere Oblauer Straße Ro. 1106. 
„Breslau. Ein Bedienter von guter Aufführung, der die Bedienung 
verſteht und mit Zeugnifen feines Wohlverhaltens verſehen iſt, wuͤnſcht ſobald als 
moglich wieder unterzukommen. Auskunft glebt der Herr Agent Meper, Albrechts⸗ 
gaſſt neben dem goldnen A. B. T 1 ü 
f "Leonhard wih Neumarktſchen Ereiſes den a 4. Novbr. 1819. Bey dem 
unterzeichneten Dominio iſt eine nahmhafte Anzahl Kordmacher Ruthen zu vers 
kaufen, und können ſolche täglich besichtigt weeden. 5 5 
Breslau. Einzm hochzuderehrenden Pub like zeige ich hiermit ergebenſt 
an, daß meln Wildpretthandel auf dem Kraͤnzelmarkt ſich befindet, verſoreche dle 
möglichſt dilligſten Preiße und bitte um geneigten Zuſpuch. ; 
Fuge Johann Raff, Wildpretthaͤndler. 
„) Breslau. Auf der Reuſchengaſſe in Nro. 405., die Pfau⸗Ecke ges 
nannt, if die zte Etoge, beſtehend in 4 Biegen, nebſt gehöriger Küche, Keller 
und Kammer zu vermierhen und zu Weihnachten zu beziehen, eben fo IR die zweyte 
Etage zu vetmierben und auf Oſtern zu beziehen. Das Nähere iſt beym Eigenihäs 
mer ſelbſt im Parterre zu erfragen. 5 
Breslau. Auf der äußern Oblauer Straße in Nro. 1169. find Mohr 
nungen zu vermiethen und Weihnachten zu beziehn. 5 s 
*) Breslau Feine Gattungen Tabacke von Gottlob Nathuſtus in Mogde 
burg, Neo. 1 das Pfund 32 gr., Niro. 2. 4 24 gr., No. 3. a 12 gr, No. 4. 4 
16 gr., Vaeinas in Paqueten zu 24 und 3a gr., ſpan Enafter in roth P pier a 
16 gr Cour. find nebſt feinem Cnaſter von Quant et Mangels dorf In Beipzig zu ers 
Halten bey 
Carl Ferdinand Wiellſch, Ohlauer Gaſſe der Neiſſer Herberge gegenüber, 
ä ) Bres⸗ 
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*dredlau In der Sten Claſſe gofler Lotterie find in meine Collecte 
folgende Gewinne gefa den auf Nro. 45763: 2000 Rthl. 4305. 200 Ribbr. 
45806. Rihlr. 45741. 100 Rthlr. 60716. Ferner 8 Gewinne a 50. 14. 
a 40. 21. a 30 Rihlr. Mit ganzen, halben und Viertel Looſen zur erſten Cloſſe 
41ſter, als auch zur kleinen Lotterie empfeble ich mich einem geehrten hleſigen und 

auswärtigen Publikum geborſamt N 
Gerſtenberg, Koͤnigl. Lotterles Unter⸗Elnnehmer am Naſchmarkt ohn⸗ 
welt der Schmiedebruͤcke i 

Biſchwitz den sten Octoder 1819. Die zu Quosnitz Oblauer Krei 
ſub Nro. 9. des Hypothekenbuches gelegene, und auf e an on 12 
geſchaͤtzte Wind wähle ſoll, da ſich in denen am azſſen Januar, faten Marz und 
Zoſten July 1812. angeſtandenen peremtoriſchen Terminen kein annehmlicher Käus 
fer gemeldet, auf den wieder erhaltenen Antrag des vorigen Beſitzers und reſp. 
Real Gläubigers Gottlieb Giebler, in dem auf den zöften December d J. anges 
k ten einz en und peremtoriſchen Termine, an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden, 

ffentlich berkauft werden. Es werden demnach Kaufloſtige hiermit eingeladen, 
in diefeu Termige Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloße zu Quos« 
nitz zu erſcheinen ihr Gebothe abzugeben, und demnaächſt zu giwärtigen, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſtblethenden, dieſe Mühle ohne Beruͤckſichtigung der ſernern Nach⸗ 
gedothe, jedoch mit Einwilligung des Neol⸗Gläubigers zugeſchlagen und adjudlelrt 
werden wird. Die dlesfällige en e ee ann zu jeder belleblgen Zeit, 
ſowohl hier als im Gerichtskretſcham zu Quosnig, Kae werden. Huge ch 
werden all“ unbekannte Real- Pratendenten, hiermit aufgefordert, ihre Ansprüche 
und ſpaͤteſtens in Ter mino licitationis unter Beybringung gehöriger Beweismittel 
anzumelden, widrigenfalls eee e daß ſie nach erfolgter Ab judicatlon 
der Windmühle, mit ihren dies faͤlligen Real⸗Anſpruͤchen lediglich werden abgewie⸗ 

ſen werden. I 59 85 Quosnig, 
ne koslau den 11 September 1819 Dem Publico wird hlerdurch bekannt 
gemacht, daß das Hypolheqenduch des Dorfes Nieder⸗Schtelerklan Rybyteker 
Kreiſes nebſt der dazu gehörigen Colanie Neudorf auf den Grund der darüber in 
der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen und der von den Beſitzern der Grundstücke 
elnzuziebenden Nachrichten regmirt werden fol, und daher ein Jeder, welcher 
ein Intereſſe zu haben vermeint und feiner Forderung die mit der Jugrofation vers 
bundenen Vorzugs rechte zu verſchaſfen gedenke, ſich binnen 3 Monaten, und ſpaͤ⸗ 
teſtens bis zum letzten December d. J. bei dem unterzeichneten Gerichtsamte zu mel⸗ 
den, feine etwanigen Anſpruͤche näher anzugeben, auszufuͤhren und geltend zu mas 
chen habe, indem 1., diejenigen, welche ſich dinnen der beſtimmten eit melden 
werden, nach dem Alter und Vorzug ihres Realrechts werden eingetragen werden; 
2. diejenigen, welche ſich nicht melden, ihr dermeintes Realrecht gegen den dritten 
im Hypothequenbuche eingetragenen Gläubiger nicht mehr augüden konnen, und 
3. in jedem Falle mit ihren Forderungen den eingetragenen Poſten nachſtehen muͤſ⸗ 
fen, daß aber 4 denen, welche eine bloße Gerechtigkeit haben, ihre Rechte nach 
Vo ſchriiten des allg bandrechts Thl. J. Tit. 2a. H. 16, und 17. und nach H. 38. 
des Anhangs zum allg. Landrecht zwar vorbehalten bleiben, daß es ihnen aber auch 
ſreißeht, ihr Recht, nachdem es geboͤrig anerkannt und erwieſen fein wird, eins 
tragen zu laſſen. Das Nieder- Schwlerklaner Gerichtsamt. 
9 Ranoſcheck. 
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Nro. XL VIII. des Breslauſchen Intelligenz ⸗Vlattes 


vom 30. Novbr. 1819. 


— 


Gerichtlich confitmirte Kaufcontracte 
Brestau den ıöten November 1819. Magnitz. Den 2. Ja- 


nnar 1819. verkaufte der Dreſchgaͤrtner Daniel Schander feine zu Mag⸗ 


nitz ſub No. 2. belegene Drefhgärtnerftelle an feinen Sohn Gottlieb 
Schander, für 114 Rthl. Cour. i 3 

Schönborn. Den 16ten Auguſt 1819. verkaufte der Robothgaͤrtner 
Gottfried Rohr ſeine zu Schönborn ſub No, 22. belegene Robothgaͤrtner⸗ 
ſtelle, an den Gottfried Maucke, fuͤr 150 Rthl. Cour. 

Leipe. Den ı2ten Septbr. 1819. verkaufte der Hofegärtner Joh. 
George Petzolt feine zu Leipe ſub No. 9. belegene Hoſegärtnerſtelle, 
an den Carl Kiefer, fir 250 Rthl. Cour. 8 

Bettlern. Den ıflen July 1819. verkaufte der Schmidt Burkert 
feine zu Bettlein ſub No 30. belegene Erbſchmiede und Freyſtelle an 
den Gottftied Matterne, für 1100 Rthl. Cour. 

: Dohm Breslau den Sten October 1819. Von dem Königl, 
Hoferichteramte wird hiermit bekonnt gemacht: daß die Hedewig vewitt. 
geweſene Viebach itzt verehl. Scheppel nebſt ihren 5 minorennen Kindern 
das zu Schimmerau ſub No. 14 g. legene Bauergub von ihrem verſtor⸗ 
denen Ehemann und reſp. Vater Matthas Viebach ab inteſtato ererbt 
haben, und der Beſitz itul für dieſelben in dem alten Werth von 480 Rthl. 
eingetragen worden iſt. Die zu dem Gute gehörigen Aecker, beſtehend 
aus ein und einer halben Hufe, bar biernächſt der Bauer Franz Koſchote 
von den Viebachſchen Erben um 800 Rihl Cour. erkauſt und iſt ie glei 
cher Art der Beſitz ttul für ibn im Hyothekenbuche eingetragen worden. £ 

Leubus den g. Novbr. 1819, Bei dem Koͤnigl. Gerichte der ehe⸗ 0 
maligen Leubuſſer Stifts guter find nachfolgende Käufe confirmirt worden: 5 

1. Des Anton Huppauff, um 4 Morgen Acker von der Anton Zutt⸗ 
terſchen Stelle, für 124 Rthl. N ö 
8 Be der Anton Buttlerſchen Freiſtelle an den Joſeph Hein, für 

3 Verreich des Joſeph Pavelſchen Hauſes an die Wittwe Juliana 
Beiler, geb, Schoͤntag, pro 350 Nthl. zu Dorf⸗Leubus, 

f f 8 4. Verreich 


* 5664 25 = 


4. Verreich des Joſeph Wiesnerſchen Hauſes, an den Carl Wiesner, 
für 111 Reh 88 

5’ Verreich der Phillpp Stullerſchen Scharfrichterei, an den Joſeph 
Kraͤtzig, für 1596 Rthl. zu Staͤdtel Leubus. 

6. Kauf des Earl Zappel, um das Haus der Wittwe Heinzel, pro 
160 Rthl. zu Gleinau. — . 

7. Des Franz Weigelt, um den vom Dominio erkauften Muͤhlenplatz, 
pro 80 Rtpl. i ui 

8. Des Franz Fiebig, um den vom Franz Weigelt erkauften Muͤh⸗ 
lenplatz, für go Rthl zu Prauckau. N 


9. Des Carl Joſeph Auſt, um Joſeph Auſts Bauergut, pre 


400 Rthl zu Rarhau- 


10. Des Joſeph Schubert, um Anton Schliebs Haus, fuͤr 110 Reh. 


zu Sagritz. 25 a 
11. Verreich der Przibillesſchen Erbſcholtiſei an den Ignatz Bittner, 
pro 3000 Rthl. zu Groſen. 
132. Kauf des Anton Lindner, um Chriſtian Fuſſes Haus, pro 
112 Rthl. RE N 


13. Des Carl Hübſcher, um Ehriſtian Paſchkes Gärtnerſtelle, für 


500 Rthl. zu Tannwald. 
i 14. Des Gottlieb Vogt, um der Wirtme Anna Roſina Karſuncke 
Haus, pro 310 Rthl. zu Reichwald 


15. Verteich des Florian Seidelſchen Ackerhauſes, an den Ludwig 


Seidel, für 639 Rthl. 25 far. zu Wilxen. 

16. Verreich des Chriſtoph Kuͤhnerſchen Gutes an den Jacob Dos 
örzynsty, für 1662 Rthl. zu Maltſch. . 
17. Kauf des Anton Schneider, um Anton Herſels Haus, pro 
aao Rthl. N 

18. Des Joſeph Scholz, um Joſeph Scholzes Haus, für 66 Rthl. 

19. Des Ignatz Hein, um der Hedwig Heinin Haus, pro 30 Rttl. 

20. Des Anton Fritſch, um Chriſtoph Früſches Haus, für 54 Rthl- 
15 for. zu Thiemendorff. 

21. Des Auguſt Stuller, um Carl Budins Bauetgut, für 870 Rthl. 
zu Altlaͤſt. 5 2 

22. der Wittwe Johanna Kahlert, um Anton Kahlerts Gärtnerſtelle, 
für 1000 Rthlr. zu Weinberg 7 U 4 N 
23. Des Franz Anton Klemmt, um Franz Klemmts Haus, für 180 Rthl. 
zu Hertmannsdorf. > 

4 Verreich der Ambros Biſchoffſchen Gaͤrtnerſtelle, an den Franz 
Carl Liſchoff, ſur 147 Rigl. 5 for: | 
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a5. Kauf des Ehriſtoph Dehmel, um die Joſepß Altſcherſche Wind 
Mühle, für 1000 Rthl. zu Hennersderff. 
26. Des Anton. Slelzes, um Carl Joſ ph Klants Haus, für 
242 Rthl. 
27. Des EChriſtian Send un Lienig, um Ehrenfried Beers Haus, 
pro 230 Rihl. zu Willmannsdorff. 
28. Des Johann Gottlob Ludwig, um George Friedrich Borrwanns 
Bauergut, für 1800 Rthl. 
29. Des Chriſtian Gottlieb Bohring, um Gottlieb Stempels Haus, 
pro 214 Kehl. 
30. Des Johann Gotilieb Stempel, um George Mepld Haus, pro 
200 Rthl. 
31 Des Cbhriſtian Samuel Hanſe, um Gottlieb Hanſes Ackerhaus, 
für 415 Rthl. zu Pombfen. 
32. Des Windmuͤller Franz Kloſe, um die Thereſia Raffelſche Mühle, 
für 1537 Rthlr. 
33. Des Anton Meier, um Conſtantin Raupachs Haus, pro 3 50 Rıhl. 
34. Des Johann Casper Steinich, um Franz Joſeph Scholtzes 
Haus, für 260 Rthl. 
35. Des Johann Michael Hielſcher, um Gottfried Hielſchers Haus, 
pro 130 Rthl. 
36. Des Franz. Joſeph Knoblich, um Franz Jungs Haus, für 
450 Rihl. 
N 37. Des Joſeph Teuber, um Franz Anton Schroͤters Haus, pro 
300 Fthl. 
38 Des Franz Flegel, um Johann Chriſtoph Scholtzes Haus, fur 
145 — 5 
Des Johann Joſeph Raupach, um das Thereſia Raupachſche 
u Rar 99 Rthl. zu Kleinhelmsdorf. 
40. Des Johann Gottlieb Witwer, um George Wittwers Gaͤrtner⸗ 
ſtelle, für 190 Rthl. 
41: Des Ehrenfried Roſe um Gottlieb Webers Gaͤrtnerſtelle, für 450 rthl. 
442 des Johann Casper Speer, um Casper Speers Stelle, fur 
E 60 Bithl. 
— Des Franz Bernhard e um Gottfried Wittichs Frei⸗ 
haus, für 410 Rthl. 
44. Des Johann Carl Hoffmann um. George: Hoffmanns Freihaus, 
pro 50 Rtpl, 
45. Des Johann Gottfried Reimann, um Johann Chrenfried Hel⸗ 
* Freihaus, pro 220 Rihl. 555 
= 


4 


| fin 10 Rihl. 
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45. Des Johann Gottfried Wittwer, um Johann George Wittwers 
Göͤrtnerſtelle, pro 200 Ati. 

47 Des Chriſtian Hinke, um Gottfried Reimanns Gäͤrenerſtelle, 
pro 341 Rthl 9 far. zu Seitendorff. 

48. Des Anton Nitſchte, um einen Ackerfleck vom Bernhard Nitſch⸗ 
kiſchen Bauergute, für 16 Ridl zu Maltſch 
g 49. Ta Jechenn Chriſtoph Koch, um Friedrich Bautzes Haus, pro 
135 Rthlr. zu Althoff. 5 

350. Des Carl Benjamin Tietze, um Carl Frunckes Haus, pro 

60 Rthl. zu Rathau. j . 

51. Des Franz Bernhard Fliegner, um Chriſtian Fliegners Haus, 
pro 250 Rthlr. zu Tbiemendorff. 
\ Sinzig den agften October 19819 Dato erfolgte die Beſitzbe⸗ 


nichtigung des Koͤnigl. Geheimen: Juſtizraths v. Haugwitz auf das Haus 


Mo. 116, pro 600 Rthl RT 7 

a f Koͤnigl. Stadtgericht. 
Winzig den goften O tober 1819. Der Sirelckeſche Freigar⸗ 
ten Kauf No. 21, pro 300 Reh. ward heut zönfirmitt. 

2 Das Seyfrodauer Gerlchtsamt. 

Leutus den rıten November 1819 Bei dem Azoloß Kober⸗ 
ſchen Loſſwitzer Gerichtsamte iſt im letzten halben Jahre 1819 der Kauf 
des Joh. Gottlob Pohl, um die Dollingetſche Windmuͤhle zu Loſſwitz, 


pio 1450 Rihl. confirmirt worden. 


Oppeln den toten November 1819. Bei dem Kdaigl Siadt⸗ 
gericht hieſelbſt find nachfolgend: Zufchreibungen vorgefallen: — 
1. Das Anton Fißtzkeſche Erbenhaus ſud No. 169, dem Johann 
Fitzke, pro 900 Rühl 5 2 
2. Das Battholomzus Kapuſienskyſche Haus und Garten ſub No 40. 
dem Franz Stelmach, pro 800 Rh 
3 Das Magdalena Schekierkaſche Haus ſub No. 105: dem Jo⸗ 
hann Heſſe, pro 1130 Rthl. RR 
4. Das Adam Mauterſche Haus ſub No. 12. an die Karl Roſſeck⸗ 
ſchen Ionen, pro 800 Kehl. a 
Wierszkowitz den 8. Moobr. 1819. Beim Gerichtsamt der 
Heerſchaft Neuſchtoß find vom Juny bis Dede. 1319. nachſtehende Käufe 
confirmirt worden BR 
972 Anton Zehe, um eine Colonieſtelle zu Neu Wierszkowitz, für 
2350 11 9 2 
3. Des Gottfiied Kudem, um eine Dteſchzärtnerſtelle Goidnowe, 


Des 


4 


fuͤr 800 rthl. 
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3. Des Getifried Kudem, um eine Dreitagerſtelle zu Goldnowe, 
ar 40 rthl 3 
0 3 Des Chriſtian Gottlieb Marquart, um eine Gollenieftelle zu Wieiß⸗ 
kowitz, um 500 rthl. 5 ; 
Glaͤfl. v. Hochberg frei minde,ftandesherrlihe Gerichtsamt. 
Be Krauſe. 
Mechwitz⸗Deutſchbreile Ohlauer Kreiſes. Bei hieſigem 


Gerichts amte fin: die Käufe, det Weber Kuhniſch um der Witt we Pau⸗ 


fen Angerhaus zu Mechwitz, ver 75 Rıblt, und des Franz Adolph mit 
feinen Miterben um das vaͤterl. Bauergut zu Deutſchbreile, per 1626 Nchl. 
confirmirt worden | 5 

Meumarkt den ııten November 1819. Bei dem Koͤnigl. 


Stadt · und Landgericht zu Neumarkt, find folgende Käufe confirmirt worden: 


1. Der Tabackfabricant Wolf, erſtand den Gaſthof 57. meiſtbiethend, 
für 3030 rthl. N i 

2. Kauf der Wittwe Kunert, um den Gaſthof no. 340, für 
108 10 rthl. N 5 

3. Des Carl Wilhelm Anders, um die vaͤterliche Stelle no! 352. 


4. Der verwitt. Gaſtwirth Guͤriler, um das Haus no. 205., für 


‚990 rthl, 


5. Des Faͤrbermeiſter Therburg, um das Haus no. 306. , für 
60 rthl. 7 e a Rt, 
s 6. Des Seifenſiedermeiſter Stade, um einen Antheil der Scheune 


no. 14. für 100 rthl. 


7. Des Kraͤutet Johann Gottlob Langner, um das Aer 83, 


fur 200 rthl. 


8. Des Buchdrucker Barth, um den Wieſenteich ſub no, 90., für 
1200 tthl. a 5 i 
9. Des Suchdrucker Barth, um einen Streifen Land, für 60 rthl. 
10. Des Aderbefiger Johann Christoph Thomas, um das Guͤthel 
329, pro 1600 ahl. — 1 a 
11. Der hieſigen Judengemeine, um den Platz ſub no 99., für 30 eh. 
12. Des Freigärtner Anton Pils, um die ſub no. 26, zu Schoͤnau 


belegene Freiſtelle, für oo rtbl. 


13. Des Johann Gottlieb Fingerholz, um die Angerhaͤuslerſtelle 

no 27. zu Schlaupe, 115 Itbl. a 5 
Das Koͤnigl Ssadtgericht. Fischer. 

i Heinrichau den niten November 1819. Bei dem unter, eich⸗ 
neten Gerichtsamte iſt ſeit dem 1ſten July d. J. 155 
a. Den 
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a. Der Kauf des Joh. Mahn, mit dem Joh. George Mahn um die Roboth⸗ 
gaͤrtnerſtelle no ı 8. zn Boitmanns dorf d. d.! März 1819 für 180 rthl. Ceur. 
b. Der Kauf des Franz Anton Hager, mit dem Franz Mahn um 
das Auenbaus no. 23. daſelbſt d. d. loten Juny⸗ 1819. für 90 ttpl. 
unterm ꝗten October confirmirt worden. 8 f 
8 Das freiherrl. v. Hundt Boitmanns dorffer Gerichtsamt. 
Fritſch, Juſtit. 
Parchwitz den ı2ten November 1819. Nachftehende verlaut⸗ 
barte Käufe werden hiermit oͤffentlich bekannt gemacht. Bei biefiger 
Stadt 1. Kauf des Engelmann, um das vaͤtetliche Haus, pro 100 rihl, 
2. Des Tiſchler Feltſch, um das Oehm Haus, pro 400 rthl. 3. Des Oehm, 
um das Regelle Haus, pro scorthl. A: des Loͤbel, um der Pohlin Haus, 
pro 8o rthl. 8. des Dorbath, um das Heyn Haus, pro 186 rthl. 6. 
des Reiniſch, um die vaͤtetl. Grundſtuͤcke, pro 340 rthl. Bei Anvawerder. 
7. des Gruͤttner, um des Tietze Gaͤrtnerſtelle, pro 260 rtl. Bei Dambritſch⸗ 
8. des Waleck, um des Fichte Freiſtille, pro 230 rthl Bei den Grosbau. 
differ Guͤthern 9. des Müller, um des Schmidt Angerhaus, pro 205 rthl. 
Bei Ober⸗Herzogswaldau. 10. des Linke, um die Heffmannſche Freiſtelle, 
pro 500 ıthi.. 11. des Rauh, um des Linke Freiſtelle, pro 230 iht. Bei 
Kleinraͤdlitze 12. des Hartmann, um die vaͤterl Stell', pio 430 rthl. Bei 
Muͤblraͤdlitz 13 des Sucker, um des Franke Freihaus, pro 410 rhl. 13. 
des Tſchaͤcke, um dis Tſcha⸗ ke Gaͤrtnerſtelle, pro 290 tthl. Ber Obſendortf. 
15. des Lſſel, um des Frommelt Angerhaus, pro 300 rthl. Bei Pohlſchil⸗ 
dern. 16. des Kohlmann, um ein Werder, Pro 160 rtl! 1 des Scholz, 
um die vaͤterliche Waſſermuͤhle, pio 4250 ithl. 18. deſſelben, um die vä⸗ 


terliche Freiſtelle, pro 300 Rthl. Bei Stuſa. 19. des Baumgart, un die. 


vaͤterliche Mühle, pro soo rtpl, Bei Weiſſenleipe. 20. des Fritſch, um 
des Otto Schmiede, pro zo rthl. 21. des Franz, um dis Winkler Angers 
haus, pro 65 rthl. 22 des Schubert, um die Hoͤfigſche Stelle, pro 200 rthl. 
23. des Janke, um des Juͤttner Freiſtelle, pro 190 rehli 24. des Kelleert 
um die vaͤterllche Stene, pro 170 tthl. Bei Wilſchkau. 25. des Graͤulſch, 
um des Doͤrfert Stelle, pro 108 rthl.- 26. des Scholz, um des Seidel Frei⸗ 
ſtelle, pro 640 rthl. 27. des Wilke, um des Neumann Angerhaus, pro 
go rthl. 28. des Grain, um des Döring Stelle, pro 67 rthl. 29. Des Gaͤhl, 
um des Guſchkers Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 254 rih. Dickow. 
a Ottmachau den 13. November 1819. Bei der Koͤnſgl. Amts haupt⸗ 
mannſchaft zu Ottmachau find im zweyten halben Jahre 819. nachſtehende 
Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 1. Liebenau: Kauf des Joſeph Rudolph, 
um die Haͤuslerſtelle no. 53., pro 100 tihl. 2. Glaͤſendorf. Des Anton 
Neumann, um die Haͤnslerſtelle no. 5. pro 80 rthl. 3. Des Se 
. u . 1 a 0 „ 


. u en 
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daſelbſt, um die Häuslerftelleno. ır2., pro 35 tthl. 4 Woitz. Des Huf⸗ 
ſchmidt Ioreph Knoͤrich, um die Realitäten No. 107., pro 500 rthl. . 2 
Goſtitz. Des Ignatz Wittich, um das Bauerguth No 50, pro 400 Rthl. - 
6. Schwammelwitz. Des Carl Mittmann, um ein Ackerſtück von No 76. 
pro 250 Nithl. 7. Des Carl Gartner daſelbſt, um ein Aerſtuͤck von No. 76. 
pro 225 Rthl. 8. Des Balzer May, um ein Ackerſtuck von No 76., pro 
125 Rihl. 9 Kleindjeſen. Des Goctfr Spoͤtilich, um die Haͤuslerſt lle 
No 35 , pro go Rih. 10. Woytz. Des Gaͤrtners Joſeph Franke, um 
4 Schfl Acker, pro 180 Rth. 11. Kamnig. Des Bauers Joſeph Raßmann, 
um 3 Hufe Acker von No 42., pio 600 Rthlr. 12. Liebeaau. Der Fran⸗ 
cisca Rösler, um die Haͤuslerſtelle No. 50, pro 80 Rthl. 13. Liebenau. 
Des Bauers Anton Raabe, um 2 Ruthen frey Acker, pro 750 Rthl. 14. 
Kalkau. Der Eliſabech Kaps, um die Haͤuslerſtelle No. 33. pro go Rthl. 
15. Lindenaus Des Fidelis Ginther, um dee Gaͤrtnerſtelle No 75., pro 
400 Rthl. 16. Zedlitz. Des Lorenz Loske, um die Haͤuslerſtelle No 8., 
pio 60 Rthl 7 Sulowoig. Des Ignatz Krauſe, um das Grundſtuͤck 
No. 45 „pro 200 Rt) 18. Arnsdorff. Des Joh. Hirſchberger, um das 
VBauerguth No. 64., pro 7% Rthl. 19. Gauers. Des Car! Goͤbel, um 
die Stelle No. 6., pro 500 Rth. 20 Gauers Des Auguſtin Schneider, um 
das Grundſtuͤck No. 38., pro 450 Rthl 21. Schwammelwitz. Des Heinz 
rich Dinter, um die Realitäten Nro. 86, pro 3000 Rihl. 22. Otmar 
hau. Des Johann Reymann, um das Grundſtuͤck No. 9., pro 100 Rthl. 
23. Ka kau Des Franz Blaſig, um die Haͤuslerſtelle No. 25., pro 60 Rthl. 
24 Matzwiz. Des Florian Vogel, um ein Grundſtuͤck von No. 3, pro 
340 Ahle. 25. Gallenau. Des Aloys Symon, um die Haͤuslerſielle 
No. 37 pio 85 Rihl. 26 Schwammelwitz Des Joſeph Rother, um 
das Grundſtuͤck No. »00., pro 180 Rthl. 27. Liebenau. Des Gaͤrtners 
Jobann Nepsmucen Pelz, um 1 Rute Acker von No. 89, pro 40 Rıhl. 
28. Stephansdorff. Verreich des Bauergutes Mo. 7 an den Franz Peier, 
pro 25 5 Rth. 29. Kamng Des Koſepb Lerche, um die Haͤuslerſtelle 
No 61., pro 116 Rthl. 30. Gatepau Kauf des Amend Klodwig, um 
das Bauergutb No. 5, pro 13co Rihl 31. Liebenau. Des Hausiers 
Joſeph Pache, um eine Ruthe frey Acker von No. 89, pro 500 Rthl. 32. 
nebenan. Der Franzclsca Pache, um die Haͤuslerſteue No 11., pro 
112 Rthl. 33. Liebenau. Dis Anton Barſch, um die Freigaͤrtnerſtelle 
No 21., pro 900 Rthl. 34. Ottmachau. Des Ziegelſtreicher Florian Ri⸗ 
ſcher, um des Gruadſtuͤck“ No § 1, pro 200 Rthl. 35. Ellguth Des 
Anton Weidlich, um ie Gaͤrtnerſtelle No. 22., pro 160 Rihl. 36 Liebe⸗ 
nau. Des Friedrich Mann, um z Ruthe frey Acker von No 89, pro 
50% Rthl. 37. Liebenau. Des Franz Barſch, um die Freygaͤr tnerſtelle 
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No. 22., pro 1oco Rthl. 38. Lobedau. Der Frau Amalia v. Jan kwitz, 


um die Reolitäten Ro. 59., pio 3000 Rth. 39. Liebenau. Des Franz 
Lux um das Freibauerguth No. 65., pro 1150 Rthl. 40. kiebenau. Des 


Gaͤrtners Ignatz Pluͤſchke, um 1 Ruthe frey Acker, pro 160 Rihl. 47. 


Liebenau Des Bauers Anton Rabe, um 11 Ruthe frey Acker, von No. 89., 
pro 890 Rthi. 42 a. Tannenberg. Des Franz Gärtner No. 24., pro 
pro 40 Rıhl, b. Wong. des Caspar Pohl, No. 58., pro 32 Rthl' e. 
Hermsdorf. Des Franz Hahnel No. 64., pro 35 Rthl. d. Heinersdorf. 
Des Franz König, No. 79. pro 48 Mehl, | 
Neuhof den 10ten, November 1819. Im Jahre 1819. find bei 

dem unterzeichneten Juſtizamte nachſtehende Käufe confirmirt worden; 

1. Der Kauf des Carl Dreßler, um das Sedlockſche Bauerguth ſub 
Mo. 32. zu Ober⸗Kunz ndorf, pro 200 Rthl. 
2. Des Krzencieſſa, um das Biskupfche Bauergurh ſub No. 58a. zu 


Oder ⸗Kunzendorf, pro 470 Rıhl. 


3. Der Jacob Stanaßekſchen Eheleute, um das Johann Plewniaſche 
Bauerguth fub No 31. zu Nieder » Kunzendorf, pro 132 Rtbl. a 
4.᷑. Der Andreas Sguoninaſchen Ebeleuten, um das Woytek Blachenig⸗ 
ſche Bauerguth No. 39 zu Ober: Runzendorf, pro 200 Rehl., 

5. Der Jacob Kayſchen Eheleute, um das Bauerguth fnb No. 7. zu 
Ober⸗Kunzendorf, pro 165 Rthl. 
6. Der Peter Pizewlokeſchen Eheleute, um die Gaͤrtnerſtelle ſub No 16. 
zu Ober: Kunzendorf, pro 169 Rthl. 

7. Des Johann Dzierzan, um die vaͤterliche Gaͤrtnerſtelle ſub no. 14. zu 
Ober⸗Kun zendorf, pro 170 Ktht. 

8. Des Johann Ociek, um die Johann Dzierzonſche Angerwieſe zu Ober⸗ 
Kunzenderf, pro 400 Akt. 
: Koͤnigl. Juſtizamt Neuhof. Teichert. 

Strehlen den „ten November 1819  Sperification derer bei 
nachſtebenden Gerichtsaͤm ern vom ſten July bis ult. Dechr. 1819. confirmir⸗ 


ten Käufe: J. Ge ichtsamt Eiſenberg. 


1. Kauf des Gotifrird Kahmt, um Johann Gottlieb Pietſches Dreſch⸗ 
gärıneiftelle, pro 300 Athl. Cour. | 

2. Des Cal Gotlieb Marcus, um feines Vaters Gotfried Marcus 
Dreſchgaͤrmerſtelle, pro 140 Rthl. Cour. 

3. Des Joh. C riſto, h Becker, um Michael Weiſſes Freyſtele und 
Schmiede, pro 760 Rthl. i | 
ER II. Gerichtsant Pohlniſch⸗Tſchammendorf. 

1. Des Gottlieb Marti, um ſeines Vaters Friedr. Martſch Dreſchgaͤrt⸗ 


I nerſtelle, pro 68 Kıph. 17 for. 13 d“ Cour. 


—— — 
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5 blrwechs den 1. December 1819. 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ꝛc. 1. 
; allergnaͤdigſten Sperial- Befeht, 


e Srestanföre Sereigeng „Blatt zn 5 ee 


Nine 

5 Den Mitgliedern der ſtädtiſchen Feuer ⸗Socletäͤt 85 wir in Ueberein⸗ 
ſtimmung mit der wohlloͤdl. Stadtverordneten = Berfammlung hierdurch Folgendes 
bekannt: 
Anterm ‚sten October bieſes Jahres find Pebufs der Vergürigung des ſlaͤdti⸗ 
ſchen Belag rungs⸗ Brandfchadend von uns ausge ſchrleben worden 47853 Rihlr. 
15 ſgr. Cour. Hirvon find zu bezählen: 

A. Fuͤr unſtrittigen Brondſchaden 
1) an die Manlkofskyſche Nachlaß⸗Maſſe wegen des gänzlich abgebrannten 


Hauſes No. 486, lauf Erkenntulß an Capital 4 41 20 Nthl. 
an Zinſen a 5 pro Cent vom 27. Januar 1814. blss > 
zum Sten Movbr. dieſes Jahres 1195 Rthl. 


) on die Elias Iſrael Goleſchuldtſche Möchlohwoſſe weten 
dees gänzlich abgebrannten Dauge No ar laut en 


niß an Co pita! 8870 Rthf. 
on Zinfen 0 5 pro Cent ſeit Dem ‚ten Detbr. 1816. bi; zum FR 
künftigen Zahlungstage ohngefaͤhr 5 5 12 50 Kthl. 


N 3) an die Kreiſchmer Ernſtſchen Erden wegen des abgebrannten 
Hanſes No, 3074 laut Erkenntniß an Capital 10860 Kthl. 
Zinſen a 5 pro Cent ſelt dem 2ten Decbr. iger bis zum 


kuͤnftigen Zahlungstage ohngefaͤht 2000 Naht. 
439 on die hieſtge iſraeltiſche Gemeinde wegen des ee \ 
abgebrannten Hauſes No. 69 2 2792 Kehl. 


5) on dle lözuche Vraerfhügen: G ſeuſchoft n des theil N 
weiſe abgebrannten burg ruchen Schleßw⸗ ders No 210g a. 3200 fthl. 
) en dle wohlloͤdl. Verwaltung des Hoſpitals zu Allerbelllgen 8 
für die ebeiimrife abgebrangten Hoſpetal Gebäude No 377. 3190 Kehl 
7) kur die ga zuch abgebrannte Todtenaräher: Wohnung 5 
bey der Begräbniß Kuche ju St. e 2128. 800 Reit. 


. 
Summa 37977 Kthl. 
5 B. Außer⸗ 
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B. Außerdem fordern nachſtehende Haus „Elgenthuͤmer ſͤͤr erlitten 'n Brands 
ſchaden⸗Vergaͤnigung, welche jedoch nach nicht onerkaunt ıfl. 
1) Der Eigenthümet des Hauſes No. 450. Destillat ur Pfeiffer 32 70 Rihl. 
2) Der Eigenthuͤmer des Hauſes No 464. Deſtellateur Vogel 930 Rtol. 
3) Der Eigentümer des Hauſes No. 462. Seiler Aelteſter kueius 770 Nthl. 
4) Der Eigenthuͤmer des Hauſes No. 467, Setlermeijier 

Welbrich JC ĩ ( 735 Kthl. 
5) Der Eigenthuͤmer des Hauſes No. 29. Gaſtwirth Hoyer 720 Rihl. 
6) Der Elgenthuͤmer des Hauſes No. 57 Kreiſchwer Jo nchim Togo Athl. 
72) Der Eigenthuͤmer des Hauſes No. 469. Tiſchlermtiſter i 
Becker . . . : STE 360 Mıhl, 
8) Der Eigenthuͤmer des Hauſes No. 413. Väckermeiſſer Bilfe 230 Kthl. 
9) Der Eigenthuͤmer des Hauſes No. 417. Dr, Schellhaß 535 Rehl. 
10) Der Eigenthüͤmer des Hauſes No 1215 verwit Siegellack, 1200 Rthl. 


Fabrikant Schneider . 2 . 8 „ 1200 Ribl. 
11) Der Eigenthaͤmer des Hauſes No. 920. Gaſtwꝛir th f 
Schreinert 5 1460 fthl. 


1 12) Der Eigenebümer des Hauſes No. 1278. im Bürgers 
werder, Fischhändler Spieler. - 2700.Nıhl. 
\ | Summa 13950RtHl. 
Hierzu die Summe des unſtrlitigen BDrand⸗Schudenz 37977 Rihl. 
} 6 Total Summe 51927 Röhl. 
Die Mitglieder der ſtaͤdtiſchen Feuer; Societaͤten werden ſich aus vor ſtebender 
Nachweiſung überzeugen, daß wir der aus geſchriedenen Summ von 47853 Ribl. 
15 far. d Ugaͤndig und dringend bedürfen, und daher, wie wir vertrauen, ibre 
Beyrraͤge hlerzu bald und willig entelchten, damit den bey der Belagerung durch 
Brand beſchaͤdigten hiefigen ſtäͤdtiſchen Haus- Elgruthümern dle gebührende Feuers 

Societaͤtshuͤlfe endlich zu Theil werde. 2 8 

Breslau den 2 4ſten Monde. 1819. 
f Zum Magiſtrat hleſiger Haupt- und Reſidenzſtadt verordnete Ober⸗ 
Murg rmeiſter, Burgermeiſter und Stadtktaͤthe. 
—— ——— — 
82 Zu verkaufen. f 

Breslau den iſten November 1819. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte wird auf den Antrag der gegenwärtigen Beſitzer, der mit No 8 bezeichneten 
ODreſchgaͤrtnerſtelle in Koslau der jetzt verehl. Brinnig und der Friedrichſchen Vor⸗ 
mundſchaft, welche dorfgerichtlich auf 00 Rthir; 22 fgr. gewuͤrdiget worden, nebſt 
Oyſtgarten von 1 Scheffel Ausſaat im Wege der nothwend gen Subhaſtation Be⸗ 


hufs der Erbtheilung verſteigert. Es werden demnach beſitz⸗ und a 
an 
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Kaufluſtige hlerdurch aufgefordert, in dem auf den 13. December c. a. anberaum⸗ 
ten peremtoriſchen Licitations Termine Vormittags um 10 Uhr in der Canzley des 
graſt. Schloſſes zu Groß Peterwitz zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben, ſodann 
aber zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ un? Beibiethenden dieſes Grundſtuͤck vor⸗ 
behaͤltlich der Genehmigung des Waiſenamtes gegen daare Zahlung in Cour zuge⸗ 
ſchlagen werden wird. Die darüber ſprechende Taxe kann jeder Zeit in der Eanzley 
des unterzeichneten Gerichtsamts eingeſehen werden. g 
Das gräfl. 8 Koͤnigsdorfer 3 80 [regen Burg: 
lehns Groß- Peterwi oslau und Zaugwis. 
. Eckerkunſt, Juſtit. 
Breslau den 26. Juni 1819. Von dem unterzeichneten Gerſchtsamt⸗ 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß die zu Borganie ſub No. 27. belegene Freie, 
gartnerſtelle und Waſſermuͤhle des Anton Fleiſcher nebſt dazu gehörigen. ur Obſt⸗ 
gärten cum appertinentlis, welche dorfgerichtlich auf 5105 Rehlr. 16 ſgr. Courant 
23238 worden, auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers öffentlich an den Meiſt⸗ 
lethenden veräußert werden ſoll. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauftuſtige werden. 
d mnach hierdurch aufgefordert, ſich in dem hierzu auf den 4ten Januar 1820. 
Vormittags um 10 Uhr in der Gerichtsamts⸗Canzley zu Borganie auſtehendeg 
peremtoriſchen Licktarions⸗ Termine vor dem unterzeichneten Juſtitiario ohufehlba r 
einzufinden, ihr Geboth abzugeben, ſodaun aber zu gewärtigen, daß ihnen das 
Granoſtück nach eingeholter Genehmigung der Neal: Glänbiger. zugeſchlagen wer⸗ 
den wird. Die diesfallige Taxe kaun jeder Zeit in der Canzley des unterzeichneten 
Gerichtsamtes nachgeſehn werden. ü 1 
N Das reichsgraͤfl. v. Wickenburg Stichinelli Borganier Gerichtsamt. 
i a Eckerkunſt, Juſtit. 
Breslau den 28. September 1819. Von dem Königl. Preuß. Ge⸗ 
richtsamte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau wird hiermit bekannt gemacht, 
daß das Franz Joſeph Riefigiche ſud Nro. 32. zu Kleinwiehrau Sa weidnitzſchen 
Kreiſes belegene zwephuͤfige Bauerguth, welches auf 3249 Rthlr. 26 far. 8 d. 
Courant gerichtlich geſchatzt worden, und wovon die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit 
in der hieſigen Gerichts Kanzlei vorgelegt werden kann, auf den 27. December, 
den 28. Februar, und in Termino peremtorio auf den 1. May 1820. an den Meiſi⸗ 
biethenden im Wege der Execution öffentlich verkauft werden ſoll. Saͤmmtliche 
beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauflafilge werden demnach durch gegenwärtlges Bros 
clama hlerdurch aufgefordert, ſich in dieſen Terminen Vormittags um 10 Uhr in 
dem Landgerichts ⸗ Gebäude auf dem Dohm hierſelbſt entweder in Perſon, oder 
durch hinlängliche mit genugſamer Information verſehene Bevollmaͤchtigte einzu⸗ 
finden, ihre Gebothe ad zugeben, und diernaͤchſt den Zuſchlag dieſes Bauer zuths 
au den Meiſt⸗ und Beſibiethenden zu gewaͤrtigen. g re 
Koͤuigl. Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſtiits. 
*) Milit ſch den 13ten Nobember 1819. Die zu Melochwitz im Milteſch 
Trachenbergſchen Kreiſe ſub No. 6 gelegelſe von dem Schneider Ehriftiion Schmek⸗ 
Ale bintertaſſene Frepſtele welche auf zoo Rıbir. Courant taxirt worden, ſoll auf 
den Antrag der Erben in Termino den zußſen Jun 1820. an den Meiftbiethenden 
verkauft werden. Al Kauflaſtige und Zablungsfaͤhige werden hiermit aufgefor⸗ 
derr, ſich in dieſem Termine Vormittags um 9 Uhr in der Canzley des unter zeich⸗ 
neten 
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neken Gerichts zu Abgabe Ihrer Gebothe zu melden und zu gewärtigen, daß dem 

Bells und Meiſtdlerbenden dieſe Stelle adjudteitt werden wird. er 

Das mit dem flandesherrtichen Gericht combinicte Major v. Ruͤllmann 
Melochwitzer Juſtizamt. 7 3 


„ Neufladt den 20. Nevember 1819 Da die Franz Kinneſche Haͤus⸗ 
terſtelle in Kulau auf den Antrag der Erben reſubhaſtirt wird und hiezu ein 
Termin auf den 20. Decbr. d. J. früh um 9 Uhr im Orte Kujau an ordent⸗ 
licher Gerichtsſteue angeſte t; ſo werden Kaufluſſige hiezu vorgeluden, mut der 
Nachricht, daß die Stelle auf 80 Ath. Cour gerichtlich abgeſchatzt worden und dle 
Taxe hier in der Wohnung des unterzeichneten einzufehen ey. 
; ‚Das Gerichtsamt der Herrſchaft Kujau. . 
e Hanke, als Juſtit. 
„J etegnitz den zten November 1819. Zum oͤffentlichen Verkauf der ſub 
No. 56 zu Tentſchel belegeren Windmühre nebſt Zubehör, welche auf 1643 Rihl. 
erichtlich gewürdigt worden, haben wir drey Biethungs Termine, von welchen 
er letzte peremteriſch iſt, auf den 28ſten December c. Vormittags um 11 UÜUbr, 
den 26ffen Januar a. f. Vormittags um 11 Uhr, den 28. Februar a. f. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr vor dem ernonnsen Deputato Herrn Land⸗ und Stactge⸗ 
richks » Affeffor Arnd anberaumt. Wir fordern alle Zahlungs fähige Kaufluftige 
auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde, entweder in 
Perſon oder durch mit gerichtlicher Speclal Vollmacht und dinlanglicher Infor 
mation verſehene Mandatarten aus der Zahl der Hrefigan Juſtiz⸗Commiſſarlen 
auf dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht hieſelbſt etuzufinden, ihre Gedothe 
abzugeben und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meift: und Beſtblethenden nach 
eingeholter Genehmigung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Auf Gebothe die 


noch dem Te mine eingehen, wird keine Rückücht weer genommen werden und 


ſteyt es jedem Kaufluſtigen frey, die Taxe des zu verſteigernden Grundſtücks 
und die entworfenen Kauf-Bedingungen jeden Nachunttag in der Regehr atur 


mit Muße zu infpiciren. N N 
g 5 Koͤnigl Land» und Stadtgericht. 


9 Grünberg den 6. November 1819 Schaldenholber ſollen die dem 


Leinwand handler Carl Gottlieb Liebig hieferbit gehörigen Geunoſtuͤcke, namlich: 


1) das Wohnhaus Nro. 413. im zweiten Viertel, taxttt 2317 Ritotr. 20 gr. 


Courant; 2) der Weingarten Nro. 1107. taxiri 77 Mihlr. 1a gr Courant; 
3) der Weingarten No. 1445. , taxirt 86 Rthir. 15 gr. Cour; 4) der Wein⸗ 
garten No. 1097, tapitt 328 Rthlr. Cour., in Terminis den gaſten Januar, 
25ſten Marz und 27iten Muy künftigen Jahres, movon der letzte peremtoriſch 
iſt, jedesmal Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen Land, und Stabtigericht 
im Wege der nothwendigen Sudhaftatlon öffentlich an die Meiſtbiethenden vers 
kauft werden. Es haben ſich daher Käufer bierzu beſonders im letzten Termine 
einzufinden und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den Zaſchlag, ſol⸗ 
chen ſogleich zu warten. Uebrigens kann die Taxe obgedachter Grundſtüͤcke tag ⸗ 
lich auf dem Lands und Staotgericht naher elngeſehen werden. N 
Könige. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
») Leubus den 8. Noobr. 1819. Auf den Antrag der Witwe Therefie 
N 5 Hancke 
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Haucke geb. Wittwer von Prauckau, ſoll die derſelben gugehörige zu Prauckau 
im Wohlauſchen Krelſe belegene und auf 193 Rthle. 6 ſar 8 d'. Cour. gericht⸗ 
lich taxirte Haus erſtelle, in Termino den auſten December 1819. im Wege der 
frevwilligen Subhaſtation Öffentiich an den Meiſtdiethenden verkauft werden. 
Kauftüſige, Besitz» und Zahlungsſaͤbige werden dater hierdurch aufgeſordert, 
in dieſem Termine Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Koͤnigl. Gerſchescanz⸗ 
lip zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den 
Muiftbierbenden unter Genehmigung der Beſiterln der Stelle der Zuſchlag erſol⸗ 
gen wird. Die Taxe kann ſtets in bieſiger Regiſtratur nachgeſehen werden, 
die Kaufs⸗Bedingungen aber werden im Licktattous⸗Termine dekannt gemacht 
werden. 8 T 
Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiftsguͤter. 
Nimptſch den aten October 119. Das Gerichtsamt zu Kurtwitz 
Nimptſchen Kreiſes ſubhaſlirt auf Antrag der Erben Bebufs der Erbthetlung, 
den zu dem Nachlaſſe des zu Kurtwitz verſtorbenen Erbkretſchmers Gottlieb 
Galtler gehörigen. ſub Nro. 7. daſclbſt belegenen Erb⸗ und Gerichtskretſcbam 
nebſt 105 Breslauer Scheffel Acker und Garten fo wie Zubehör ;. fo ortsgericht⸗ 
lich auf 934 Rıblr. 30 gr. Courant abgeſchätzt worden, und ladet Kauflıftige, 
Beſitz und Zablungsfähige vor, in Termino den 29ſten October, den zgften No⸗ 
v mber und aaſten Decbr. früh um 10 Uhr in dem Locale des gedachten Kret⸗ 
ſchams zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, und ſodann für ein annehmda⸗ 
res Meiſtgeboth mit Einwilligung der Erdesintereſſenten den Zufchlag zu gewaͤr⸗ 
tigen. Die Taxe iſt der ſodgedachtem Gerichtsamte j derzeit zur Anſtcht zu haben. 
Goͤrlitz am igten October 1819. Das umterzeichnere Stadtgericht 
macht hierdurch derannt, daß das dem inſolventen Kaufmann Stahr allhier gehoͤe 
rig e un 25 57 ern Hous 7 2 N Termino unico et 
geremtorio den Vier und Zwanzigſten December l. J. Vormittags um 10 Uhr 
ee Pe Herrn Scabin Dr Brotze a F reit un ge eg nge 
oͤffentlich verkauft werden fol, und ladet beſig⸗ und zahlungsfähtge Kaufluſtige 
bir uit ein und vor, zur beſtimmten Terminszeit auf dem neuen Haufe auhter, 
as der gewoͤhnlichen Gerichtsſtelle, entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legt:is 
nurte und inſtrultte G vollmächtigte zu erſcheinen, ihre Ge oth: abzugeben und 
ſodonn unter Einwilligung der Intereſſenten des Zuſchlags gewartig zu ſeyn. 
Dieſes Haus liegt vor dem Kreuzthore, 250 der ſogenannten Schanze fub 
Nro 953. allhier iſt 2 Stockwerk hoch, von Holz erbaut und Lehm ausgeſetzt, 
in der vordern Fronte auch zum Thell gemauert, übrigens mit Schindeln gedeckt, 
mehreren Studen und Kammern verſehen und ded. onerld. auf 319 Rtolr. gericht⸗ 
lich tariret. In dem anſtoßenden Gaͤrtchen hingegen befinden ſich 40 tragdare 
Ooſtbaͤume, ein Sommerhaus von Holz und elne Plumpe, zuſammen auf 
65 Kehle, gewuͤrdert. Eine noch ausfuͤhrlichere Beſchrelbung dieſes Grunoſtücks, 
deſſen Lage und Abgaben ergeben die unter der Stadtwaage allbter affigir len Bas. 
tents, Beylagen auch dle, während der gewöhnlichen Geſchäftsſtuncen in hleſiger 
Ratdskanzlep einzuſehenden Acten. 5 
\ Das Stadtgericht. 


Goͤrlitz den 22, October 1819. Von Seiten des unterzeichneten Stabt⸗ 
gerichts wird hiermit bekannt gemacht, daß zum Verkaufe des zur e 
ub 
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SußHaftätiom gebiehenen, dem bürgerlichen Tuchmachermeiſter Samuel Trans 
gott Kießling gehoͤrigen, allhier in der Neiß⸗Vorſtadt zwiſchen dem Gaſthofe zum 


blauen Hecht and dem Rademacher Meyerſchen Grundſtücke ſud Nro. 717. gelege⸗ 
nen Pauſes, Terminus unicus et] peremitorius auf den Ein und Zwanzigſten Januar 
c. cor. Dep. t. Herrn Scabin Dr. Sohr Vorunttags um 10 Uhr anberaumet wor⸗ 
den iſt, und werden deſig⸗ und zahlungsfaͤhige Kufluſtige hiermit eins und vor⸗ 
geladen, zur vorangegedenen Terminszeit, auf dem Neuen⸗Hauſe allhier, als der 
8 Gerichtsſtelle entweder per ſoͤnlich oder durch hehoͤrig legltimirte und 
nformirte Gevollmaͤchttgte zu erſcheinen, ihre Gerote zu eröffnen und ſodann mitt 
Bewilligung der Extrahenten des Zuſchlags ſich zu gewaͤrtigen. Das Haus qu. iſt 
von Grund aus gemauert, 2 Stockwerk hoch, mit Ziegein gedeckt, noch in guten 
Zuſtande und 752 Rthlr. tax ret. Die darauf beſtehenden Onera perpetun betrogen 
jährlich an Steuern 3 Rthl 5 ggr. 8 d'., an Geſchoß za gar 4 d'. und an Se vis 
4 Rente und in der Brandoerſicherungs⸗ Kaffe iſt es mit 25 Wurzeln cataſtrirt. 
Ein mehreres hierüber ergeben die an hieſiger Stadtwaage affigirten Patents⸗Bep⸗ 
lagen, fo wie die, auf hieſiger Raths ⸗Kanzley, während der Geſchaͤfis⸗Stunden 


einzufehenden Acten. 
g Das Stadtgericht allda. ' 
Frankenſtein den gten Juli 1819. Das Koͤnigl. Preuß. Franken⸗ 
fein Silber berger Stadigericht ſubhaſtirt im Antrage elnes Hypothekenglaͤubigers das 
dem Pfeſſerkͤͤchler Friedrich Meisner in Süberberg zugehörige Wohnhaus ne bſt 
Garten ſub No. 18 auf der Sommerſelte belegen, was auf 2267 Kuh. a gr. Cour. 
gerichtlich gewürdiger worden, und ladet Kaufluflige, Beſitz und Jahlungsſäh'ge 
vor, la Termino den 21. September, 23. Novbr. 1819., peremsorie aber den 
zıften Januar 1820 Vormittags um 11 Ühe auf der Ratksſude zu Silberberg 
perfönlich oder durch Bevolmaͤchtigte zu erſcheinen, und ihre Gebothe abzugeben; 
wor naͤchſt der Melfi bietbende nach Genehmigung der Realglaͤubiger den Zuſchlag 
zu gewärtigen hat. Die diesfaͤuige Taxe Hänge zur Anſicht in Suderderg aus. 
n Koͤnigl. Preuß. Frankenſtein Silberberger Stadtgetlcht. 
Glogau den 299 en Juni 1819. Von dem Königl. Lands und Stadt⸗ 
gericht zu Groß Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß der Ulriciſche Haft 
hof, genannt die Stadt Warſchau, auf hleſigem Dohme No. 81. a., welcher nebſt 
Brandweindrennerei-Geräthſchaften und Beylaßſtuͤcken, welche nach der gericht⸗ 
lichen Taxe auf 3445 Rtblr. 29 fgr. 104 d'. Cour. gewuͤrdigt worden iſt, auf den 
Antrag eines Glaͤubigers oͤffen ich verkauft werden ſoll und der zte Septbr. 1819 , 
de ate Novbr. 1819. und der zte Januar 1820. zu Btethungs «Terminen beſtimmt 
iſt.d Es wer den daber alle diejenigen, welche dieſes Haus zu Fauren gefonnen, 
ſind zahlungs faͤhig find, bierdurch aufgefordert, fich in den gedachten Terminen, wo⸗ 
von der letztere peremtoriſch if, Vormittags um ro Uhr im hieſigen Stadtgericht vor 
dem zum Deputato ernaunten Herrn Aſſeſſo Regely entweder perſoͤnſjch oder durch 
gehoͤria le iimirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihre Geboth abzugeden und izu 
gewärttzen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden der Zuschlag erfolgen wird. 
Hermsdorf unterm Kynoſt den a. October 1819 Von dem reichsgraͤfl. 
Schafgotſch Hlersborfer Gerichtsamte iſt auf Antrag des Beſitzers die Sub haſlott⸗ 
1 on 


eu un — — u Finn 


2 (35567 8 


on der dem Muͤllermeiſter Johann Gottlieb Scholz zugebsrenden in Giersborf bele⸗ 
genen drei Grundſtuͤcke: einer Mehimüßhle ſub Nro. 55, eines befondern Mehl⸗ 
ganges ſub No. 89. und eines Gartens fub Neo. 56. auf den Grund einer un erm 
23. October 1812. aufgenommenen gerichtlichen Taxe im Geſammtbetrage von 
703 Rthlr. 23 for. 4 d“, Behufs der Befriedigung der Realgiäubiger deſchloſſen 
und es ſind die Lcitotionstermine auf den 3. Januar und 3. März 1820, der ve⸗ 
zemprifche Licttattonstermin aber iſt auf den 9. May 1820. Vormittaas 11 ler 
angeſetzt worden, in welchem Kaufluſtige in der Amts tant ley zu Giers dorf in Der: 
ſon, oder durch gehörig legitlmirte Bevollmächtigte ſich einzufinden, und den Zu⸗ 
ſchlag der Grundſtuͤcke für das hoͤchſte und angebmlichſte Gedoth, nach vorher ab: 
gegebener Erklärung der Intereſſenten zugewärtigen haben, fo. daß auf die nach 
Verlauf des peremtoriſchen Termines etwa erſt erfolgenden Gebothe keine Ruͤckſicht 
genommen werden word. b N er 
Reichsgraͤfl Schafgotſch Giersdorfer Gerichts amt. ws 
Neumarkt den zıten September 1819. Die zu Schönau hiefigen Kreiſes 
ſub Neo. 37. delegene dem Gottfrisd Rothkehl zugehörige Muͤblen Peſſeſſion bes 
fichend aus Wohnhaus, Stallung, 2 Gaͤrtchen, Windmühle und 3 Morgen Acker⸗ 
land, welche auf 1498 Rth. a0 ſgr. Cour. abgefmägt worden, ſoll im Wege der Sub⸗ 
haftacion ſchuldenhalber verkauft werden. Es find hierzu 3 Biethungstermine, von 
welchen der letzte peremtoriſch iſt, nämlich den 25. Octbr. a. c., den 25 Nov. a. c. 
und den 29. Dec. a. c. auf dem hieſigen Rathhauſe Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Stadigerichts Aſſeſſor Fiſcher angeſetzt, und haben alle und jede, weiche dieſe 
Muͤhlen⸗Poſſeſſion zu kaufen Luft, Fähigkeit und Mittel beſitzen, ſich in dieſen Termi⸗ 
nen, beſonders in dem letzten einzufinden und ihr Geboth abzugeben, wo alsdann der 
Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag mit Einwilligung der Extrahenten der Sub⸗ 
haſtatlon zu gewärtigen hat. Auf nachherige Gebothe wird nicht Ruͤckſicht genom⸗ 

men und kann die Taxe det dem unterzeichneten Stadtgericht eingeſehen werden. 

RR N: MO Das Königl. Stadt: und Lan gericht. 
Pltſchen den 17ten September 1819. Auf den Antrag eines Reolgläu⸗ 
bigers, ſoll das hieſeldſt ſub Nro. 46. belegene, auf 361 Nehlr. gerichtlich abge: 
ſchaͤtzte Wohnhaus in Termino den gaſten October, azſten November und perem⸗ 
torte den 23ſten December a, c. neceſſarie ſubhaſtirt werden. Kaufluſtige un d zah⸗ 
lungs ähige Käufer werden daher hiermit zu dieſen Terminen unter der Ver ſiche⸗ 
rung vorgeloden, daß nach erfolgter Genehmigung der Gläubiger an den Meiftbies 
tbenden der Zuſchlag erfolgen und auf fpäter eingehende Giebothe keine Nüdfichr ger 
nomen werden wird. Die Taxe und Kaufsbdingungen konnen uͤbrigens jederzeit 
in unſerer Gerichts = Eanzley inſpieirt werden. 8 
Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 5 
Seitenberg den 19ten Auguſt 1819. Im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation der bey Wilhelmsthal gelegenen agaͤngigen oberſchlaͤgigen am ſten Sep⸗ 
tember 1806, auf 2451 Mebir. 17 (gr, abgeſchätzten Mühle find dle Licitations⸗ 
Termine auf den Zoſten October und zoſten December a. c., peremtoriſch aber auf 
den aten März 1820. Vormittags um 9 Uhr in biefiger Canzley augeſetzt, wozu 
Kaufluſtige eingeladen werden. N 1 
5 Juſilzrath v. Mutius Seitenberger Gerichtsamt. 

Stebelt, Juſtit. 
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Ober: Glogau den azſten September 1819. Ein Königl. bechprelßl. 
Pupitlen⸗ Collegium des Könige hechpreisl. Oberlondesgerichts von Ober ſchieſten 
zu Ratibor bat den meiſtbiethend sffentlichen Verkauf des zum Machlaſſe des vers 
ſtorbenen Mojo rats-⸗Beſttzers Herrn Franz Grafen von Oppers dort zugehörigen, 

anf der hieſigen Schloß: Gemeinde zwiſchen dem Schloß e und dem tar tiſchen Schloß⸗ 
Shore delegenen maſſiven im Hypothequen⸗Buche No. 1 verwerkten Hauſes vor 

fügt. Wir haben dieſes Haus wovon die Grenzen gerichtlich dei den Acten verzeich⸗ 


net ſind abgeſchätzt. Der Werth iſt von den Sachverſtaͤndigen auf 400 Kepler, 


Cour. angegeben worden, und kann dieſe Taxe zu jeder ſchick lichen Zett in unſern 
Akten eingeſeben werden. Der Verkaufstermin dient auf den 22jlen December d. 
J. Vormittags 9 Ubr in unferer gewoͤhulich en Gerichtsſtude hieſtgen grafl von Op⸗ 
pers dor ſſchen Schloſſes an. - Kauflufiige und Beligtähige laden wir zu dieſem Ter⸗ 
mine ein, und bat der Meifibterhende nach erfolgter Vernehmung der Jutereſſen⸗ 
ten den geſetzlichen Beſtimmungen gemäß, den Zuſchlig zu gewä: tigen. 
Gerichtsamt der Majotatsherrſchaft Ober⸗Glogau. 
arthau den 1. November 1819. Das retihegräfiich von Franken⸗ 
bergſche Gerichtsamt Groshartmannsdorf ſudhaſtirt das daſelbſte im Niederdorfe 
ſub Rro. — belegene, auf 3269 Rihlr. gerichtlich gemürkigte Bauerguth, in⸗ 
gleichen das auf 875 Rthlr. 15 far. abgeſchaͤtzre Doauntal⸗ Acker ſub Nro. 30. von 
5 Scheffel 3 Migen Aus ſaat, beydes zur Bauer Gottlieb Moſemannſchen Verlaſ⸗ 
ſenſchaft geboͤrtg, ad inſtantiam der Erben theilungshalber, und fordert Bietungs⸗ 
luftige auf ſich m Termine den 23. Januar 1820; Vormittags um 11 Uhr in biefis 
ger Lanzlep ein zufinden, ihre Gebothe abzugeben, und ſodann zu gewärtigen, daß 
nach erfolgter Zuftimmung der Erb⸗Intereſſenten der Zuſchlag an den Meiftdierens 
den en wird 
Das reichsgraͤfl. v. Frankenbergſche Gerichtsamt Großhartmanns dorf. 
c | Streckenbach. 
Löwen den 6. Septbr. 1819, Die in der Stadt Löwen Briegſchen Creiſe 
ſub No. 68 und 143 gelegenen Hauſer wozu 34 Schfl. Acker gehören, und welche 
deductis deducendis auf 943 Reh; gerichtlich gewärdiger worden ſind, tullen auf 
den A trag ener Real Treditorin ſubhaſtirt werden. Die Lictatlons Termine 
haben wir auf den 13ten October, rzten November und 16ten December c a. Vor⸗ 
mtttags um 9 Uhr in dem hieſigen Gerichtslocale anbergumt und laden beſitz⸗ und 
zahlungsfaͤhige Kaufluſtige, unter der Verſſchetung ein, daß der Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
diethen de den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. Die Taxe kann in unferer Regtſtratur 
nach eſehen werden, woſelbſt auch die nahere Bedingungen zu erfahren find. 
Koͤnigte Preuß. Stadtgericht. 21 
Schmledeberg den gten Augufi 1619. Das allhier ſub No. 1 r. In 
Ober Schunedeberg belegene Clauſenſche Grundstück, wozu ein kleiner Garten 
beim Hauſe, und ein Buſch von 348 Morgen in Cultur geſetztes Forſtland ges 
Hört, deſſen gerichtich aufgenommene Taxe einen Werth von 3086 Rihlr. 20 fgr. 
Cour. nach Abzug aller vaſten und Abgaben nachweiſet, fell auf den Ar trag 
der Erben im Wege der freiwilligen Subhaſtatton öffentlich an den Meiftdies 
thenden verfonft werden. Der peremtortſche Termin ſteht hiezu auf den 13. Des 
e mber c. Vormittags um 11 Uhr auf dem hie ſigen ſtadtgerichtlichen Commiſ⸗ 
ſionszimmer an, wozu Kaufloſtige vorgeladen werden. s 
Kay Te Koͤnigl. Preuß. Lands und Gtadigericht. 


Beylage 


(55690 8 
1 a Be 
Nro. XLVIII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 1. December 1819. 1 


* 


Zu verkaufen. sg 

- Llegnig den nsteir October 1819. Auf den von uns genehmigten 
Belhluß der Stadt⸗Verordneten⸗Verſammlang biefelbit, fol der, der bieſigen 
Stadt- Commune zugehorige, am ſanern Haynauerthor hieſeidſt belegen, met 
einer Stude verfebene, aus 4 Etagen beſtehende, groͤßtentbeils aber noch unt 
ausgebaute 74 Faß bohe viereckige Thurm, welcher auf 331 Riblr. 12 for. 
20% d', vorſchriftsmäß ig gewurdiget werden iſt und wozu weder Pertinentien 
noch fonflige Realitäten gehören, im Wege der freywilligen Subhaſtation Be⸗ 
hufs des ordentlichen Ausbaues deſſelben, an den Meiſtbtethenden verkauft wer⸗ 
den. Wenn nun hlerzu ein einziger Biethungs⸗Termin auf dem 16ten Decbr. 
a. c. Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden, ſo werden befig > und zah⸗ 
lungsfaͤhige Käufer bierdurch vorgeladen, in dieſem Termine vor unſerm Stadt⸗ 
Syndico Herrn Roͤßler als hierzu ernannten Deputirten in der Magtſtrats⸗ 
Seſſionsſtude zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und nach ‚erfolgter Geneh⸗ 
migung von der Stadtocrordneten⸗Verſammlung, den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtbietbenden zu gewaͤrtigen, wobey beſonders bemerkbar gemacht wird, 
wie auf ſpaͤter eingehende Gedothe durchaus nicht Ruͤckſicht genommen werden 
wird. Haupt Bedingungen für den Käufer hierbey find, daß derſelbe weder 
den Thurm abtragen, noch die äußere Form deſſelden verändern darf, ſondern 
vielmehr gehalten it, denſelben nach den Regeln der Baukunſt förmlich, aus zu⸗ 
Bauen, demſelben eine Nummer im ſtaͤdtiſchen Hypothequenbuch geben zu laſſen 
und davon gleich jedem andern ſlaͤdtiſchen Grundſtuͤck Servis zu entrichten und 
Einquartirung darauf zu tragen, auch das hleſige Buͤrgerrecht zu erwerben. 
Ale übrige Bedingungen ſollen in Termino licitationis noch beſonders dekannt 
gmacht werden. . Der: Magiſtrat. > i 
’ Citationes Creditorum.. 9 5 
Breslau den ıgten Auguſt 1819: Auf den Antrag des Koͤnigl. Lichtes 
nants und Rechnungsfuͤhrers Herrn Bachſtein werden von Seiten des hieſigen Koͤ⸗ 
nigl. Oberlandesgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders ader alle nirdes 
kannte Glaͤubiger, welche ſeit dem 1. Jan. 18161 bis ult. April 1816. an die Caſſe 
des ehemaligen 7ten fehl: Landwehr⸗Cavallerie Regiments und deſſen Reſerve Es 
cadrons aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben ver meinen, 
hierdurch vorgeladen, in dem dor dem Oberlandesgerichtsrath Fuhrmann auf den 
11. Decbr. c. Vormittags um 10 Ubr anberaumten Elquldations⸗ Termine in dem 
biefigen Oberlandes gerichts⸗Hauſe per ſoͤnuch oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bes 
vonmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen 
Billig Commiſſarien, die Juſtiy Cemmiſſarien Enge, Worzenbe er uöt ü. 11. 
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in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſchei⸗ 
nen, ihre vermeinten Anſprüche anzageben und durch Beweismittel zu beſcheint⸗ 
gen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie auler ihrer An⸗ 
ſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verluflig erflärt werden. g.) 

Koͤnial. Preuß. Oberlandesgericht von Schleſien. 

Plef den 6. Octoder 1819. Da üder das Vermögen des verflorbenen 
Tuchmacher Ludwig Friſtatzty, deſſen Erben der Erbſchaft entſagt, per Decketüm 
vom 20 Septbr. förmlich Concurſus Creditorum eröffnet worden, fo werden auf 
den Antrag des Curatoris Maſſe alle dleſen gen undekonnten Gläubiger, welche an 
die Concursmaſſe ex quocunque eapite einen Anſpruch zu haben vermetnen, auf den 
Taten Januar 1820 zur Llauldotion und Jufificatton ihrer Forderungen ſtüͤh um 
9 Uhr gedachten Tages vorgeladen, entweder perſoͤnlich oder per Mandatarlen, 
wozu ibnen bey etwaniger Unbefannrfehaft der Herr Juſtizrath Fuchs und Hoftath 
Schoͤrner in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, mit der Warnigung, daß 
die ſich nicht Meldenden nicht nur ihrer Vorrechte und Forderungen für ve tluſtlg er⸗ 
klaͤrt, ſendern denſelden auch ein ewiges Stillſchweigen gegen die übrigen Cteditetes 
werde auferlegt werden. 


Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
* he Citationes Edictales. 2 - 
Breslau den sten October 1819. Da von Selten des hiefigen Kö 
nigl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten uͤder den nach bereits erfolgter Wer: 
“uuctionteung des Mobtitaris in 133 Rthlr. 19 gr. Cour. und 115 Mehir, Gold 
beſtehenden Nachlaß des vormals unter den ehemaligen bieſigen Infanterte⸗ 
Regiment v. Treuenfels geſtandenen nunmehr am 26 Januar d. J. zu Lexem⸗ 
Burg verſtorbenen Hauptmanns und Commandeur der iſten Compagnie des Kös 
nigl. Preuß Garnton Bataillons Nro. 10. Alexander Ludwig v. Streng auf 
den Antrag des Curatoris des unehelichen Sohnes des Verſtorkenen heut Mits 
tag der erbſchaftliche Liguldatlons⸗Prozeß eröffner worden iß, fo werden alle 
M de an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Gtünde 
einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem dor dem 
Ober⸗Landesgerichtsrath Hanſel auf den zten Februar 1820 Vormtttags um 
10 u anberaumten Liguidationd= Termine in dem hiengen Oder⸗Lan esge⸗ 
richts hause perſoͤulich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, 
3 ermangelnder Bekanntſchaſt unter den biefigen Juſttz⸗Com⸗ 
mi K: die Juſtiz⸗Commtſſarien Kletke, Morgenbeſſer und Kos litz au Vorſchlag 
cht werden, an deren elnens ſie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre 
vermelnten Anſpruͤche anzugeben und durch Bemeismittel zu beſcheinigen. Die 
Nichderſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwännigen 
Vor techte für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an daszenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Müffe noch übrig 
bleiben moͤchte, werden verwieſen werden. „ enen 
Königl. Preuß. Ober⸗Londesgericht von Schleſtenn 9 2 
11 4 Dohm Breslau den 2. Auguſt 1819, Bor das Bißthums⸗Conſiſto⸗ 
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rlum erfter Inſtanz und deſſen Deputirten, Herrn Rath Klette wird auf Anſuchen 
der Dorothea Härıelgebörne Caſpar zu Frankenſtein deren Ehemann der Fleiſcher⸗ 
geſelle Anton Härtel, welcher ſich wegen Diebſtahl bey dem hieſigen Köntgl Lan⸗ 
des ⸗Inquiſttoriat in Unterſuchung befunden, und von da im Juny 1817 ent 
wichen tt, hierdurch Öffentlich vorgeladen, vom 30. October c. a. angerechnet, 
binnen 3 Monaten, ſpateſtens aber in dem peremtoriſchen Termine den 1. Febr. 
1820. Norwirtags um 10 Uhr in hieſiger Amtsſtelle in Perſon zu erſcheinen, da⸗ 
ſelbſt aber die eingekommene Ehefeparationsklage ſich zu erklaren, ſo wie von ſel⸗ 
ner Entweichung Rede und Antwort zu geben und biernächſt das Weitere, dey feir ' 
nem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß die von der Klaͤgerin angegebene Um⸗ 
ſtaͤnde als richtig und zugeſtanden werden angenommen, und auf Edeſeparatlon 
nach den katholiſchen Grundfägen erkannt, er auch für den allein ſchuldigen Theil 
geachtet werden wird. N 8 j 4 
0 Ratibor den zcſten Juli 1819. Von dem unterzeichneten Köͤnſgl. 
Ober- Landzsgericht wird auf Anſuchen des Officlalls Flsel der aus Gleiwitz gebuͤr⸗ 
tige ohne Erlaubniß ordnungswidrig ausgewanderte Cbprurgus Joſeph Chytraͤus 
dergeſtolt oͤffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb neun Monat und ſpaͤteſtens 
in dem auf den 1. Juni 1820, vor dem Deputirten, Heren Ober⸗Landesg'etichts⸗ 
rath v. Schalſcha anſtehenden Termine geſtellen, von ſeiner Entweichung Rede und 
Antwort geben, und feine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall des Ausblei⸗ 
dens aber eine nach Votſchriſt des Allgem. kandrechts Th. II. Tit. 17. $. 139. ſeſi⸗ 
zuſetzende willkuͤhrliche Strafe gewaͤrtigen fol, g.) 

11 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Londesgericht von Oberſchleſien. 

Namslau den 13. October 1819. Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgerlcht 
zu Namslau ladet den ſeit länger als 10 Jahre von hier abweſenden ehemali⸗ 
gen Huſaren Anton Zwik auf den Antrag feiner Ehefrau Roſine geb. Hirſchberg 
biermit vor, ſich binnen drey Monaten, ſpäteſtens aber auf den dieſerhalb von 
uns angeſetzten Termin den 17ten Februar 1820. an gewohnlicher Geridiöjlätte 
Vormittags um 11 Uhr zu erſcheinen, widrigenfaus feine Ehe wegen boͤslicher 
Verl ſſung wird getrennt und er für den allein ſchuldigen Theil wird geachtet 
werden. Geyer. 

Krappitz den 20. September 1819. Auf dem ſub Nro. so. am Ringe 
hieſelbſt delegenen Haufe des Stadtverordneten Vorſtehers Gerſtel Neumann ie 
Mro, 3. Rubr. IN. eine Proteſtation de non ampllus infabulando wegen 383 
Rthlr. 10 for. N. M. für den Kaufmann Beer Jacod Gottheiner zu Breslau 
laut Erklaͤrung vom 28 Mai 1812. eingetragen, und fuͤr Letzteren ſub eddem 
dato ein Hypothekenſchein ertheilt worden. Dieſes Hypotheken Inſtrument iſt 
dem Inhaber Beer Jacob Gottheiner verlohren gegangen, weshalb wir demnaͤchſt 
alle diejenigen, welche an daſſelbe oder an die Poſt, worüber es lauter, als Eigen⸗ 
thümer, Ceſſionarlt, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſpruͤche zu haben 
vermeinen, hiermit auffordern, ſich damit bei dem unterzeichneten Stadigericht 
binnen 3 Monaten, und beſonders an dem auf den 26. Januar 1820. Vormittags 
um 9 Uhr anberaumten Termine entweder in Perſon oder durch einen mit gerſcht⸗ 
licher Epreialz Vollmacht und hinlaͤnglicher Jaformation verſehenen Mandatari⸗ 
um einzufinden, ihre vermeintlichen Anſpruͤche gebührend anzumelden ar au recht ⸗ 
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fertigen, und die weiteren rechtlichen Verhandlungen, im Fall des Ausblelbens 
aber zu gewärtigen, daß fie nicht uur werden mit ihren Anſpruͤch en daran peaͤclu⸗ 
dirt werden, ſondern ibnen auch eln ewiges Stillſchweigen deshalb auferlegt, und 
das verlohren gegangene Inſtrument felbit für amorttſirt werden wird. d 
i : Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 4 
Brleg den 29. September 1819. Der ſelt 1813. abweſende Landwehr 
mann LKoͤnigl. 13ten Schleſiſchen Landwehr Infanterie Regiments, Johann Gott⸗ 
frled Neumann aus Mechwitz Oblauſchen Kreiſes wird hierdurch edictaliter vor« 
geladen, ſich binnen 3 Monaten, ſpaͤtſtens aber im peremtoriſchen Termin den 
29. Detember dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr vor dem untngenannten Ge⸗ 
richtsamte bieſeldſt zu melden, ib auf die wider ihn von feiner Ebewirthin Marla. 
Eliſadetd gebohrne Gedäpr wegen böslıcher Verlaſſung auf Trennung der Ehe heute 
angeſtellten Klage einzulaſſen und die Inſiructton der Sache, ausbleibenden Falles 
aber zu gewärtigen, daß er der boͤslichen Verlaſſung in contumatiam für geftäus 
dig und überwieſen geachtet, und dem Antrage der Klaͤgerinn gemäß, die Ehe 
Durch richterlichen Ausſpruch getrennt werden wird. g. L 
a Mechwitz Deutſchbretler Juſtizamt Ohlauſchen Ag. 


tofe, 
AVERTISSEMENTS. 5 

Dohm Breslau den 27. Octoder 1819. Da dle Johanna Ehrifliane 
werwit. Schiffer Muͤller geb. Wuke und deren Bräutigam Schiffer Carl Schreiber 
zu Tſchirne In der unterm asſten October 819. zwiſchen ihmen gerichtlich eſchloſſe⸗ 
nen Ehepacten die zu Sſchirne fonft übſiche Gütergemeinſchalt ö en haben, 
fo wird ſolches auf den Grund der Vorſchrift des Allgemeinen kandrechts Thl. II. 
Tit. 1. $. 422. hiermit zur allgemeinen Kenntaiß gebracht. a 

> König. Dohm Capitular Vogteyamt. 

*) Breslau. Ich erſuche die Herren Aerzte und Wundärzte, fo wie alle 
diejenigen, mit denen Ih in Geſchaͤſten ſtebe, die Briefe an mich in den goldnen 
Oecher auf dem großen Ringe zu addreſftren. ' 

172 „Kyöfel, cprurgiſcher Inſttumentmacher und Bünde giſt FI Wittwe. 

) Carolath den 23ſten November 819. Das unterzeichnete Grrachts⸗ 
amt macht biermit bekannt, daß der den 6 Dechr c. Vormittags um 10 Uhr 
Uhr in Schlawa anſt bende Sub baſtatſons Termin zur Coriſtoph Winzige, ſchen 
Klein⸗Haͤuslerſtelle dermit aufgehoben wire, 

) Daß gräflich, v. Fermenont Schiawarr Grrichtsamt, > 
Breslau. Ein Madchen von mitlern Jahren und guter Herkunft, dle 
ſelt mehrern Jahren ſchon als Wirthſchafterin conottionirt und allem vorzuſteben 
weiß, ſucht bald unteczukommen. Sie ſieht mehr auf gute Wehandtung als auf 
goßin Lohn Beym Agent Meyer, Albrechts Straße No. 1690. dat Nuͤbere. 

Breslau. Es wird gratis ausgegeben: Verzeichalß einer Aus wahl 
neuer und neueſter tocologiſcher, Pondagiſcher und ſolcher Werke, med von au⸗ 
erkanntem Werthe in jeder geiſtlichen Handbibliothek einen Platz verdienen, and in 
Breslau bey Reinhacd Friede. Schoͤue, Ohlauer⸗ und Bruſtgaſſen⸗Ecke um die 


behgefetten Preſße zu haden und. 
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h kiegultz den zoſen Novbr. 1819. Mehrere Pachtungen hleflger und 
anderer Gig nden von a2, zoo, 4000 und 5000 Rihl. find bey mir nach⸗ 
zuweiſen Desgleichen babe ich mehrere Dominials als Ruftitalgüter hieſtger und 
anderer Gegend zu verkaufen: erſtere zu 15, 20, 30, 40, 70, 80, 30, 
160,000, 210,000, und ſetzter zu 4, f, 6, 7, 8, 9, 10, 16000 Rthlr., 
ſo wie auch mehrere Gaſthoͤfe auf dem Lande und in Staͤdten, bey welchen Backen, 
Schlachten and Kramgerechkigkeiten, auch bedeutende kandwirthſchaften find. Fer⸗ 
ner iſt ein ſchoͤnes ganz maſſ ves in einer ſehr lebhaften Gebirgsſtadt belegenes Haus, 
welches mit 3 Stubengebaͤuden, einem Gaͤrtchen mit einer Mauer umgeben ver⸗ 
ſeben, und ſich hauptſaͤchllch zu eimer Getberey und Geifenfiederey eignet, aus 
freper Hand zu dertaufen Dos Nähere ertbellt der Commiſſtons Agent Weber. 

h rreslau. Zu berorſtebend n Weihnachts Feſte empfiehlt fein wohl af⸗ 
ſortirt Waoren „Lager, bermehrt durch eine Aus wahl der neuſten erhaltenen Gar 
fanterie:, Bronce und lakirten Waaren, Männer: und Damen Chatoullen in 
olg Smück Meh⸗ und Arbeits⸗Kaͤſtchen von Schildkroͤte, Saffian, Holz und 
2755 nebſt den neuſten Kinderfpielmaoren, Geſellſchaftsſpiele zum Nutzen und 
Vergrügen in vielfacher Art, desglelchen ganz friſch erbaltnen braun, weiß ger 
mandelten und gefuͤuten aͤchten Nuͤnderger Lebkuchen zu den moͤglichſt düligen Preigen. 
B Lehmann, chemol. Knyſche Handlung, Naſchmarkt No. 2025. 
Breslau. Mit neu Preuß geaichten meſſing und elſern Einſaß; und 
Moſſis Gewichten, nebſt gealchten Geldwasgebalken von berſchiedener Größe ems 
pi blt ſich ti j B. Lehmann. 
*) Breslau. Ein volldändiges Aſſortiment von Chapeoux- und Damen- 
Larven empfiehlt zu billigen Preißen n B. Lehmung. 
) Bunzlan den gten Nopember 1819. Auf den Antrag der Erben des 
zu Tillendor verſtorbenen Häusier Wiesner und det Real⸗Glaͤubiger deſſelben, iſt 
das zu Dillendorf No. 154. delegene Haus, zur nothwendigen Subbaflaiton gedies 
hen und auf Hohe von 22 Atbir. Cour. toxirt worden. Es wird daher zur offent⸗ 
lichen Lieitatton vor dem Deputato, Koͤnlgl. Kret ⸗Juſtiz⸗ Secretalt Herrn Körs 
wihn ein einziger peremtorifcher Termin auf den 6ten Januar 1820. Vormittags 
um 10 Uhr anberaumt und hierzu alle beſitz⸗ und zahlungsfahlge Kaufluſtig eine 
laden, zu gedachter Zeit ihr Geboth zu Protocoll abzugeben und die weitere Ver⸗ 
handlung der Sache iu gewärtigen. Uebrigens kann die Taxe jeder Zelt in bien ger 
Köngl. Stadtgerickts Regiſtratur nachgeſehen werden. Zugleich werden alle 
etwaige unbekannte Real Pratendenten mit aufgefordert, ſpaͤteßens Lis zum Bie⸗ 
tdungs⸗Termin ihre elwalge Anſpruche an das erwähnte Grandſtuck geltend zu 
machen, well ptrterher dergleichen Anſprüche gegen den neuen Beſſther des Grunde 
ſtuͤcks nicht mh geſtattet en an die Vorbefiger oder auf das gezahlle Kauf⸗ 

| rden müſſen. 1 
geld verwieſen we "Das Königl, Preuß: Stadtgericht 

Michels dorf den der Eule den zoſten Auguſt 1819. Alle diejenigen 
welche den ſubbaſtirten und 1189 Rtblr 10 for. tarirten J natz Bartſchſchen Krets, 
ſcham am Heidelberge zu kaufen vermoͤgend find, haben ſich den zoſten Sepiem⸗ 
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ber c., 3ten Kovember c. und peremtorie 16 en December dieſes Jahres vor hleſt⸗ 
gem Gerichtsamt einzufinden, ihr Geboth zu thun und den Zuſchlag des Grund⸗ 
ſtuͤcks an Metſebiethenden zu gewärtigen. Sud pöna ' präcluſt werden Neal⸗Prä⸗ 
tendenten mit vorgeladen. ER eee N 
82 Das Gerichts amt, 22 - Wone 
Groͤbnlg bey keobſchuͤtz den 11. Oeteber 1819. Das bleſige Gerichts! 
amt macht bekannt, daß die zur Joſenh Weldnerſch en Vetleſſenſa aftsmaſſe gehö⸗ 
— tigen 2. Scheffel 4 Metzen Breslauer Maas Aus ſaat robothfreye Aecker, weicht 
auf 120 Riblr. Cour detaxirt worden find, zum Behuf der Erbiheilung, in Ter⸗ 
mino den 23 en Decbr. a. c. an den Meiſtblethenden verkauft werden ſollen. Des 
fig: und zahlungsfaͤhige Kaufluſtlge haben ſich daher gedachten Tages allbler einzu⸗ 
finden, und den Zuſchlag an den Me iſibtethenden zu gewaͤrtigen. Zugleich werden 
alle (twonige undekannte Realpraͤtendenten aufgefof dert, ihre vermelntlichen An⸗ 
ſprüͤche ſpaͤteſtens in dem. präfigirtin Subhaſtations Termin anzumelden ‚ fonft wer⸗ 
den fie. dam t für mmer praͤcludirt werden ! 
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\ 1 0 3 Rösler, Juſtit. * 
Nimptſch den 2often September 1819. Das Gerichts amt zu Danchs, 

daf ſudhaſtirt auf Antrag der Erben, Behufs der Erbtheilung der zu dem Nach⸗ 
laſſe des zu Danchwitz verſtordenen Erbkretſchmers Johann Gutelied Malicke gehoͤ⸗ 
rigen, ſub Nro. 1. daſeldſt belegenen Erb kretſcham nebſt 6 Breslauer Scheffel Acker 
und einem Odſtgarten, fo. wie dazu gehörigen Nebengebäuden, fo ortsgerichtlich 

auf 1049 Rthir. Cour. adgeſchaͤtzt worden, und ladet Kauflufige Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungs faͤhige vor, in Termino den 26ſten October, den 25ſten Novbr. und 29. Des 
cember d. J. fruͤh 9 Uhr in dem Local des gedachten Kretſchams zu erſcheinen, ihre 

8 Gedothe abzugeben, und ſodann für ein annehmbares Meiſtgeboth mir Einwilll⸗ 

gung der Erbesintereſſenten den Zuſchlag zu gewaͤrtigen; und wird zugleich noch bes 
kannt gemacht, wie auf obgedachtem Kretſcham noch für den Scholzen Günzel zu 
Wieſenthal vermoͤge Hypothek vom 17ten Juli 1806, ein Capital von soo Kehle. 
Cour. eingetragen lebt, welches nach Angabe der Erben des ꝛc. Guͤnzel bereits bezahlt, 

das dies fälllge Hypotheken⸗Inſtrument aber verlohren gegangen ſeyn fol. Da 
nun die Erben des ꝛc. Malſcke darauf angetragen, gedachtes Inſtrument nach er⸗ 
folgtem Aufgeboth zu amortifiren ; fo laden wir alle dlejenigen, welche an gedach⸗ 

tes Hypotheken Inſtrument, es ſey als Eigenthaͤmer, Eeflionarius, Pfand oder 
ſeonſtigen Brie sinnhaber einen Anſpruch zu haben gedenken, hierdurch vor, inner⸗ 
bald 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem hiezu auf den agſten Decbr. d. J. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr anberaumten Termine zu erſcheinen, ihre Anſprüche anzuzeigen und zu 
beſcheinger, oder ſpaͤterhin zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen abgewies 
fen, das Inſtrument amortiſirt, und die Loͤſchung der soo Rthlr. Cour. verfuͤgt 


werden wird. 2 min 
Wartbau den 1. November 1619. Das reichs graͤſuch von Frauken⸗ 
bergſche Gerichtsamt ſubhaſtiret das hieſelbſt ſub Nro. delegene, au ae 
gerichtlich gewürdigte Haus des Elias Bunzel ad inſtantlam einig %, Realglaͤubi⸗ 
ger, und fordert Biethungsluſtige auf, ſich in Termine den 12. Januar 1820, In 
der gerſchtsamtlſchen Canzlep hieſelbſt Vormittags en den eee Ihre 
| j . ate Gent ON rund ed 7 
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Gehothe abzugeden, und ſodann zu gewärtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung 
der Hypotheken ⸗Gläukiger der Zuſchlag an Meiſtblethenden geſchehen wird. Zus 
gleich werden diejenigen, deren Real⸗Anſprüͤche an das zu verkaufende Haus aus 
dem Hppothekenbuche nicht hervorgehen, ſolche ſpaͤteſtens in dem obgedachten Ter⸗ 
mine anzumelden und zu beſchelnigen, außerdem fie damit gegen den kuͤnftigen Bes 
ſitzer nicht weiter werden gehöre werden. 3 8 
en s 8 Das reichsgrafl. v. Frankenbergſche Gerichts amt hie ſelbſt. 
Wartenb dr 4 Di Auf Aut en, ” 1 
„ „„ artenberg den arflen October 1919. Auf Antrag eines Gläubigers 
ſollen die in Kraſchen Waortendergſchen ed belegenen Wagnerſchen Grundſtüͤcke, 
welche nebſt allem Zubehör auf 633 Rthlr. abgefhägt worden find Öffentlich an den 
Meiſtbietdenden verkauft werden. Zu dieſem Verkaufe ind 3 Termine und zwar 
der erſte auf den agflen November c., der zwente auf den z9ſten December c. und 
der dritte auf den 28 Januar 1820. angeſetzt worden. Kaufluſtige und Zablungs⸗ 
faͤhige werden daberd vo geladen, an gedachten Tagen trüb um 10 Uhr auf dem 
herrschaftlichen Hefe zu Kraſchen zu erſcheinen, um ihr Geboth 195 Protocoll zu 
geben, wo als dann dem Beſt⸗ und Meiſtbietdenden die Grundſtuͤcke zugeſchlagen 
werden ſollen. Die Taxe iſt in der hieſigen Regiſtratur zu inſpiciren. Zugleicher 
Zeit werden alle und jede, welche an dieſe Grundſtuͤcke Anfprüche zu baden vermei⸗ 
nen, vorgeladen, af, gedachten Tage zu erſcheinen, ibre Praͤtenſa zu liquidiren und 
zu juflifictren, weil in deſſen Entſtehung auf ihre fpätern Anträge nicht geachtet, ſon⸗ 
dern denen ſich nachhero meldenden ein ewiges Stillſchweigen aufgelegt werden wird. 
Das Kraſchen Gairon und Niefker Gerichtsamt. 
SGSerichtſich confirmirte Kaufcontraete 
Firehbutg den 16 Novpbr. 1819. Bey dem Patrimonialgericht 
Reuſſendorf iſt der Kauf des Friedrich Anders, um Fredrich Beers Gut, pro 
1600 Rthlr. verlautbart. . a BER > Ae BEE FEN? 8 8 
SGroß⸗Strehlitz den Toren November 18 19. Bey dem Königl. 
Gericht der Stadt Lorch nitz find nachſtehende Käufe confirmict⸗worden: 
1) Des Johann Richtarsky, um das Haus ſub No 68 „pro 52 Rehf; 
2) Des Simon Zlotoſch, um das Haus ſub No. 109., pro 114 Kthl. 
6 gr. 105 .. e e ee ieee 
3) a. Des Thomas Biemer, um das Ackerſtuck ſub No. 69 pro 
30 Rihl. 17 re b. Des Joſept Golumdek, um das' Haus No. 30, pro 
48 Nihl. C. Des Carl Langer, um das Ackerſtück No. 133, pro 19 Rthl. 
d. Des Matz Fowafik) um den Gärten No. 2005 pro 30 Rthl. e Des 
Andreas Weeſchslek“ um das Haus No. 4g, pro 48 Rthl. k Der Pero- 
nella Wieſcholek, ö NO. 83, pio ze Kthl. g. Des Ans 
dreas Wieſcholek, um das Acker ick ſub No 22 litt. A., pro 48 Rthl. 
h Der Hedwiga Schimber', um das Ackekſtück ſab Ro. 22. lit. B, pro 
48 Rthl. i. Das Johſeph Wieſcoleck, um das Aderftück ſub No. 141. pro 
16 Riht ser. k. Der Franzisca Kabſa, um das Ackerſtuck ſub No. 79, 
pro 23 Rthlr. 2 Das 


8 


4 
/ 
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Das Königl. Gericht der Stadt Leſchniz. 
Groß ⸗Streblitz den naten November 1819. Bey dem Koͤnigk. 
Gericht find nachſtehende Käufe confirmirt worde: 
1) Des Nicolai Czerwitzty, um das Haus ſub No 8 1., pro ı 50 Rthl. 
2) Dis Ignatz Ottinger, um das Haus ſub No 36, pro 2c rtl. nf 
3 Dis Severin Douainsky, um den Polaueck ſub No. 1 5., pre 266 fthl. 
16 gr. 0 N Rare ‚2 
4) Deſſelben, um die Hälfte] des Polaneck füb No. 16., pro 133 rihl. 
8 gr. EF 
5) Der Joſepha, um die Halfte der Scheune ſub No 6., pro go rthl. 
6) Derfeiben, um die Hälfte des Polanecks ſub Ro. 16, pro 133 115% 


9 gr. b f 
a 7) Derſelben, um den Polaneck ſub No. 17., pro 266 rthle. 16 gr. 
8) Des Severin Dallaisky, um die Halfte der Scheune ſub No. 6., pro 
go rthl. 1 22 27 
9) Des Syndicus Lerch, um den Garten ſub No. 55., pro 200 rihlr. 
10) Deffeiben, um den Garten ſub No. 86 , pro 180 1th. 
11) Der Greupeiſchen Erben, um die Poſſeſſton in den ſtädiiſchen Wald⸗ 
haͤuſern, 320 rtbl. ; een 3 
12) Des Johann Eybura, um das Haus ſub No. 49., pro 115 rtäl, 
13) Des Severin Dolaainsky, um den Garten ſub No, 58. , pro 
100 tthl., 11 51 
14) Deſſelben, um den Garten ſub No. 86., pro 100 tthl. 
15) Des Franz Lippuk, um den Saͤegarten ſub No 8.5 pro 420 rihl. 
ke 16) Des Tiſchler Diugoſch, um das Haus fub No; 86., pro 53. rthh 
10 gr. . 
5 17) Des Auguſt Frieben, um das Haus ſub Nor 20. pro 380 rthl. 
18) Des Leopold Kukulus, um das Haus ſub No. 48., pro 168 rthl. 
109) Des Andreas Mendla, um den Polaneck ſub No 30. pro 430 rthl. 
20) Des Carl Schnapka, um den Garten ſub No. 89, pro 199 rthl. 
21) Des Apoth. Anders, um das Haus ſub No. a., pto 650 rihle. 
23) Des Joh. Miemetz, um das Haus ſub No. 10., pro 9 r rth. 12 gr. 
23) Des Nicolai Kleinert, um das Haus ſub No. 10, in der Stadt, 
ue 900 tthle. f r e eee e 
Das Königl. Gericht der Stad.... 
1 I N i ie: 1207 8 1015 ! 
mi pl n e e u een 
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Anhang g zur Beylage 8 
Nrxo. XI VIII. des Silenen drangen Ges 8 


vom 1. 8 1819. , 


— 


3 
Gerichtlich confrmirte Houftontracte. 55 
) Breslau den 23 ſſen Nevember 1819. Bei den Schlrn⸗ 
| zer Zufijommeißt der Kouf des Gotllob General, um die Steifiele | 
* ſub No. 10. in Schlanz, pro 1050 Rihl. Manz 2 confirmitt worden. 
Cogbo, Juſtit. 
) Schur gaſt den 3 ted Juny 1819. Bei dem Koͤnigl. 
Stadigericht zu Schurgaſt iſt der Kauf des Burger Gottlieb Schreer, 
um ein ju der 3 it Nro. 19, bel gene der Gotift. Mager ſchen Poſſeſſion 
gehörenden Stückchen Acker nebſt dem dabei befindlichen Stückchen 
Wueſe, für 175 Rihl. Courant conſiemiret worden. 

) Schurgaſt den 18ten October 1819. Bei dem Gericht 
der Herrſchaft Schergeſt iſt der Kauf des Franz Rademacher, um 
das fub No. 8 1. zu Karbiſchau bel gene Thomas Rademacherſche 
Bauer uh, für 400 Rh, M. C. conſiemirt werden. 

„) Brieg den 9. Septbr. 1819. Bei bieſigem Koͤnigl. Preuß. 
Land und Staßtgericht iſt der Kauf des Fleiſchermeiſter Thiele, und 
des, Tuchma hermeiſter Hoffmann um das Haus No. 100. der S 
per 1300 Rihl. conſirmirt worden. 2 

„) Creutzburg den 10. Novbr, 1819 In dem aten bal⸗ 
ben Jahre eg ſind tel nz Scarigericht era dp 


2100 Reih. 8 18 
2. Des Daniel Sisto, um die Paſſetſche See lo 15 
zu Frei Czapel, pro 700 Rehl. 
2. Der verrpi. Filot, um Die Drobelſche Höͤnelerſtelle ſub Me. 34 
zu Mieder Ellguth, pro 130 Rihl. 
4. Des Tochwacher Knabe, um den Diaconats⸗ era vom 
Weidlich, pro 100 Rthl. 


N 5 
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3 15 Schneider Haffſtein, um das Pintſcherſche Haus, pro 
32 Rrhl. 
6. Des Adam Kos mala, um ein Banaſches und Kosmalaſches 
Grundſtüͤck, pro 200 Rib. 

7. Des Stadtrichter Teichert, um das ſub haſta erflandene Ola: 
ſerſche Haus, pro 1164 Rıbl. 8 

8t Des Daniel Fiella, um die väterfiche Häusterflelle ſub No. 23, 
zu Nieder Euguth, pro 40 Nthl 

5 Konig! Preuß. Stadtgericht. Teichert. 

.) Reichenſtein den 13. November 1819. Bei dem h eſt⸗ 
Koͤnigl. Stadtgericht ſtud ſeit dem 1ſten July a, c. nachſtehende Kaͤu⸗ 
ſe confirmirt worden. 

1. Des Yıfeph Fenz, um das Carl Fuhrichſche Haus No. 101 
pro 100 Rtbl. 

2, Des Jeſeph Kuſchel, ae das Balk:fde Ackerſtück No. 44. 
pro 50 Rihlt. 

3. Dis Amand Zroifd; um Das mitte om No. 228. 
pro 600 Rihl. 

4. Des Joſeph Gloger, um das rolf. Be No. 1354 
pro 150 Rihl. 

5. Des Joſerb Nan, um das dab. Haus No. 167., pro 
278 Ri 
6. Des Anton Henn, um das Berefhe Haus No. 139. 
pro 120 Rihhl. 

7. Der Johanna Pollack, um das Glatz. Haus Mn 135 
w Ackerſtuck No, 24., pro 480 Rtbl. 
38. Des Bräner Mandel, um das Mückeſche Ackreſtack No. 27. 
yo 500 Rihl. 
9 Des Schichtmeiſter Chrift, um das Zaͤſiſche Haus No. 123, 
pro 126 Rehl. 

10. Der vorwirt, Frau Burzermeiſter Shot, um das Ct 

Haus No. 32., pro 140 Rıpl, 
11. Des Johann Halbgebauer, u um dos geberfihe Haus No. 125. 3 
pro 142 Rthl. 
12. Dis Ernſt Puſchel, um das Zeiämannfäe 2 No. 18. 
pro 390 Rißl. 
etz 


15579) 


13. Des Gaſtwierh. Ziſcher, um das ne, nate 
Do. 27., tro 500 Rıpl. 
4. Des Nato Rother, um das. Nofina Keilſche bu Re 74 
pro 100 Nhl. d 
16. Di Jobann. Rother, nde Reiagenite fer Mn. 56, 
pre 250 Nel. 


16, Des, Joſeph. Enoch, um das ‚Broutsehhe Sans Ne; Jun, 


Mo 130 Nis“. 
17. Dee Asdreas Oroͤhl, um das Pichaſce deus Re. 18, 
pto 440 Rthl. 


8 107 Des Franz Liſſka, um das Gorrwalbefie Hans No. ar, 
pro 88 R. bl. 
148 . Des Rathmann Scholz, um das Voltelſche Ackerſtück Mo. 22, 
pro 870 Rıbl. 
20. Des Frantz Beyer, um das Langerſche Haus und Gan 
No. 168., pro 700 Rihl. 
21. Des Joſeph Reller, um die Klaßpeſche Muͤhle No. 245 
pro 4300 Kehl, 
232. Des Franz Klapper, um ane bester pantene. 13», 
N 3730 Ribl. 1 
Konigl. Preuß. Stadtgericht. = 
8 Sreußburg den roten November 1819, Von — [GM 
Ku Landsberg iſt ia dem zten halben Jahre 1819. 
1. Der Kauf des Thomas Lyſſock, um die Freiſtelle ſub No, 3. 


zu Koſch borek, pro 200 Riehl. 


2. Des Chriſtian Krawezyk, um die Feen ſub No. 2. von 
der Schmidt Beck, pro 280 Rrthl. 
3. Des Lucas Demin, um die ſub baſta erfaufte Colonieſielle 
ſub Ro. 4. zu Sophienberg, pro 165 Rthl, confirmirt worden. 

2 Patſchkau den 18. November 1819. Bei dem birfigen 
Königl. Stadtgericht - find. naeehrnse Käufe se saufemirt 


worden: 


1. Kauf des Anton Merkel, um 2 Ruthen Acker vom Friedrich 


Herrmann, pro 980 Rihl. 


| 2 Des Fran; Ae um ein Haus vom Carl Ruhe, pro 
220 Rthl. 2 a ae 


Des 


» (50) 


3. ee Anton Föeſter, um ein Haus som Jena Bache, br 
200 Kt I 
4. Des Friedrich Homilius, um ein bie vom Se Kronaft, 
pro 510 Rthl. 
3. Des Joſeph Baͤtzelt, um ein Haus und Halle von der 
verehl. Schubert, pro 3450 Rtbl. 
56. Zuſchreibung eines Hauſes an die Backer Ehriflenfeen er⸗ 
ben, pro go Rthl. 
; 7. Kauf des Johann Wiesner, um ein er von der Tperfia 
Zedler, pro 390 Rthl. 
8 Des Johann Boͤbel, um ein Haus von — Schiwaohſchen 
Erben, pro 1120 Rift 
9. Des Valentin Thaaheiſer, um die Peſſeſſton des Joſeph 
Thanhe iſer, für 700 Rihl. 
10. Des Johann George Jiſchke, um ein Haus und Zubehoͤr 
vom Ignatz Piller, für 7500 Rihl. 
11. Adjudicatoria eines Hauſes und Donluss, Oude für 
die Maria verehl. Rill, pro 575 Rthlr. 
12. Kauf des Herrn Regieruagsrath Reine, um ein Haus von 
der verwitt. Frau Polizei Burgermeiſter v. Seidlitz, pro 1450 Nthl. 
13. Des Joſeph Biedermann um ein Haus von ſeinen Miter⸗ 
ben, pro 250 Kehl. 
14. Des Johann Pohl, um ein Haus von der Eliſabeth Boldt, 
mar, pro 160 Rtbl. . 
15? Des Joſeph Foeßer, um ein Du vom Joſepßh Rill, pro 
1800 Rthl. 
16. Des Joſeph Papi, um das Haus No. 106. „ von Jo⸗ 
hann Kuͤnacher, pro 695 Rthl. 
17. Zuſchreibuag eines Gartens, fuͤr den Auguſt Paragometn, 
pro 200 Rh. 
18 Kauf des Ignatz Gbiler, um eben Acker vom Joſeph 
Klapper, pro 2000 Rip! 
19. Zuſchreibung eines Haufes für den Mech bel Wer, für 
60 Rıhl. 
20. Kauf des Herrn Ennebm er Nentwig, um einen 3 
vom En Hantelmann, pro 240 Rıpl, 


BO) 


221. Des Jobann Fuͤlcke, um eine Fleiſchbankgerech'igkeit vom Franz 
Grundel, pro 290 Rh. 
22. Adjudicatoria der hieſigz gen Stadt⸗ Wpotheke für den Proviſor 
Alſcher, pro 19,000 Rthl. 
23. Adjudicatoria eines Hauſes für den Anton Ka⸗ drag, pro 890 Nthl. 
24. Zuſchreibung eines Hauſes fur die Catharina verwitt. Weni⸗ 
ger, pro 550 Rthl. 

5 25. Zuſchreibung von 11 Ruthen Acker für die Catharina verw tt. 
Weniger, pro 756 Mthl, 

26. Kauf des Joſeph Oelsner, um ein Haus vom Johann Steli⸗ x 
ger, pro 548 Rehl. 

27. Des Johann Hannig, um ein Haus von den Großſchen Erben, 
pro 1389 Rthl. 

28. Der Eliſabeth Merckel, um ein Haus von der Magdalena 

1 Sienzel, pro 1115 Rthl⸗ 

29. Des Franz Nowag, um ein Haus vom Joſeph Hoffmann, 
pro 250 Rthl. 

30. Adjudicatoria eines Hauſes fuͤr die Clara verwitt. Nickſch, pro 
165 Rthl. 

37, Zuſchrelbung einer Viertel: Ruthe Acker, für den Binsenz Ger⸗ 
lach, pro 60 Rthl. 

Na 32. Kauf des Joh. Foͤrſter, um ein Bauerguth zu Camitz, pro 900 Rih. 
33. Adjudicatoria der Gaͤrtnerſtelle No. 109. zu Camitz, für die 
Witwe Thereſia Hampel, pro 220 Rthl. 

34 Kauf des Joſeph Reichel, um 2 Ruten Acker zu Camitz von 
ſeinem Vate pro 400 Rthl. 

35. Des Franz Harbig, um die Mühle des Amand Nentwig zu 
Camitz, pro 6700 Rthl. 

36 Zuſchreibung einer Haͤuslerſtelle zu Camitz, für die Thereſia 
Buhl, pro 21 Rthl 
8 37. Kauf des Ignatz Krauſe, um ein Angerhaus zu Camitz, vom 
Franz Krauſe, pro 70 Rthl 

38: Des Joſeph Reichel, um das vaͤterliche Bauergut zu Camib, 
pro soo Rthl 

39. Des Joſeph Keil, um den Kretſcham zu Heinersdorf vom 3 
ſeph Müller, für 4400 Rıpl. 

40. Zufhreibung einer Scheuer für die Catharina verwitt. Weni⸗ 
gen, pro 30 Rtöl. 
+1. Zuſchreibung eines Gaͤrtchens hieſelbſt, für den Auguſtin Theis 
| nert pro 30 Rıpl. 
ET ET ³˙ w ̃˙ Vw wm ˙— SF aa 
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) Tſchirnau den zoften November 18 19. Vom afen July bis 
‚aoften Novbr. 1819. find nachſtehende Käufe confirmirt worden; m 
IJ. Beim Koͤnigl. Stadtgericht von Groß: Tſchirnau. 

1. Ein Haus von Kellermanns Erben, an die Wittwe Chriſtiane 
Kellermann, für 200 Rthl. 

II. Beim Gerichtsamt der Groß; Ober⸗Tſchirnauer Stiftsguͤter. 

2. Eine Dreſchgaͤrtnerſtelle von Stahn, an Zimmermann, für 
2co Rthl. 
III. Beim Gerichtsamt der Herrſchaſt Seitſch. 

3. Ein Angerhaus von A C. Georgen, an Heinze, für roo Rehl. 
4. Eine Haͤuslerſtelle von Klantes Erben, an Haas Klamt, für 

30 Rthl. 
| 5. Ein Haus ven Jauers Er ben, an Anton Jauer, für 47 Kehl. 
6. Ein Bauerguih von Bernhards Erben, an Ignatz Bernhard, 
für 900 Rtfle. | 
: I Beim Gerichtsamte Gleinig. | 

7. Ein Bauerguth von der Witiwe Thomas, an Andteas Sagawe, | 
für 330 Rthl. 

8: Ein Bauergut von Karihn, an Sohn. 

V. Beim Gerichtsamt für Klein Peterwitz. 
9. Eine Freiſtelle von Garn, an Hentſchel, für 40 Rthl. 
> Söldner. 
„) Amt Parchwitz den zoften November 1819. Bei dem hiefts 
gen Koͤnigl. Domainen⸗Juſtizamte, find im 2ten halben Jahre a. c. fol⸗ 
gende Käufe gerichtlich verlautbaret worden: I. Vorſtadt Parchwitz. 1. 
Kauf des Amtscontrolleur Heptner, um den Thomasſchen Obſtgarten 
pro 200 Rihl. 2. Des Tobias Kappig, um die wäterliche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle, pro 240 Rthl 3. Des Knauerhaaſe um die Loͤbelſche Freiſtelle, 
pro 750 Rthl. 4 Des Erbe, um das Muͤllerſche Dienſthaus, pro 
400 Rthl. II. Hevdau, 5. Des Schäfer Ludwig, um das Stellmacher 
Nitſchkeſche Angerhaus, pro 350 Rihl. 6. Des Soldat Ebienfried 
Jungfer um die Schneide ſche Dienſtgaͤrtnerſtelle, pro 300 Rthl. 7. 
Des Johann Gottlob Bau mert, um das Hacheſch Bauergut, pro 
1670 Rthl. III. Moͤttig. 8 Des Carl Wannrich, um Gottfried Kun⸗ 
zes Di nflhaus, pro 40 Rihl IV. Spiitelndorf. 9 Des Gorifried 
Kunze, um Gottlob Baumertſche Dreſchgaͤr⸗nerſtelle, pro 900 Rthl. V. 
Wangten. 10. Des Herrn Apotheker Meiſter, um >" Dominial: Gut 
Ober⸗Wangte nebst Zubehör, pro 33,700 Rthl. Des Carl Wer⸗ 
ver, um die vat liche Dienſtgaͤrtnerſtelle, pro 24 Hk. IV. Groß, 
ER: 12. Des Ri Fmann, ua das Ilgnerſche Bauergut, A 3°50 ap 


>54 I. Koiß. 


VII. Koitz. 13. Adjubicatio des Weber Heinſchen Angerhaufes an Arlt, 
pro 103 Rthle. 14 Adjudiatio des Erb⸗ und Gerichts Kreiſchams der 
Stierſchen Erben an Müller, pro 5726 Rthl 15. Zuschreibung der 
Dreſchgaͤrtnerſtele No. 40 an Maria Weprich geb. Keller, pio 270 Rehl. 
IV Amts Alt aͤß 16. Adjadica io der Langeſchen Denſtgaͤrtnerſtelle an 
Knappe, pro 600 Rthl. IX Liſchwitz. 17 Kauf des Scholtz, um ein 
Ackerſtück von Standke, pro 50 Rihl. 18. Des Hartert, um Scholzes 
Baurrgur, pro 1150 Kehl. 19. Des Schall, um die Hieſchſche Sure 


ſtelle pro 600 Rthl. 


* Ohlan den 26ften Rovember 1819. Bei dem hieſigen Kö⸗ 
nigl. Stadtgerichte find nachſtehende Käufe zur Conſimation vorgetragen, 
und Gtundſtucke verreicht worden, als: . 

1, Kauf des Eiſtert, der Freygärtnerſtelle No. 21. in Baumgarten, 
ad 300 Rthl. AT 

2 des Brems, das Haus No. 4. in der Vorſtodt, ad 1550 rthl. 

3. Trad. der Witt Schwa r zloos, das Gaſthaus No. 48., ad 5000| rthl. 

4. Kauf des Neugebauer, das Haus No. 66., ad 600 rthl. 

5. des Korbmacher Scholz, das Haus No. 15. in der Vorſtadt, 
ad 1706 Rthl. 2 = 

6. des Chyrurgi Haafe, der Semmelbank, ad 950 Rthl. 

7. des Dober, das Haus No. 7. in der Vorſtadt, ad 950 Rthl. 

8. des Seidel, das Haus No 93, ad 1200 Fthl. 

9. des Waage, das Haus Mo. ., ad 1500 Rthl. 

10, des Grune, der Angerhaͤuslerſtelle No. 69. in Zedlitz, ad 
108 Ribl a 

11. des Chyrurgi Scholtz, das Haus No. 32., ad 2200 Kthl. 

12. Touſch des Ernſt Moll, des Hauſes No. 35., ad 4500 Rthl. 

13 desgl. des Carl Moll, des Hauſes No. 9. a. in der Vorſtadt, 
ad 6000 Rthl. b ö 

14. Kauf des Schultz, des Hauſes No. 87. in der Vorſtadt, ad 
1300 Rthl. 2 

15. Tradit. dem Lorentz, das Haus No. 105, ad 600 Rthl. 

16. Tradit, der Witt. Tſchentſcher, das Ackerſtuͤck No. 285 ad 
232 Rthl nz | 

17, Tradit derfelben, das Ackerſtück Ro. 11.8., ad 250 Rthl. 

18. Kauf des Schneider, das Haus No 2, in der Vorſtadt, ad 
2550 Riehl. b a 
19. des Wendviner, das Gaſthaus No. 48, ad 7000 RKthl. 

20. des Preuß, das Haus No. 51, ad 1600 Rthl. 
21. des Anders, der Roboihgaͤrtnerſtelle No. 24. in Zedlitz, ad 100 Rthl 


2 
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22. Trab.’ den Thomaskyſchen Erben, das Haus No. '133., ad 


600 Rthl. 
23 Trad. 
600 Rthl. 


der Frau Lorenz, die Fleiſchbank No. 2., ad 300 Rthl. 
des Langner, der Freihaͤuslerſtelle No. 67. in Zedlitz, ad 


25. Des Richter, das Ackerſtuͤck No. 11. c., ad 450 Rthl. 


b 26. Des 
600 Rthyl. 


*) Stre 


Mierswe, der Freigaͤrtnerſtelle No 47. in Zedlitz, ab 


Das Königl. Stadtgericht. : 
blen den 26ſten Novbr. 189. Bei dem Königl. Do⸗ 


mainen⸗Juſtizamte find vom ıflen July 1819. ab folgende Kaufe con- 


firmirt worden: 


Daniel 


. 


1. Aus Sägen. 
Kloſes Kauf um Weiß Stelle, pro goo rthl. 


Carl Kieſewetters, Rothers Bauerguth, 10,400 rihl. 


2. Aus Friedersdorf. 


Schadoks, um Rothers Steile, pro 1000 rthl. 


a 
b Joh. Wingters, um Hirſch Haus, pro 100 rihl. 
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Aus Riegersdorf.“ 


5 3 4 € . 
Gottlieb Gebauers, um Friedemanns Bauergur, pro pro 3500 riß. 
Gottlieb partmanns, um G bauers halbes Bauergut, pro 1600 sthl. \ 


4. Aus Woyſelwiz 


a. Gottlieb Schoͤnfelders, um Ziegners Stelle, pro 3050 rthl. 
b. Anton Scheflers, um Dirſchner Stelle, pro 272 Rthl. 
e Roſ Loͤber, Tſchenſchers Stelle, pro 800 Riyl. 


5. Aus Podiebradt 


2. Joh. Mattiſchno, um Jaſchins Haus, pro 100 rthl. 
b. Job. Duſchens, um Richezuy Stelle, pro 648 tthl. 

*) Brieg den zaſten Septbr. 1819 Bei hieſigem Koͤnigl. Preuß. 
Land: und Stadtgericht iſt der Kauf des ꝛe Ziege; um der verwitt. Scholz 
Peuckern ſub No. 4. in der Mollwitzer⸗ Thor⸗Vorſtadt belegenen Beſihung, 
per 7500 Rthl d 18. März confirmirt worden 6 

D La ben den azſten November 1819. Die bieſige Stadt Com: 
mune hat die Brandtweinbreunerey ſub No. 145 an den Andreas Preuß 
verkauft, vor 3 nr = SE 


070 Rthl 8 
Aioͤnlgl. Preuß. Stadtgericht. 


22 | (3585 
Dennerſtags den 2. December 1819 
uf Sr. Königl. Majeſtät von W x. 12 
1 allergnaͤdigſten Special Befehl. 
Breslanſces Jntelligenz⸗Blatt u No. XI. VIII. 


un — 


i AVER R LIKSEMEN) 7. 
0 ) Das im Gtottkauet Cteiſe delezene Königl. Vorwerk ene, Bei 
7285 dem Bermefungd Ne giſſer: 
1 Morgen 8 TR. Hofs und ee 
9 Morgen 85 R. Garten a 2 ; 
298 Morgen 38 TR, Aecker 2 
21 Morgen 142 OR, Wiefen wis 
6 Morgen 47 R. Strauchwerk 
4 Morgen 0 QR. Reine und Graͤſetey 
3 Moe gen 36 R. Untaad 


gr 345 Morgen 4 . in Summa enthält, PER mlt ben 7040 5 ge⸗ 
hoͤrigen Aeckern, Wieſen, Gebäuden, lebendigen und todten Jnvehtario ir feinen 
gegenwartigen emen und Grenzen verdußert werden. Es liegt 2 Melle von Ott⸗ 
machau, 2 Meilen von Neiffe und 33 Meile von Fronkenſlein entfernt. Die Be⸗ 
dingungen der Beräußerangen konnen zu jeder Zeit im Domalnenamte Ritter witz und 
in der Regiſtrotur der unter zeig neten Regierung eingefeben werden, fü wie das ge⸗ 
dachte Domolnenamt argewieſen iſt, den Kaufluſligen die Nealttaͤten auf Verlang n 
votzuz igen. Der kieitattonstermin iſt auf den 13. Januar 1820. im Amisbauſe 
zu Nitt rwitz vor d m Regirrungsroth Herrn Witzenhuſen von Vormittags um 9 Uhr 
dis Abends um 6 Ubr anberaumt. Kaufluſtiat werden aufgefordet, ſich daſelbſt 
einzufinden und ihre G both: abzugeben. 
Oppeln den 20 Novbr. 1819. g.) 
Koͤniol. Ra Jwdte Wbrgeilung. 
nr TE TE a Sigi Fe . Eier. Fe 
Zu verkaufen. \ 
Breslau den 8, Sept r. 1819 Von dem reichs freyberrlich v. Saurma 
Gnichwitzer Gerichtsamt wird hiermit betundet, daß auf Antrag der Müller Frie⸗ 
demannſchen Erben die zu Galchwitz belegene mit no. 16. des Hypothekenduchs be⸗ 
zeichnete, und auf 2938 tthir. 22 far. 6 d'. gerichtlich abgeſchaͤtzte Waſſermuͤhle, 
im Wege der freiwilligen Sudhaſtation oͤffentlich verkauft werden ſoll. Es wer⸗ 
den daper alle diejenigen, welche die Mühle zu kaulen geſonnen, zugleich a ber 
ihrer 


\ 
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ihrer Qualität nach, ſolche zu befigenZfähig, und zu bezablen vermögend find, 
hiermit aufgefordert, ſich in denen hiezu auf den ıflen December c. a,, 2. Februar 
3. April 1920. angeſetzten Bietdungsterminen, wovon der dritte und letzte perem⸗ 
toriſch iſt, Vormittags um 11 Uhr, auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Gnichwitz 
vor dem Unterzeichneten eimzüfihden, ibre Geboihhe abzugeben und ſodann den Zus 
ſchlag an den Meiſtblethenden zu gewaͤrtigen, tu dem auf disjenigen nach dem letz⸗ 
ten Termin anzubringenden Geböthe nicht welter geachtet werden wird. Die ge⸗ 
richtliche Taxe kann in der Canzeley des unterzelchneten Gerichtsamts, ſo wie bet 
den Dorfgerichten zu Gutchwitz nachgeſehen werden > 
Das Freyherrlich v. Saurma Gnichwitzer Gerichts amt. 
I : v. Schramm 
f Frankenſtein den 8. October 1819. Das unterzeichnete Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht ſubhaſtirt im Aufttage der Real⸗Gläudiger die dem Müller Beuedict Pietſch 
zugehörigen und auf Albersdorfer Juris diction belegenen Grundstücke, namlich: 
a) zwey Sack Acker auf dem ſogenannte Büchbergen; b) drey Sack Acker auf 
den ſogenannten Hopfenſtuͤcken, und e) einen Auengarten im Dorfe Olbersdorf, 
welche Grundſtucke im Hypethequenbuche mit No. 16. verzeichnet und ortsgericht⸗ 
lich auf 270 Rthlr. Cour, gewuͤrdiget worden find, Man ladet Kaufluſtige Beſitz⸗ 
und Zeblungs fähige vor, in dem einzigen Biethungs⸗Terwine ꝛ4ten Januar 1820. 
Vormitt gs um 10 Uhr auf dem Stadtgerichts⸗Zimmer allhler vor dem Commif; 
ſario Herrn eier Grögor zu erſcheinen und nach abgelegtem Meiſtgeboth den Zu⸗ 
ag zu gewärtigen, S i . 
= 22 5 5 döntgl. Preuß. Fraukenſtein Silberderger Stadtgericht. 
Harthe bey Frieviand am Qnets den 8. October 1819. Das ſub No, 2. 
in Harthe in der Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Lauſitz bey Friedederg am Queis gelegene 
und auf 1774 Rihlr. Cour, ortsgerichtlich abgeſchaͤtzte Freydauergut ſoll auf dem 
Wege der frepmilligen Sub haſtatton oͤffentlich verkauft werden, und find der ite 
November c, der 18 e December c. und der 7fe Februar 1820. zu Biethungs⸗ 
Terminen beſtimmt. Kaufluſt⸗ und Zablungsfählge werden geladen, ſich in gedach⸗ 
ten Terminen auf dem herrſchaftlichen Schloſſe Harthe im Gerichtsamt einzufinden, 
ihre Gebothe mit annehlicher Caution verſehn zum Protocolle zu geben und zu ge⸗ 
waͤrtigen , daß im letztem Termin dieſes Frephauergut an den Melſt⸗ und Beiibies 
„ 1 Zahlungs fähigen unter Zuſtimwung der Intereſſenten werde zuge⸗ 
I en werden. \ — en 
eke Dias adelich v. Uechtritzſche Gerichts amt daſelbſt. 
Citationes Edictales. 8 25 
Breslau den ligten July 1819. Der bet der rıten Compagnie des 
aten Weſtpreuß. Jufonterte-Regiments geſtandene Füſſlter Franz Schwldale 
aus Riemberg, weſcher am 26ſten Auguſt 1813. wegen einer del Dresden er⸗ 
haltenen Wunde in das Lazareth nach Prag gebracht worden, urd feitwiefer 
Zeit von ihm Feine Nachricht eingegangen, wird auf den Antrag ferner Ehefrau 
Suſanna Schwidalen auf Todeserklärung deſſelben hierdurch öffentlich aufges 
fordert, ſich perſoͤnlich oder ſchriftlich del uns und zwar ſpäteſtens in dem auf 
den gten Juny 1820. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigt. Ober⸗Landes⸗ 
Gerichts⸗Referendarlo Herrn Reymann anberaumten Termine zu melden, wis 
drigenfalls derſelbe für todt erklart, und feiner zurücgelaffenen Ehefrau die 
anderweitige Verehligung nachgelaſſen werden wird. 5 
5 Stadt» und Hospital: Landgüteramt, 
) Glo⸗ 
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Glogau den ag. September „1819, 0. Di 7 9 0 Juſſine Charlotte 
verehln Urerector Froſch geb. Fond, weiche am 17. December 1819 zu Liegnitz ver⸗ 
fiorden-iß bat in ihrem Teſtamente de publ. 13. Januar 1819. verordnet, daß 


nach dem Tode ihres Ehegatten aa die Kinder, Enkel oder Urenkel der Geſchwiſier 


ihres verſtorbenen Vaters des geweſcnen Siebmach ers Johann Peter Fond zu Ders 
lin, und ihrer Mutter Maria perehl. geweſenen Fond geb. Naumann nach den 
vorhandenen Stämzuen zu gleichen Tbeilen a en gezahlt werden ſollen, und 
es bat da dieſe Legatarien ihre Nahmen und Aufenthalt nach unbekannt ſind, 
der Prorecter Froch auf deren Edlekal Cltation eingetragen. Es werden daher dte 
Kinder, Enkel eder Urenkel der obgedachten Siebimacher Fondſchen Eheleute hler⸗ 
mit vorgeladen, ſich entweder ſchrütlich oder perſonlich jedoch ſpaͤt ſtens in dem 
auf den 1. September 1820. Vofmittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputir⸗ 


ten Ober⸗ Len des gerichts Auscultator Surland anſtehender Termin auf dem Schloß 
75 8 } erin in der oben bes 


bie ſeldſt. zu meiden, und ihre Virwanpſchaſt mit der Erdla 
(ratzeneg Aud meren wibrigenfalls das hie late Legat dem als 
Untverſal Erben eis geletzten Protector Froſch überliefere werden wird. 

3 Rinizi. Preuß. Dder Landesgericht von Miederſchleſten und der Lauſitz. 
deu sta dt den a9. September 1819. Auf der Paplermuͤhle Nro. 17. 
zu Bielau dei Reife iſt noch gegenwartig, und war feitdem 4, December 1781. für 
den daſigen Freibauer Amon Stenzel ein Capital pet 266 Riblr. 20 ſgr., welches 
der d malige Beſiger Joſeyh Brauner fenior von ſelbigem erborgt, ingroſſirt. Der 
bereits verſtorbene Creditor hat unterm 8. November 1806. uber dieſe Poſt privas 
tim quutirt und die köſchung bewilliget, jedoch ndas darüber expedirte Hppotde⸗ 
ten- Juſtrument nebſt Eintragungs⸗ Recognition nicht zurück gegeben, da beides 
angeblich verlobhren gegangen, auch haben deſſen nachgelaſſene Erben die Quit⸗ 
1225 ebenfalls recognoscirt, ſich aller Anſprüche an Capital und Infrument dege⸗ 
ben, jedoch letzteres ebenfalls nicht zu ediren vermocht. Wenn nun der gegenwärs 
tige Beſitzer des veriiänderen. Fund Jofepb Brauner Behufs der Löſchung ber eg⸗ 


ten Capitals auf deſſen Öffentliches Aufgedoth angetragen, fo haben wir Termi⸗ 
num zur Anmeldung etwaniger,unſoxüche e Inſtrument auf den 
13. Januar 1820, angeſetzt, ünd laden alle diejenigen unbekannten Praͤtendenten, 
welche an die zu löſchende Poſt und das darüber ausgeſteute Inſtrument als Ei⸗ 
genthumer, Eeſſtonarti, pfand⸗ oder ſenſtige Brieſs⸗Inhader, Anſprüche zu ma: 
chen verimeinen, hiermit vor, in beſagtem Termino des Morgens um 9 Uhr in 
der Gerichlskantlev zu Bieſau entweder in Perſon over durch gebörtg legiumirte, 
Bey ſchtigte ſich zu melden und ihre etwanige Prätenſtionen anzubringen und 
Jae macken, mit der Verwarnung, daß die Mufensielbendeh mit ihren 
vermei lichen Real, Anſprüchen auf das bezeichnete Grundſtuͤck wurden praͤcludtrt 
und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwetgen auferlegt werden, das Inſtrument 
abet amortiſirt und das Capital im Hypothekenbuche gelöfcht werden wird. 
had; Dies Juſtizamt Bielau. 7 Lehnmann. 
pPitſchen den 25flen September 1849. Der Fleiſcher da Czaja 
aus Jaſchkowitz Kieuzburgſchen Kreiſes, "weicher ſchon über Monate von 
Hauſt abweſend It, ohne eine Nachricht Über feinen Aufenthalts Ort zu dinter⸗ 
laſſen, iſt ſolidariſch mit feiner Ehegattin wegen eines ihm zum Schöpfenhändch 
angedlich geliehenen Geld⸗Quante das zum Reſt noch 73 Rthlr. 7 gr. und 
18 f Zinfen 


- 
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Ziufen fiir dem al eee n tel sbetrögt, voh dem brechen vt er und 
Buch ſenmacher Albert Choton in rechtlichen Anſpruch genommen worten! Es 
wird daber derſelbe auf den Antrag des ihm beſtellten Curatoris und des Kid 
gers zur Beantwortung der Klage und Jaftructton der Sache zu dem auf den 


7ten Januar künftigen Jahres früh um 9 Uhr in der Stadtgerichtscanzley hier⸗ 


ſeldſt angeſetzten Termine hierdurch edle aliter intt der Warnung vorgeladen, 
daß im Fall feines gänzlichen Auffendteſbens in Contunſbrtiem gegen ibn er 
kannt und auf ferneres Andringen des Klägers auch mit der Execution in 
fein Vermögen verfahren werden wird. e IE en 24 
i ö . Das Königl. Gericht der Stadt, 
a AVERTISSEMENTTS. tt 85 12 dan 
*) Breslau. Ganz feiſche Hollſt. Austern in Schoalen auch ſehr ſchoͤne 
geraͤucherte Ruͤzenwalder Gänfebrüfte find mlt letzter Poſt angekommen und zu ha⸗ 
ben auf der äußeen Ohlautr Gaſſe No. og. nahe am Theater in der Weinhand⸗ 
lung des A Buͤlcke. bn * ? Ba 
) Breslau den 27. Nobpbr. 1819. Die heute erfolgte gluͤckliche Entben⸗ 
dung meiner Frau von einem geſunden Knaben zeige ich Verwandten und Freunden 
hierdurch ergebenſt an. 8 705 J. Broniß. 5 
Bresſan. Ein Pferdeſtall auf 4 Pferde und zen Wagen platzt find zu 
vermiethen, Odergaſſt in 3 goldnen Adlern und zu Weihnachten zu beztebhn. 
Sadewitz bey Cinth. Bey dem Dominio find dieſes Jahr wiederum fine 
ſchoͤne Birkenpflanzen zu verkaufen. 179 


) Breslau den 28. Nophr 1819. Uaterzeichnete beehren ſich Virwand⸗ 8 


ten und Freunden ihre heut vollzog 'ne Verlobung ergedenft or zuzelgen. 

n „Emilie Heintze, n e e a, „ 5 2 
Br Wieland, Kanfwant aus Nude Ben Friedland, 
Breslau. Ein junger Meuſch aus Warfdau gebürtig, der hier ſudirer, 

wuͤnſcht in der pohlulſchen Sprache rein grain at ifo liſchen Unterricht zu. erthellen, 

beſonders einigen jungen Leuten zuſam men. Das Nähere Tannengafe in No 161 9. 

deym Muſik⸗ Inſirumentmacher Hrn. Adel. ö 

Dreslau. Eine wirkſam angelegte Hand muüßle it zu verkaufen, es 

werden Erzeugniſſe des platten Landes für einen Theil baorer Zahlung“ aligeriomen, 

In der Maͤntlergaſſe No. 1297. im Gewölbe iR das Naͤbere einzuhoſen. 

)Breslau. Zu vermiethen iſt kuͤnftige Weihnachten auf der Reuſchen⸗ 
gaſſe in No. 5 7. ein Pferdeſtall zu J Pferden, nebſt einem Wagenplatz, und das 

Naͤhere in der elnhandlung daſelbſt zu erfahren. ur: s 
Breslau. Auf dem Meubles e Magezin der -zänftigen T fchlermeifler 

auf dem Schmetterhauſe find verſchiedene Sorten Ellen nach dem litzigen Preuß. 

Maaß zu haben. ind abe 

ET ) Bres⸗ 
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70% Breslau. EEE fette, geräucherte Speck 
Dialer f A. Barthel. 

* 5 unſere am 27ſten Wosbe. d. J. vollzogene eheliche Berbin⸗ 
vom machen wir hiermit allen aulern 8 e, ge, une empfehlen uns 
Ihrer here Mohlgewogenpeit. 

Rt 5 m Bbltiop- Graf, Garrjfnsto, erobern auf Beniſchn. 
er 5 Wilde mine Gräfin Garczyns ka ged. Biere. 

i 9 Braten 2 den zten Decbr. fruͤh um 10 Ude ſollen auf dem 
Hetlugsplatz 14 Tenne gut e Heringe an den Deifbieipenden verfleis 
ert werden. 302 
a ) Breslau Db. Geldof macht Thelnehmhern betont, bog bey der 
Sten Claſſe folgende Gewinne gefallen ind: Mo. 136 17 40 Nth. 1 3676. 50 Nth. 
359804. stb. 43399. S00 Rib. 48369. zo Kthl Da die Gefellſchaft zur 
folgenden zu eee RR, und ſich Rach, Theilnehmer finden ſollten, ſo glebt 
Aus fkun t Schimmel, Bruſtgaſſe No. 1230. 
* Presta“ 2 wi feinen eigenen. Wagen hat, ſucht einen Reiſtge⸗ 
ſellſchafter auf gemelnſchaftliche Koſten, mir 3 von: den Sendak. zu reiſen. 
Nähere Ina Bergen No. 2. ii erfahren 6 Ei 
) Breslou. Meine am 24m Rovbr⸗ vonjögdüe ebeliche Tersfndung 
mit der Dem. Sopble Paul, 21e Tochter des Wiethſchafts⸗Inſpector der hoch⸗ 
graſt. Souermannſchen Güter Herrn Paul, wo ic meinen Verwandten und 
e RB BE ne 2° eee 
{ R rang Großer, Sites. nber uuf Schemmerboſ ß 
N *) Breslan.. Zu bermiethen und awf Oſtern 1820 zu beziehen; ift in ER 
gelezenes Straße nahe am Markte ein ſchoͤnes herrſchuftuches Quartier von acht 
Zimmern und einem Entree, dos auch geheitzt werden kann, nebſt Gewölbe zum 
Speiſevortoth und was ſenſt noch zu einem ſolchen Quattler erforderlich und ber 
quem iſt. Die Zimmer find faſt alle groß, in einer Ver bindung und auch abgeſon⸗ 
dert zu gebrauchen. Der Heer Agent ne in der Kublerſc mudegoſſt in Reben 
Sterben glebt daruber weitere Auskunft. 

„Dreslau. Dem wiſenſchsflic gebildeten Publlkum wibme ich hiermit 
die eee eines monatlichen literartſchen Anzelgers, welcher 
vom künftigen Jahre 18 20 an bey mir erſcheinen wird. Das immer allgemeiner 
empfundene Beduͤrfniß, die wirklich erſchienenen Neuigkeiten der Eitetatur auf eis 
nem ſchuell'ten Wege zut Keuntniß des Publikums zu bringen, als es durch die 
gewoͤhuliche halbjaͤhrliche Sortiments ⸗Cataloge geſchehen kann „bat mich zur Her⸗ 
ausgabe dleſes Anzetgers beſtummt, wodurch ich um fo mehr den Wuͤnſchen der 

Buͤcherfreunde zu begegnen boffe, als ſich ahnliche Unternehmungen in andern Ge⸗ 
genden 
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genden lebbafter Sheilnahme erfteurn .: Derſelhe wiyd enthalten: a) dat Berzklch nig 
der im Laufe eines jeden Monats wirklich ſchienenen und bier angekommenen Bil⸗ 
cher, Landcharten, merfiwärdigen Kupferſtiche de. nebſt Ange be der Preißez 5) über 
beſonders zu empfeblande Schriften elne futze Angade des Inhalts, ſo we über⸗ 
haupt längere oder kuͤrzere Anzeigen wirklich erſchlenener Schriften, als auch Ans 
kuͤndigungen foſcher, die noch erſt herausk t mmen follen; c literariſche, ontis 
quariſche und opt ⸗Nath richten, Anfragen und teren Beantwortung. Diefer 
monatliche: imeiger von unbeſtimmter Bogenzahl wirdiledes mal den v Steh bet Mo 
nats in meiner Handlung auf dem großen Ringe Nous 8g. ausgegeben werden, und. 
um denselben recht allgemein zu machen, beſtimme ich den Preiß für den ganzen 
Jahrgang nur auf 12 gr. 5 ſgr .] Cours, die jedoch pranumetando gezahlt wer⸗ 
den muſſen. Auswärtige , die dieſen Anzeiger zu erhalten wuͤn ſchen, loͤnnen ſich 
auch mit ihren Bestellungen an cdte Koͤnigl Poſtaͤmter jedes Orts, oder an das 
Koͤnigl. Ober ⸗Poſtamt hieſelbſt wenden, welche ſaͤmmtlich gegen eige geringe Por⸗ 
toverguͤtigung den Debt außerbalb Ereslau gefälligſt übernommen haben. Die 
Staͤrke der Auflage zu beſtimmen, werden Baer ineber ihre m 
lungen des Baldigſten zu mlarhrnan aa «m .msNo®, 34 Nil 
Job. Friedr. Korn der aͤlt., Buchhaͤndler am gebe Küpgedhe 564. 
„Breslau Beſte trockene tuſſiſche Seife, ſo wie alle Specrrey⸗ uud 
1 erkauft mn bias ea Prelßen im ganzen und im einzeln 
amm J. J kuͤſchwiz, Antoniengaſſe No. Hd a 
*) Bresla u. Bey Zieh ung der sten Ctaſſe 3oſter Lotterie ſind folgende 
Oewinne in mein Comptotr getroffen: 300 Rthl. auf Na. 21900 36093 45921 
51063. 200 Rtbl. auf No. 9647 70 13645 1482440 32 15491186453 
44875 4580645913 45975 77:93 88443. 100 Rihlr. auf No. 9626 
30 31 96 9700 1222415683 84 17467 36413 27 47 39265145817 
83 45941 49712 51148 52786 570565713217 150 Nthl. auf No 9624 
28 12227 64 82 13647 1497833 7421864 72 89 92 36420 36452 
39237 7 39300 45620 25 45 6 73 7899 45989 48190 40 203 
17 49713 69 83 52768 70 95 65300. 40 Rihlr. auf No. 9608 5269 
85 1223 29 49 50 65 69 13633 14819 606713880084 9216460 
93 25679 21822 3373 364081 3640 25 31 56:68 73 39227 38 
44 88 98 43298 45772 4584% 51 98 45909 22 30 3 48 f6 90 
88 48221 4976190 50880 510585 51149 52791 96 54897 54916 
45 57197 58442. 40 Rihlr. uuf No. 5878 8083 9623 39 49 53 68 
91 9112204 1926 28 30 48 47 12251 53 77 87 91 97 14642 
14632 34 68 63 68 86 97 18481 57 65 74 77 79 80 96 1562 


60 ‚96 15700 174781974 19743 21803 5 21 28 29 42 59 Feng 
{ 36401 


1 


(son) 


3541 615 22 46 64 36474 77 81 89,98 39112 47 393057 13 
47 89 40 4% 65 3946 49.53 7 76 43312 13 14 21 45771745810 
143445839 33.35 36.39 45.5%. 93 95 45028 42 5981 63.65 
4597378 86 97 48,187 88.94 69 46201749490 49700 497 2 2023 
47 68 751052 76 7 83 5110 51153 92793 54501 12 26 43 
57 88 89 go 96 57080 37799 88447 50. Zut erſten Cloſſe 41 fer Lot 
terle empfiehlt ſich mit Looſen 3; J. Holſchan. 

Breslau, In der sten Clafie goſter Lokterte find folgende Gewinne in 
meiner Colſzete gefellen, als: ein Hauptgewiiin von 10.000 Nthlk auf No. 63645. 
5 Gewinne von 1009 Kthlr. au No 23429 25312 33357 48557 59767. 10.68 
winne von 500 Nhle, auf Nro. 10021 11904 18607 19945.19789 36023 37 
43427 48549. 63655. 200 Riblr. auf No) 1237 4368 13056 16505 18617 18053 
19707 800 29439, 36187 57971 63692 63762 97 90778 10 Riblr. auf No. 
1222 48 1315 4765 70 2612 53 57 11913 14 13042 16013 16 19729 62 23416 
34708 263695 76 26603. 37 2947 48 500 49826 38810 27 44341 4708 
48388 45463 57979 63723 51, 66479 60520 66775 697366. 50 Athlr. auf 


Ns 940 1206 2624 4369.75 69 5830 44 50 15384 16582 83 18615 700 19002 


30 19727 78 23407 21 40 24714 54 65 26302 48 26627 29419 46 52 36114 
16 61 65 93 36826 69 63 39834 93 38804 14 32 40473 43562 457:4 48393 
48404 13 64 57902 18 44 40 63634 66 63755 64520 65563 66426 37 69701 
3 26. 40 Rthir, auf Ne. 909 25 26 48 1191 1223 29 68 1322 46 59 75 77 
2667 80 4380 85 582393 6235 44. 11132 11920 23 30 15355, 90 92 97 165 
42 49 65 18602 84 89 93 19031 & 37.48 75 88 19708 31 48 50 80 23428 
2472 25 31 69 8ı 880 5371 61 69 80.210604 5 9 29426-37.53 54 79 82 
2620 4/1 f 15 ee 1 7 2 4 3 3882 49262 43410 
4 5 - 7 4 9 55079 57905 56 75 7 
91 63611-15 39 67 77 697 8 14 53 88. e 1 2 BF 
18 20 24 34 47 6 62 93 1330 32 35 72 2602 3.29.45.47 61 68 69 93 97 
4324 47 50 77 94 532 35 59 57 66 6230 18013 28 32 36 41 11137 39 43 
11907 15 18 21 27 37 48 13049 60 15354 38 59 69 80 81 85 87 95 16507 
16 23 29 30 45 47 62 72 86 18605 6 13 19 21 22 30,38 60 73 83 84 19011 
18 23 26 32 44 47 77 78 82 97 99 19702 9 19 12 23 25 34-41 43 60 64 
68 95 98 23422 27 30 47 24713 23 4. 52 55 57 58 70 94 26320 26 29 33 
59 67 77 79 98 26623 32 48 49 29404 23 32.56 64 68 98 36008 10 14 24 
25 26 30 37 45 52 58.59 64 67 71 75.81 89 99 26119 21 35 42 50 63 84 
89 36806 9 19 40.68 70 39805 75 42 49 51 2 86 38813 15 ı8 22 26 
33 34 40 46 43101 2 65 43428 33 45 55 44315 1924 25 28 45 45205 at 
45709 47976 83 48047 49 51 48132134 36 38_48380,82 60 gı 48407 12 36 
61 65 66 75 5°879 5455354742 46 55092 80 57903.6 9 ı5 31 34 78 956 
63601 2.7 53,74 75. 63706 12 38 49 56 59.74 81.94 96 64608 15:16 :9 
40 65545 65 61 64.63 72 66376 77 84 86 93 66404 8 34 40 45 48 55 65 
75 77 85 6503 10, 33.49 47 60 67:76 66782 66921 22 67553 69707 48 83 
93.9 8 kleinen Gewinne werden fofort bezahlt, die Groͤßern ſobald die Zu⸗ 
ſhu⸗ Geer anfoinhıen, Looſe ſtehen zu Dlenſen. 2 
Schrelber, im weißen koͤben. 
1 . * Bres⸗ 


Zur Er 2 


Breslau. Bey Jlebung ter Claſſe gofter Koͤnigl, Claſſen Lotterle tra · 
fen in wein Comptoir 1000 Rthl, auf No. 17413 57124. Soo Rthl. auf Neo. 11780 
55845 99 54845 55876 J 77. 200 Ribl. anf Mo. 33526 38463 39192 50684 
58058 59906 64193. 100 Rihl. auf No. 11733 42 33 17485 39157 99 23297 
48167 50614 50571 39 88883 57041 56 73 571213273 84 88 68413. 30 Nihlr. 
anf No. 1172269 77 88 70 37 70 33532 fo 54853 83 84 57036 57109 
10 ı2 31 83 58985 6419 Sag 40 Rihir. auf Nro. 1748 11724 37 73 
7401 2.3 47 57 17502 33504 7 8 14 391:7 97.481724 70 79 50804 7 1o 
14 20 51 70 54835 40,41.5$,57003 45.74 97 5719558 75 76 79.97 58039 
65487 90. 30 Rtblr. auf Pre. 1890 97 11706 20 32 38 81 68 63 84 90 
7408 11 31 32 45 46.49 80 52 64 75 78 93 97 17503 13 40 31 32 40 
33505 12 16 88 38 39 40 39102 12 30 42 47 49 70 73 87 89 200 43273 
31 48157 59 68 50832 40 62 74 77 548.28 31 32 39 49 sı sg 84 66 83 


55878 57080 83 84 57118 25 27 34 35 49 53 55 58 92 99 58986 gı 92 95 


59610 64194 95 68482. Zur gıflen Lotterie find wiederum Roofe'zu baben bey 
8 ö H. Holſchau dem alt. 
Glogau den 11. October 1919. Von Seiten des Königl. Ober⸗Lan⸗ 
desgerlcht von Niederſchleſien und der Lauſſtz zu Glogau wird, in Gemaͤsheit des 
$. 137. feg. Tit. 17. Thl. 1. des Landrechts den unbekannten Gläubigern des zu 
acobskich Glogauſchen Kreiſes verſtordenen Gutsbesitzer Carl Benjamin Richter 
ie bevorſtehende Theilung ſeines Nachlaſſes unter ſeine Wittwe und Kinder hiers 
mit Öffentlich bekannt gemacht, um ihre etwantgen Fo erungen an diefen Nach» 
laß in Feen Sante ene binnen 3 Monaten, vom Tage der erſte een 
dieſes Aderriffements, aller anzuzeigen und geltend zu machen, wohhlge len nach 
Ablauf dieſer Friſt und erfolgter Thellung ſich die Erbſchafts⸗Glaͤudiger an jeden 
Erden nur nach Verbaͤltniß feines Antheils halten koͤnnen. 5 

Koͤnigt. Preuß. Ober⸗kandesgericht von Riederſchleſien und der kauft. 

f Wechſel⸗ Geld ⸗ und Fonds ⸗Courſe. 

Breslau den 1. Dechr. 1819. 


— — — 
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Freytags den 3. December 1819. 


Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen. ze 26 
= allergnaͤdigſten Special: Befehl, 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XI. VIII. 


5 Zu derkaufen. EEE 

„) Breslau den dien November 1819. Die zum Nachlaſſe des verflorbenen 
Ehrifiian Schaumann gehörige Freygärtnerſtene ſub ro. 1. zu Groß- Sägemig, 
welche zu 5 pro Cent auf 1092 Rihtr. ro ſgr. Cour. dorfgerichtlich abgeſchaͤtzt wor: 
den, ſoll auf den Antrag der Erben im Wege der frepmilligen Sudhaſtatton in dem 
auf den agflen December d. J. Vormittags um 10 Uhr angefrgten einzigen Licitas 
ttons⸗Termine verkauft werden, Kaufluftige werden daher eingeladen, in gedach⸗ 
ten Termine zur beſtimmten Stunde bey dem unterzeichneten Gerichtsamte zu Groß⸗ 
Sägewis mit ihren Geborsen ſich zu melden und zu gewaͤrtigen, daß die Adjudica⸗ 


tion dieſer Frepgaͤrtnerſtelle nach erfolgter Genehmigung der Erben und Approdas 


tion der Obervermundſchaft an den Meiſtbſethenden gefcheben wird. 
Gerichts amt des Ritterzuts Groß⸗Saͤgewitz. 6 er f 


Breslau den 1 October 1819. Von dem unterzeichneten Könial. 
Stadtgericht wird hiermit öffentlich bekannt gamacht, daß die zur Zwlen handler 
Sarı Ernf riebusfisen Berlaffenfihare gebörtge auf dem Neumarkt fub Mro. 300, 
gelegene grundfeſte Bude, welche nach der an unfern egiſtratur⸗Zimmern aus⸗ 
hängenden gerichtlichen Taxe ju s pro Cent auf 700 Kıblr. abgeſchaße worden ist, 
im Wege der noth wendigen Subhaſtatton verkaul⸗ werden toll, 
Beſiglaͤdige werden hiermit aufgefordert, in denen zu dieſem Behuf vor dem Herrn 
Juſtizrath Rhode auf den 31. December 1819. den 31. Januar 1820, peremtorie 
Aber den 8. März 1820. angelegten ktcitations „Termine zu erſcheinen und ihre 
Gebotbe abzugeben, worauf der Meiſt; und Beſtbielhende zu gewärtigen hat, daß 
ibm erwähnte Baude zugeſchlagen und die Adjudſcatoria für ihn aus gefertiget 


werden wird. N 
e Koͤnigl. Gericht der Stadt. f 


0 Schloß Mittelwalde den 19. November 1819. Von Seit des 
raͤflich Alth e na ſchen Juſtiz Amtes der Herrſchaften Mittelmalde, Schönfeld und 


olfelsdorf wird im Antrage der Concurs Gläubiger des inſolvendo gewordenen 
hieſigen Kaufmanns Jobann Carl Ludwig feine im Dorſe Lauterd ach im Jahre 
811. von Grund aus maſſio neu erbaute nd Nro 31. des Hypotheken. Buchs 
aſelbſt belegene Papiermühle und das im oberen Dorfe beſon dert erbaute Hülfs⸗ 
ampfwerk, ſo zufammen lau: gerichtlich aufgenommener Taxe auf die Verferti⸗ 
ung von 200 Ballen verſchtedenen Papiers jahrlich verapſchlogt, und anf 
7:7 Rtblr. eo ſar, Courant aewürdiget worden, hierdurch nothwendig ſubhaſtirt 


us feilgebothen. Zu dieſem Zwecke fliehen drey Blethungs⸗ Termine, namlich auf 


den 


Kaufluſtige und 
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den 30. Januar, den 29. März und den 30. May 1820. an, wozu werfverflindi- 
e, beſiß⸗ und zahlungsfaͤblge Kaufluſtige beſonders zu dem letzten peremtoriſchen 
ermine den 30. May 1820. in hieſiger Amtskanzley Vormittags um 9 Usr vorge⸗ 
laden werden, um die nähern Bedingungen und Zahlungs, Modalitäten zu ver⸗ 
nehmen, ihre Gebothe zum Protokoll zu geden, und demnächſ den Zuschlag unter 
Einwilltaung der Curatoren der Concurs⸗Maſſe, und der anweſenden Gläubiger 
ohne Ruͤctſicht auf etwa fpäter eingehende Geboche zu gewaͤrtigen. Die über diefe 
Papier- Fabrike aufgenommene Taxe kann in hleſiger Amtskanztey zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zelt, und im Kretſcham zu Lauterbach nachgeſthen werden. 25 
„) Sagan den sıten November 1819. Auf den Antrag der Erben des zu 
Naumburg am Bober verſtorbenen Bandfabrikanten Johann Heinrich Thiel, folen 
die zu deſſen wachlaß 8 e Nealiräten und zwar: 1) ein in der Hintergaſſe 
ſub ro. — belegenes Wohnhaus, welches gerichtlich auf 140 Rebler. 4 gr. 6 0%; 
2) ein dabey befindlicher Garten / weicher gerichtlich auf so Rete. und 3) ein 
Gemeinheits⸗ Angertheil⸗ Ackerſtuͤck, welches gerichtich auf 18 Ather. gewuͤrdiget 
worden, im Wege der gerichtlichen Subhaſtation an den Meinbiethenden verkauft 
werden, wozu rin einziger Blethungs⸗Termin anf den iſten Februar 18320 anbe⸗ 
raumet worden. Es werden daher alle Zablungsfäbige Kauflaſtige hierdurch ein⸗ 
geladen, am gedachten Tage Vormittags um 10 Uhr duf dem Schloſſe zu Naum, 
burg am Boder vor dem unterzeichneten Stadirichter zu erſcheinen, ihre Gebothe ad⸗ 
zugeben = den 22 Be: ‚gengpateh 3 za Ser denden Der 
nzahlung der Kau er ad Depoſitum de erichts zu gew 
Peiorkisen Fine Sec er c Munmbntd dt Beier, 4 an 
* : ; . We s flog. 


e) Bernſtadt den asften November 1819. Auf Antrag der Real⸗Gläubi⸗ 


ger ſoll das in hieſiger Breslauer Vorſtadt ſub No. 387, gelegene auf 400 Rtolt. 
Courant abgeſchaͤtzte Mauermeiſter Walterſche Haus und Garten oͤffenilich an den 
Meitibserbenden verkauft werden. Kaufluſtige und Zahlungs fahlge werden aufge⸗ 
fordert, ſich an den am azſten December d. J., geſten Januar, k. J. und u ver⸗ 


zuͤglich in den letzten am a5iten Februar k. J. anſtehenden Biethungs⸗Termin Vor⸗ 


mittags um 9 Uhr in hleſiger Gerichtsſſube einzufinden, ibre Gebothe abzugeben 

und zu gewärtigen, daß dem Meiſt- und Veſibiethenben das Haus zugeſchlagen 
8 ö Koͤnigl. Gericht der Stadt. — f 

„) Hirfhberg den zaſten November 1519, Die zu Ober-Kunzend orf auf 

dem daſigen Scholtiſey⸗Felde im Bolkenhaynſchen Kreiſe gelegene, zum Nachloſſe 
des zu Landeshut verſtordenen Zimmermeiſter Riedel gehörige hollaͤndiſche Wind⸗ 
muͤhle, deren ganzer Werth auf 862 Kehle. 16 gr., deren Gewerk allein aber auf 
305 Rthlr Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden if, wird zum Behuf ihrer Ar⸗ 
brechung auf den 3uſten Januar 1820. in der Gerichts- Canzley zu Nimmerſath auf 
die Requiſitton des Koͤnigl. Stadigerichts zu Landeshut an den Meiſt und Beſt⸗ 
biethenden Öffentlich ſubhaſtirt. Es werden deshalb Kauftuſtige und Zahlungs fäͤ⸗ 
hige hierdurch aufgefordert, in dem obigen Termine zu erſchrinen, ihre Gebothe 
um Protocoll zu geben und ſonächſt den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden unter 
Genehwigung der Intereſſenten zu gewärtigen. 

Das Patrimonialgericht der Nimmtrſather Guter, 
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Greiffenſtein den zaſten October 1879. Von einem reichsgraͤff. 
Schafgotſch Greiffenſteiner Gerichtsamte wird ad Inſtantiam des Gottlieb 
Kreiſchmer in Egelötorf das von ihm befigende ſub No. 29. daſelbſt auf 2136 Rthl. 
25 far. 8 d'. gerichtlich gewaͤrdigte Bauergut hiermit voluntarie auf 9 Wochen 
ſubtaſtirt, Terminus Heitationis peremtorte ſteht auf den a4ſten Decbr. c. an, 
fo Kauflufiigen zur Erſchetnung in alhleſiger Amtscanzley früh um 9 Uhr biers 
durch bekannt gemacht wird. ee » 8 

Schweidnitz den 19. November 1819. Im Auftrage Eines Hochpreiß. 
Königl. Ober⸗Landesgerichts von Schleſien zu Breslau und demſelben vorangegan⸗ 
genes Anſuchen des biefigen Koͤnigl. Proviant⸗ und Fourageamtes, ſollen einhun⸗ 


ders fieben und neunzig und ein halber Wiespel Gerfle, fo wie drey und zwey drits 


tel Wiespel Gerſten Malz, für Rechnung eines früheren, mit der Contractmäßl⸗ 
gen Zahlung und Abfuhre im Ruͤckſtande gebliebenen Käufers, öffentlich an den 
Meiftbiethenden gegen baare Bezahlung in klingenden Courant verſtetgert werden. 
Terminus hierzu iſt auf den 17ten künftigen Monats, als einen hieſigen Getreide⸗ 
Markttag, Nachmittags um 2 Uhr und möthigenfalles des naͤchſtfolgenden Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr anberaumten worden. Wir laden demnach Kaufluſtige und Zah⸗ 
lunge fäblge bierdurch ein, ſich zu erſtgedochter Zeit, auf dem hieſigen Königl. 
Land- und Stadigerichts⸗-Zimmer, einzufinden, vor der dort verſammelten Com⸗ 
miſſion ihr Gedoth abzugeden und im Fall des Meiſtgebothes, des ſofortigen Zu⸗ 
ſchlages der erſtandenen Quantitat Gerſte oder Gerſten⸗Malzes, auch Ertheilung 
eines dies faͤllgen Bons, Behufs der Verabfolgung, des erſtandenen Juantums 
auf der Stelle gewaͤrtig zu ſein. Uebrigens wird es von dem Wunſche und der 
concurrenz der erfcheinenden kicitanten abhängen, ob das Ausgeboth in größeren 
oder kleineren Quantitäten erfolgen foll, auf weniger als 3 Wlespel aber wird kein 
Geboth angenommen werden. F ö 
Moͤnigl, Preuß. Land⸗ und Stadegeric et.. 
€ Zublintg den agtien September 1819. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Glaͤubigers wird das in hieſiger Stadt, auf der Roſenbergergaſſe ſub No. 125. 
beiegene von Schrotholz aufgeführte, und auf 380 Rthlr. Courant gewuͤrdigte 
Haus nebſt Stallung öffentlich feilgebothen. Die Blethungs termine ſind auf 
den iſten November, aten December 18 9, und der peremtoriſche Termin auf 
ben zien Januar 1820. feſtgeſetzt, zu welchem Kaufluſtige und Zablungsfähige, 
mit dem Bemerken eingeladen werden, daß in dem letzten Termine der Zuſchlag 
nach 021, Einwilligung der Interreſſenten erfolgt. Die Taxe kaun zu je⸗ 
945 ſchicklichen Zeit in der Regiſtratur det unterzeichneten Gerichts eingeſehen 
werden. . Das Könlgl. Preuß. Stadtgericht. 

Oblau den agſſen July 1819 Das naive von Grund aus neu erbaute 
ehemalige Hoffmanuſche, jetzt Friedrich Heimuchſch, Loffe⸗Haus ſub Ne. 76 b. 
u bſt dem dazu gehoͤrigen von Bindwerk errichteten Wohnhanſe und dem daranr 


ſtoßenden Garten von ziel Ausſaat alles zuſammen an der Oder hieſelb n gelegen 
und auf 2403 tt l. gerichtlich gewürdigt ſoll, im Wege der Sudhaſtation in denen 


am zoſten October c., am zoſſen November c., peremtorle aber den 3. Mär; 1820. 
Vormittags um 9 Uhr an bieſiger Gerichtsſtele anderaumten Terminen öffentlich 
an den Meiſibiethenden verkauft werden. Saͤmmulche Kaufluſtige werden dem⸗ 
nach zu Abgabe ibrer G both auf dieſ Realitäten aufgefordert und ſollen in dem 
letzten Termine obgedachte Grundſtuͤcte den Meiſtbiethenden nach Einminigiing 
er 
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der Rꝛal⸗Intereſſenten ohnſebldar zugeſchla gen und auf bie etwanlgen nachherigen 
hoͤhern Gedothe aber keine weitere Ruͤckſicht genommen werden. Die aufgenom⸗ 
mene Tape kann täglich in der Stadtgerichts⸗Megiſtratur eingeſehen werden. 
7 a | Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 
? Wichura. 


3 Rimp t ſch ben 16. Detbr.. 1819. Das erichtsamt zu Neudorf Nimptſch⸗ 

e Creiſes ſu haſtirt auf Antrag dir Erben, Beyufs der Ertheuung die zu dem 
achlaſſe des zu Neudorf berſtor denen Got fted Voge gebörige ind No. 24. daſelbſt 
b:lenene Frepgärtnerſtelle nebſt 31 Scdeff l Preslauer Maas Ausſagt und dazu 
börigen Garten, fo ortsg tichtlich auf 473 Rehle. 25 for. abgeſchaͤtzt worden und 
adet Kaufluſige, Beſitz⸗ und Zahlungs abige Hierdurch vor, in Terminis den 
Eten November, 27 en November und 18ten December d J. Vormittags 10 Uhr 
in dem Gerichtstretcham zu Neudorf zu erſcheinen und gegen ein aunebmbares 
Meiftgebosh mir Einwilligung der Erden den Zuschlag zu gewärtigen Die Taxe 
kann bey obgedachtem Gerſchtsamte jeder Zeit zur Anſicht vorte ent werden. 
Nieder ⸗Kunzendorf den 4 Novbbr. 18 9. Es foll die dem verſlor⸗ 
benen Johann Chriſtoph Klein gehörig geweſene unter Nro. 4. zu Waͤldchen Wal⸗ 
dendurger Ereifed gelegene, auf 280 Rihlr. Cour tariıte Robochgärtnerſlelle den 
1iten Januar 1820. Vormittags dis 12 Ude im Schloſſe zu Pittmannsdorf an den 
Meiſtdleihenden peremtoriſch verſteigert werden. Kauſtuſtige, welche die Taxe tägs 
uch in den e Dietmanns dorf und Waldchen einjchen tonnen, wer, 
; e n a ene e 
den dazu hie Dias Gerlchtsamt der Herrſchaft Königs bern 
Neiſſe den 19ten October 1829. Zum oͤffentlichen Verkauf der dem 
Jofeph Fletz gehörigen ſub Neo: sg. zu Niederlangendorf Neiſſer Eteiſes gelegenen 
Haͤuslerſt' lle haben wir einen peremtorlſchen Biethungstermin auf ben 10 Januar 
1820. Vormittags um 9 Ubr vor dem Deputierten Hru Hofricht ramiereih Gorlich. 
anberaumt. Es werden daher ale Kaufluftige hiermit vorgeladen, am gedachten 
Tage zur beſtlmimten Zett auf unſern Amtezimmern zu erſcheinen, ihre Gedothe abs 
zugeben und zu gewärtigen, daß dem Beſtdiethenden unter Zuſtimmung der Fietz⸗ 
ſchen Gläubiger die Stelle adjudtelrt, auf ſpaͤtere Gebothe aber Feine Rück licht ges 
nommen werden wird. Uebrigens iſt die unterm 11. Juli 18 12. den dieſer Stelle 
aufgenommene, an unſerer Gerichts tate zur Elnſicht mit ausgehangene Tore auf 
26 Rthlr. 23 för. 6 d’. Cour. ausgefallen. 2 a 

58 KRouͤnigl. Preuß. Hofeichteramt. 

je « Citationes Creditorum. 8 
Breslau den 15. October 1819. Auf den Antrag des Köntgl. Major 

und Eommandeur des Fllclter⸗ Batatllons des aaſten Infanterte Regiments 
(Iten chief.) Herrn v. Dallwitz zu Brieg werden von Seiten des hiefigen Kö⸗ 
nigl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien, alle und jede, defonders aber ale 
unbekannte Gläubiger, weiche aus den Jahren 1816. , 1817. und 188. an 
die Caſſe des genannten Batalllons aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor — Oder⸗ 

8 f andes⸗ 


* 
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A richts ⸗Aſſeſſor Schmidt auf den gen Februar Fünfelgen Jahres Vot⸗ 
abe tn 11 55 anberaumten Ltqutdations⸗ Termine In dem hleſigen Ober⸗ 
Landesgerichts hauſe perfönlich oder durch einen geſetz ich zuleßigen Bevoumaͤch⸗ 
tigten, wozu ihnen bep etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen 
Juſtii⸗Commiffarten, die Juſtiz⸗Commiſſarten Koblitz, Morgenbeſſer und Wie th 
in Vorschlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erfcheis _ 
nen, ihre vexmeinten Auſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beicheis 
nigen; die Nichterfcheinenden aber baben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer 
Anſprüche an die gedachte Caſſe werden verlustig erklart und mit (hred en Fore 
rungen nur an die Perſon desjenigen, mit dem ſte contrahirt haben, werden 

i rden. N ö 
verwieſen werden Kön. Preuß. Ober ⸗Landesgericht von Schleßen. 5 
Glogau den 5. Auguſt 1819. Alle diejenigen, welche an dle Caſſen, 
nachſtehender aufgeloͤßten der sten Artillerie⸗Brlgade⸗(Weſtpreuß.) Better en 
und Golonnen, als: 1) der reitenden Batterie No. 3.; 2) der reitenden Bat⸗ 
terie Mo. 8.; 3) den Spfündigen Fuß Batterie No 16; 4) der 12pfuͤndigen 

6: Batterie MO. 18. 5) der Laboratorten Colonne No. 3.; 6) der Mork⸗ 
Senne Nro. 28.; 7) der Park Eolonne Nro. 29.; 8) der Park⸗Colonne 
No. 35.; 9) der Park⸗Colonne No. 36. für deu Zeitraum vom Mir: 1873, 
bis ultimo Map. 1816., und 10) an die Caſſe der zweiten Abtheilung der ehe⸗ 
maligen vierten jetzt ‚fünften Artillerte⸗Brigade, für die Jahre 1816. 1817, 
und 1818. Anſpruͤche zu haben vermeinen, werden hierdurch vorgeladen, in Ter⸗ 
mino den ı4ten December Vormittags um io Uhr vor dem ernannten Depu⸗ 
tato e ＋ ae durch ee nt und 
bevoll tigte ge Juſtiz »Commiſſarien zu erſcheinen, Ihre Forderungen 
ere und zu befeeinigen, im Fel Ihres Bfuäbleibena oder au gewärfisen, 
daß fie ihrer Rechte an jene Caſſen verluſtig erklärt und Imir ihren Anfpeiichen 
an die Verſon desjenigen, mit dem fie contrahſtt haben, werden vermieten wer⸗ 
den. F.) 2 ET" Be FR Bye, 7 R 

Koͤntgl. Preuß. Ober» Landedgericht von Niederſchleſten und der kauſt 
we Citationes . i ne 
„) Breslau den 15. October 1819. Von Seiten des untergei 
abel Ober⸗Kandesgerichts wird auf Antrag des offtelt ſisci der Aang in hr, 
welcher vor mehrern Jahren ausgewandert iſt, und ſich feit dem bey den Canton 
Revifionen nicht geteilt hat, zur Rückkehr binnen 3 Dionaren un die Königl. Weaß. 
Lande hlerdurch aufgefordert, und da zu feiner Verantwortung bieruͤber ein Ter⸗ 
min auf den 24. Februar 1820 Vormittags um 11 Uhr vor dem Herrn Ober Lan⸗ 
desgerichls⸗Aſſ⸗ſſor Schmidt anberaumt worden, zu ſelbigem auf das bieſige Ober⸗ 
Landesgerichis Haus vorgeladen. Sollte Bekſagter in dieſem Termine nicht er⸗ 
ſcheinen, auch nicht wenlgſtens ſchriftlich ſich melden, ſo wird gegen ihn als ei⸗ 
nen, um dich dem Kriegsdienst zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Con⸗ 
fitcation feines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens 
zum Beſten des Fiscl erkannt werden. g.) , BIC . 
N Königl. Preuß. Ober⸗kandesgericht ven Schleſten. g 
Dohm Breslau den 1 Octob-r 1819. Vor das Bisthums⸗Conſſſlort⸗ 
um 1. Juſtanz und deſſen Deputirten Herta Rach Klette wird auf 49 der 
1 leono⸗ 
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Eleonore Rösler geborne Vogt deren bos ich von ihr entwichener Ehemann der un⸗ 
ter dem vormaligen v. Treuenfelſchen Gꝛenadler⸗ Regiment geſtanden, zuletzt aber 
allhter als Tagardeuer ſich aufgehaltene Joſeph Rösler hierdurch öffentlich vorgela⸗ 
den vem 1. November c. a. angerechnet, binnen 3 Monathen, fpäteftens aber in 
dem peremtoriſchen Termine den 4. Februar k. J. Vormittags um 10 Uhr in hie⸗ 
ſiger Amtsſtelle in Perſon zu erſcheinen, dafeldft Aber dle eingekommene Ehefeparas 
tionsklage, ſo wie von ſeiner En weichung Rede und Antwort zu geben, und hler⸗ 
naͤchſt das Wet’ere, bey feinem Außen bleiben aber zu gewärtigen, daß die von der 
Klägerin angegebenen Uanſtände als richtig und zugeſtanden werden angenommen, 
und auf Eheſeparation nach katholiſchen Grundſätzen erkannt, er auch für den al⸗ 


lein ſchuldigen Theil geachtet werden wird. .) f 


„ Dobm Bies lau den 18. September 1919. Von dem Königl. Preuß. 
oferichters Amte werden auf den Antrag des Erbfaſſen Gottlieb Rabe vor St. 
dauritz hierſelbſt alle diejenigen, welche an die verlehren gegangene Nonna Na 

beihe Erbſonderung dom 21. July und conformirt den 27. Auguſt 1800. nach 


weicher auf der ſub Nro 2. ver St. Mauritz gelegenen gegenwartig dem gedachten 


Gottlieb Rabe gehörigen Erbſtelle die mütterlichen Erbegelder der Johann Rabe⸗ 
ſchen Kinder, Sufanna Hellena, Johacn Gotilleb, Gottfried Christian, Johann 
Andreas, Roſina Elenote und Anne Helena Rabe für ein jedes mit 41 Rthlr. 
20 far. 44 d’. im Hypotheken⸗Buch Rudr. 2. Nro. 2. intabulirt worden, als Eis 
gentöümer, Ceſſionaxit, Pfand oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſprüche zu baden 
glauben, dergeſtallt hiermit oͤffentlich vorgeladen, daß fie in Termino peremtorio 
den 1. Mär: 1820. Vormittags um 10 Uhr, coram Deputato Herrn Rath Scholz 
in unſerer Gerichtsſtaͤte erſchelnen, und ihre erlangten Rechte nachwei en, ſonſt 
aber zu gewärtigen haben, daß fie mit ihren Anſpruͤchen praͤcludirt, die Erbſon de⸗ 
rung amortifirt, und die gedachten bereits bezahiten Erdegelder der Rabeſchen Kits 
der im Hypoiheken⸗Buche geloͤſcht werden ſollen. 8 

RMatlbor den Sten April 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Offictalis fisch die aus Tarnowitz gebür⸗ 
tigen entwichenen enrollirten Cantoniſten, Brüder Caspar und Valentin Jendrzey⸗ 
zich dergeftalt Öffentlich vorgeladen, daß fie ſich innerhalb neun Monaten und ſpaͤ⸗ 
teſtens in dem, auf den zten März 1820. vor dem Deputirten, dem Herrn Dberz 
Landesgerichts⸗Rath v. Schalſcha anſtehenden Termine geſtellen, von ihrer Ent⸗ 
weſchung Rede und Antwort geben, und ihre Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, 
im Fall ihres Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſollen, daß fie ihres ſaͤmmtlichen Ders 


moͤgens, und hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt, und 


ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen g. 
g KRoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober Schlesien. 


Ratibor den 20. October 1819. Das fuͤrſtlich v. Sayn Wittgenſtein⸗ 
ſche Gerichteamt der Guter des fäcularifirten Jongfrauen⸗ Stifts ju Ratibor 
macht hierdurch bekannt, daß auf den Antrag der Erden des verſtorbenen Staats⸗ 


buͤrger und Kaufmann Joachim Pollak unterm heutigen Dato der Liquldattons⸗ 


Prozeß eröffnet worden it. Es werden daher alle diejenigen, welche Anſpruͤche 


an den Nachlaß zu haben vermeinen, ad Terminum liquipatlonis den 14, Februar 
18 0. früh um 10 Uhr in die hieſige Gerichtsamts⸗Kanzley vorgeladen, in wel⸗ 
chem gie ſich entweder ſelbſt, oder durch geſetzlich zuluͤzige n wozu 
a 5 2 28 ihnen 


7 
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bey Montmirali vorgefallenen 


naͤchſten Erben zugeſp 
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ihnen der Koͤnkgl. Juſtizcommiſſarius Stöckel und Crimminalrath Werner, vor⸗ 
geſchlagen werden, einzufinden, ihre Forderungen anzuzeigen, die etwanigen 


Vorzugsrechte anzuführen und ihre Beweismittel beſtimmt anzugeben, die etwa in 


Händen habenden Schriften aber zur Stelle zu bringen haben. Die ausbleibenden 


Glaudiger baden zu gewäetigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für ver: 


luſſig erklart, und mit ihren Forderungen nur an bas jenige, was nach Befrledi⸗ 


gung der fich meldenden Gliudiger von der Maſſeſ noch übrig bleiben möchte, ver; 


wieſen werden follen, N 5 Ve 
r Fuͤrſil. o. Sayn⸗Wittgenſteinſches Gericht der Güter des ſaͤculariſtt ten 
Jungfrauen Stifts. VVT 
Frankenſtein den taten September 1919. Auf Antrag der berehl. 
Johanna Friedericke Henriette Heymann geb. Heſſe zu Silberberg wird deren Ehe⸗ 
mann, der zu Sllderderg im Monat Juip 1818. hetmlich entwichene Unreroffjier ' 
Johann Heymann von der zweiten Abthellung des ı2ten Garnifon»Baraillong 
(zten ſchleſſchen) biemit vorgeladen, in Termino den 3 ſten December 1819. ſich 
vor dem unterzeichneten Gericht früh um 11 Uhr auf dem Stadtgerichts⸗ Zim⸗ 
mer zu Fronkenſtein persönlich zu melden, und ſich über die angeſchuldigte boͤs liche 
Vetlaſſung feiner Ehefrau zu verantworten, widrigenfalls er der boͤsl chen Verlaſ⸗ 


-fung für gefländtg geachtet, das bisher zwiſchen ihnen deſtandene Band der Ehe 


ducch richterlichen Ausſoruch getrennt, er für den allein ſchuldlgen Theil geachtet, 


und ihr die anderweite Verehelichung nachgelaſſen werden wird. 


Koͤnigl. Preuß, Frankenſteln Süberberger Stadtgericht. 

Brieg den 1zten October i819. Da der im loten Linten⸗ (erſten ſchleſ.) 
Infanterie⸗Regimente und deſſen sten Compagnie geſtandene, aus Zindel hieſigen 
ECreiſes gebürtige Mousquetler aus Seydel feit der am 14ten Februar 1814. 

benen Geſechte, wodey er ſchwer verwundet worden ſeln 
ſoll, vermißt wird und ſich bey gedachtem Regimente nicht wieder eingefunden hat, 
fo wird derſelbe auf den Antrag feiner Ehefrau hierdurch edictaltter vorgeladen bin⸗ 
nen drey Monaten und ſpaͤteſtens in Termino den aten Februar 1820. Vormittags 
um 9 Uhr hlerſeldſt in der Amts Canzley ſich entweder perſoͤnlich zu melden oder 
bis dahin von feinem Leden und Aufenthalte ſchelftlich Nachricht zu geben, widrl⸗ 
genfalls aber hat derſelbe 10 5 3 0 25 erklaͤrt einer hinter a ſſe⸗ 
* erweillge achgegeden und ' 
nen Ehefrau: die 1 = abe wird. argeg ind ſein Nachlaß feinen 
Koͤnigl. Preuß, Domainen, Juſtizamt, a 
e er AVERTISSEMENT S. 

Leobſchütz den azſten Auguſt 1819. Die in dem Staͤdchen Zaud! 
tiborer Kreifes lub Nro. 47. gelegene ein halbbüdigte Mubürgerſtens der 17 
Gotzmannſchen Erben, welche gerichtlich auf 1769 Rthlr. 7 gr. Cour. abgewarol⸗ 
get worden, ſoll im Wege der gothwendigen Subhaſtatlon verkauft werden. Hier⸗ 
zu find Termine auf den zoſten Octoder c., auf den aten Dichr, c., peremtorte 
aber auf den sten Januar k. J beſtimmt worden. Alle deſitz und zahlungs faͤht⸗ 
ge Kaufluſtige werden hiermit eingeladen, an dieſen Tagen, beſonders aber in dem 
letzten peremtoriſchen Termine Vormittags um 9 Uhr im Orte Zauditz perſoͤnlich 


oder durch hinlänglich legitmirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gedothe abs 


zugeben und in gewaͤrtigen, daß dem Meifte und Beſibiethenden daß ne zu⸗ 
5 : chlagen 
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geſchlagen, obne daß auf Gebothe, welche nach Verlauf des letzten Picitatlomgs 

Ter mtas einkommen, Ruͤckſicht genommen werden wird. Die Taxe kann zu jeber 

gelegenen Zeit bey dem hleſigen Königl. St digerichte, in der gerichts amtlichen Re⸗ 

ratur in Zauditz und bey den hieſigen Ortsgerichten eingeſehen werden. Es 

werden ſonaͤchſt auch alle diejenigen, weiche au das feil gebothene Grundſtͤck Uns 

2 0 zu haben glauben, hiermit vorgeladen und aufgefordert ſich damit fpätes 
e 


ns in dem letzten Biethungs⸗Termine zu melden, und die Beſcheinigungs mittel 


anzuzeigen, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß fie der eiwanigen Realrechte 
für immer für verluſtig werden erklart werden. 
Das Aloys frepberrt. v. Hennebergſches Gerichts amt des Städtchen 
Zauditz und Klein» Deterwig. 
i ö Helnge. 
Grelffenſtein den zaſten October 1819. Von einem reichsgräſl. 


Schafgotſch Greiffenſteiner Gerichtsamte wird ad Inſtantiam der Johann Chrlſtoph 


Kieſewalterſchen Hen eficial-Erben in Egelsdorf, daß vom Defuncto hintelaſſene 
fub Nro. 50. in Egelsdorf delegene und auf 2431 Rthle. 25 far, gerichtlich 
gewürdigte Bauergut diermit oͤffentlich auf neun Wochen ſudhaſtirt, Termi⸗ 
nus licitationis peremtorie ſteht auf den 24ſten December c. an, fo Kaufluſtigen 
zur Erſcheinung in alhiefiger Amtsſtelle früh um 9 Uhr hierdurch dekannt gemacht 
wird. Da auch der erbſchaftliche Liquldations⸗ Prozeß eröffnet worden, fo wer⸗ 
den Gläubiger hierdurch aufgefordert, bis zu dieſem Termine, insbeſondere aber. 
in dem peremtoriſchen Termine den 24ſten Decbr. c, ihre an die Maſſe habende For⸗ 
derungen zu liqutbiren und zu rechtfertigen, widrigenfalls Außenbleidende aller ihrer 
etwanlgen Vorrechte fuͤr verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dass 


jenige, was nach Befriedigung. der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe übrig 


bleiben dürfte verwieſen werden werden, = 8 
Krappitz den sten October 1819. Bey dem Unterzelchneten Königl. 
Stadtgericht iſt uber das Vermögen des hieſelbſt verſtorbenen Schumacher meiſters 


Martin Lon Concurs eröffnet... Wir haben zur Fiquldatlon einen Termin auf den 5 
2 aſten Bee er d. J. Vormittags um 10 lor auf der ötesgen tadtgerichts⸗Canz⸗ 


leb angeſetztn wozu wir alle unbekannte Gläubiger Hierdurch borladen, in bemſel⸗ 
ben zu erſcheinen und ihre Anfprüce auf die Concurs⸗Maſſe geltend zu machen. 
Soute einer oder der andere nicht perſoͤnlich er ſcheinen koͤnnen, fo wird der his ſige 
Justiz Amtmann Herr Greupier als Mändatartus vorgeſchlägen, an den fie ſich 
wenden und ihn mit Vollmacht und Information verſehen koͤnnen. Auf den Fall 
des gaͤnzuchen Ausbleibens wird den Vorgeladenen bekannt zen, daß fie mit 
ih en Forderungen an die Maſſe präcludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen 


ſich gemeldeten Glaͤubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. Zu⸗ 

gleich wird auch allen denjenigen angedeutet welche etwas von dem Gemeinſchuld⸗ 
ne: an Gelde, Sachen, Effecten, oper Brleſſchaften hinter ſich haben, nicht das 
Meindeſte zu verabfolgen, vielmehr dem Gerichte davon treulich Anzeige zu machen 


und die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vordebalt ihrer daranhabenden Rechte lu 
das gerichtlicht Oepoſttum abzuliefern, in dem ihnen dabey bekannt gemacht wird, 
daß wenn fie etwas an die Erben des Gemelnſchuldners bezahlt, oder ausgeant⸗ 
wortet) dieſes fut icht geſchehen geachtet und doſſelbe zum Bellen der Maſſe bey⸗ 


getrieben werden wird. Sollten endlich die Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen 


neſelden verſch weigern und zurücbebalten, ſo wird er noch außerdem alles ſeines 
oatandabendın Unte:pfandes und andern Rechts für verluſtig erklart wer den. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
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) Neufalz den 14ten n Zum öffentlichen nothwendigen 
Verkaufe des dem biegen bürgerlichen Schloſſermeiſter Johann Gottfried Kal⸗ 
lert zugehörigen, ſud No. 176. allhler belegenen und nat 744% Rıhlr. Courant 
gerichtlich abgefhäften balden Hauſes And 3 Viethungs⸗ ermine: 1) auf den 
Ayſten Decbr. 181, Vormittags um 10 Uhr; 2) auf den 26, Januar 1820. 
Ver mittags um 10 Uhr, und 3) peremtorte auf den ıflen März 1820 Vor⸗ 
mittags um 10 Ubr angeſetzt worden, in welchen und beſonders in dem letzten 
peremio iſchen Termine ſich beſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige auf dem Rath⸗ 
hauſe hir ſelbſt einfinden, tbre Gedothe abgeben und ſodann den Zuſchlag an 
den Meiſt⸗ und Bey biethenden ohne weitere Berüdfichtigung etwaiger fpäterer 
Gebothe gewaͤrtigen konnen. Uebrigens iſt die Tape dleſes Grundſtuͤcks ben 
uns zu jeder ſchicklichen Zeit nachzuſehenn. 5 : 
2 „Koönigl. Preuß. Stadtgericht. 
5 . AVERTISSEMENTS E38 
Ellgut bey Stroppen. Beym dem Dominium biefelbft ſind aco Schock 
zweyjäbriger und 30 Schock drepjäpriger Karfenfanmen zu verfaufen. 
Breslau. Auf der äußern Oblauer Straße in Nro. 1169. find Woh / 
nungen zu vermiethen und Weihnachten zu bezlebn. ee e e . 55 
Breslau. Aechter Mocha Coffer If zum billigſten Preiß zl bekommen, 
No. 24. 1 K N ein * 8 FE ER 7 ur „Nun 
) Bres tau den 30. Rovbr 1819. Es iſt uns eine von dem Reglerungs⸗ 
Sportul⸗ Caſſen Rendanten Herrn Biller unterm Aten Novbr. 18 17 ausgefertigte 
Kecogni:ion, über von dem Hrn A. M. Kornſcker bey der biefigen Königl. hochloͤbl. 
Regierung depouirten und zwar lu 3 holländischen Obilgatlonen beſtehende Caution 
von 1800 Nibl. verlobt ren gegengen Da wir nun zu deren Erhebung a ngewi ' ſen 
stud, ſo schen wir ſolche für ons und jedermann außer ollen Werth, und kann mies 
end davon Stach mache 0“ 
0 3 d * are een x - u y = 2 A 8 Jocob Joel Bloch. 
. 5 2 . 3 & 4 2 * 0 + 1 5 2 { 2 ar RR Sülderſtein. 
) Steslau. Plan zur Benutzung des von dem Keufmonn Hoſfmann in 
Breslau errichteten Commiſſlons Comptoir. Das Comptotr deſorgt: 1) den Kauf⸗ 
und Verkauf von Hänfern, Guͤtern, Gärten und allen andern Se es ber 
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forgt ferner einhelmifde und aus waͤrtige Grundverpachtungen, als auch Vermie⸗ 
‚tbungen von Hnolungsgelegenheten, Wohnungen, Häufern und Gä:tem, fo 
daß auch anhero kommende Fremde zu allen Zeiten bequeme und gute Mie ths woh⸗ 
nungen erhalten koͤnnen. Es procurirt auch 2) gegen di: noͤthigen zur Sicherheit 
vorgelegten und geprüften Orginal = Documente - Eapitalten von beltebiger Gräfe; 
3) wird es auch die Beſorgung der Inſerate in die bieſige und auswärtige Zeitungs⸗ 
Blaͤtter — unt er Beräckſichtigungen der in dieſer Hinſicht vorhandenen Vorſchriften 
g gen dillige Proviſton Übernehmen; 4) wird dos Comptoir privat - dieuſtſachenden 
Perſonen jeder Art ſowohl Eiahelmiſchen als Auswärtigen die Aus ſicht zu baldiger 
und zweckmaͤßiger Versorgung eroͤffgen, es muͤſſen jedoch die ſich anmeldenden Sub⸗ 
jecte Perſonen von guten Charakter und Aufführung und im Stande fein, über Ihe 
vorhe iges Betragen und Fählgk ten Zeugaiſſe oufzumeifen, weil nur unter dieſer 
Bedingung ihre Geſuche be uͤckſich ig⸗t werden konnen. Das Comptoir wird wie 
ſich gebuhret Aber alle und jede G ſchaͤſte gehörige Bücher führen, und alles voll⸗ 
ſtaͤndg darinnen vorzeichnen, es verſichert zugleich mit groͤſter Acuroteſſe, Prompt⸗ 
heit und ſtrengſter Verſchwiegenhelt die möglichfie Billigkeit zu vereinigen, mit die: 
ſem Brftreben es ſtets demübt fin wird, ſich dem g ſchenkten Vertrauen zu wuͤrdl⸗ 
gen. Priefe werden unter ſolgender Addreſſ: An das Coaumſſſtons⸗ Comptoir auf 
der goldnen Rudeg ſſe No. 493, dem goldnen Rade ſchrege Über Portofrey erbeten. 

*) Breslau M in neues Etabliſſement in Tabacksfabrik⸗ and Specereg⸗ 
‚Waoren beehre ich mich ergebenſt bekannt zu machen, und hoffe, daß mich die deſte 
Waare und die moͤglich billigſten Preiße einem geſchaͤtzten Pudllkum empfehlen 
werden. Vorzuͤgl ch bin ich mit den beſten, leichteſten und wohlriechendſſen Sorten 
Tonnenfnafter zu allen Vreißen mlt audgefuchtem Portoriko in Rollen und g.ſchnit⸗ 
ten, fo wie auch mit Schnupftabocken, d ſonders aber mit aͤchten houand. Karot⸗ 

ten und Holaͤnder ka verf hen, und (dm reiche mir auch N die Zufurenenheit 
meiner geehrten Uunehmer zu erwerben. 
n Tes Guſtab Häusler, äußere Diane Straße 8 den Zucker tohre 
No. 1098. 

* 1 8 res lan. Ein, herrfchaigiiches. Haut ‚mit allen Biauemlichkelten In ei 
ner gefunden Straße iſt Berändsrungs wegen zu. verkaufen, ſo wie auch einige kleine 
Däufer die ſich für Profeſſioniſten eignen, billig zu haben ſind. Aus kunft hierüber 
giebt der Commiſſionaͤr Nuguf Herrmann, Weidengaſſe No. 986. - 

7) Breslau. So eben iſt erſchlenen: durch vielfältige Anwendungen mlt 
ſlets gutem und ſchnellen Erfolg bewaͤhrtes ſicheres vorzuͤgliches Mittel gegen dle fo 

allgemein berrichende Maogenſchwaͤche, welche beſondets alle Perſonen im heran⸗ 

nabenden Alter ausgeſccht ſind, die ſonſt von den ſchlimmſten Folgen iſt, und ſogar 

ſchon im Anfenst, die Quelle: fo vieler Leiden wird; als: Mangel des e 
urzer 
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kurzer Athem, Herzklopfen, Schwindel, Kopfweh, böfe Augen, blaſſe Ge ſichtk⸗ 
Farbe, Ohrenſauſen, kalte Füße, unruhiger Schlaf und wie fie ſonſt noch allt 
Namen führen, nebſt freundſichen Rath an Alle, bie daraus noch beſondel s ent⸗ 
ſpringenden longwierigen und gefährlichen Ktankhelten in Zeiten zu verhalten ıc. 
und fuͤr 8 für. Cour. zu haben bey vd 

REITS TEN ER J. F. Korn dem alt. am großen Ringe. 

) Breslau. Die vielfaͤtige begehete Schrift: die Frauenzimmer, wie 

fie waren, find und ſeyn werden ıc. tft jetzt für 8 ſgr. Cour. wieder zu haben. 

2 J. F. Korn dem ält, am großen Ringe. 

*) Breslau. Zu vermierhen If auf der Wurſigaſſe No. 1253. eine Stufe 
mit Meubles fuͤr ein oder zwey einzelne Herren, auch als Abſttige-Quartler. Das 
Naͤhere daſelöͤſt drey Stiegen hoch. 27 ͤ „TT 

„) Breslau. Dey W. U. Holäufer iſt zu haben: Noch ein Wort über 
Kopeburs Ermordung. Ein Sendſchreiden an Herrn Prof ſſor Steffens, dom 
Freyherrn von Färtwig. Preiß 4 gr. Cour. ee: 

Breslau. In meinem Haufe in der Ohloner Vorſtadt iſ eine Wohnung 
von 4 Stuben und einer Küche zu vermi then und kann fo gleich bezogen werden. 

f ; Er See Reßlond. 

) Breslou den 30. Novbr, 1819. Wer 200 Stuͤck tragende Mutter⸗ 
ſchaafe zu kaufen wuͤnſcht, erhält darüber Auskunſt auf dem Markte bey det grunen 
Roͤhre in Nro. 1213, bey C. F. Gallig, i a f 

Dreslan. Es wird zu Weihnachten ein Capitol von O0 Rthlr. auf 
ein ganz ſicheres hleſiges Haus zur sten Horoibel verlangt. Nähere Auskun't giebt 
der Rattunfabrifant Blank an der Oberomtsbtücke No. TW! 

s *) Breslau. Bey Heury Melford Rio. 6 1. Antomengaſſe iſt eine fehr 
gute Gattung Hamb. Enga:;ren zum Preiß von 9 Rthir. 12 gr. pro Kiße von 1000 
Stuck, 1 Kiſte 44 Rthir., 100 Stuck a 1 Rihir. zu haben. Auch auswärtige 
Beſtellungen werden prompt beforgt. e nd 
Glatz den sten Octeber 1819. Da das der Johanna berwitt. Dittrich 
9 boͤrige ſub Ro. 292. auf dem Holzulane be egene und auf 685 Rtbir, 14 gr. 32 pf. 
gewuͤrdigte Haus, im Wege der nothwendigen Su bhaſtauon verkauft werden oll 
und biezu Terminus licttatlonis unıcuß et peremtorlus auf den 23flen Dechr, d. J. 
fruͤb um 10 Uhr vor ung an gewöhnlicher Gerichtsſtelle auf dem bieſigen Rathbad⸗ 
4 7 ſo dae or 5 5 zur Abgebung ihrer Gebotbe, 
uch den unbekan Real- Glaͤubi Wahrnehmung ; 
1 De a gern zur a0 ö mung ihrer Gerechtſame 
5 FKoönigl. Preuß. Land ⸗ und Stadtgericht 
„ Steg nitz den zien November 1819. Zum Öffentlichen Werfauf der ſub 
No. 27. zu Ober ⸗Langenwaldau gelegenen Freygärtmerſtelle, weich auf 175 Rebl. 
gerichtlich gewuͤrdiget worden, haben wir (einen peremtoriſchen) Biethungs⸗ Ter⸗ 
min 
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auf den 1ſten Februar 1820. Vormittags um 11 Uhr vor dem Deputato Hertu 
Fand und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Arnd anderaumt. Wir — 
fähige Kaufluflige auf, ſich * dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde ent⸗ 
weder in Per ſon, oder durch mit gerichtlicher Special: Vollmacht und hinlanglich er 
Information verſebene Mandatarken aus der Zahl der hieſigen Juſſizj⸗Commiſſarien 
auf dem Fand» und Stadtgericht biefelbfi ein zu finden, ihre e toörhe abzugeben und 
demnachſt den Zuschlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden nach eingeholter Geneh⸗ 
migung der Intereſſeaten zu gewaͤrtigen. Auf Gebothe die noch dem Ter mene ein⸗ 
ehen wird keine Ruͤckſicht weiter 2 Free den und ſteyt es jedem Kay ſlaſtigen 
fre, die Tage des zu verſteigernden Grundſtücks und ble entworfenen Kaufs Des 
dingungen jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muße zu inſpictren. Eben fo 
werden auch alle etwantgen unbekannte ſowohl Neal als Perſenal⸗ Gläubiger des 
zu Ober⸗Langenwaldau verſtorbenen Freygaͤrtners Friedrich Gottlieb Schäfer ſo⸗ 
wohl aus dem Militalr⸗ als EtwilsCtande blermit aufgefordert, da obiger Lieita⸗ 
tions Termin auch zugleich zur Liquidation und Verification ihrer Forderungen 
anſteht, ebenfalls entweder in Perſon oder durch mit hinlaͤnglicher Information 
und gefeplicher Vollmacht verfebene Mandatsrien aus der Zahl der hieſigen Jaſtiß⸗ 
Commiſſarten von denen ihuen im Fall der Un bekauntſchaft die Herren Haßfe und 
Feige vorgeſchlogen werden, einzufinden und ihre Anſprüche gebhrend anzumel⸗ 
den und zu beſcheinigen, widrigenſalls fie zu gewaͤrugen haben, daß fie aller ihrer 
etwanigen Vorrechte werden für verluſtig erklart und nur an dasjenige werden ver⸗ 

wleſen werden, was nach iebigung 


Staße cee uch es a en e 7 * 
aſſe etwa noch übrig biei chte, auch ein ewiges S gen ſo⸗ 
wohl g = den Käufer des Grund ſtäcks als gran die übeipen Gläubige wird aufs 
erlegt werden. e 
f KkKoͤnial Land⸗ und Stadtgericht. N 
Frankenſtein den ızten Juli 1819. Das grofl. v, Pfeil Kunsdorfer 
Gerichtsamt ſubhaſtirt auf Andringen einiger Real Gläubiger die zu Kunsdorf 
Nümptſcher Creiſes ſub No. 20. delegene, dem Johann Ernſt Heinrich Seeliger 
zugehorige Erbſcholtiſe9, welche auf 5760 Ribir“ Cour. gerichtlich detaxiret wor⸗ 
den, an. erh: ebörigungen ‚an 5 Ay, 3 
glret zu Bieehungs⸗ Terminen den aten September, zuflen October, peremtor 
aber den Joe Deecabet d. J. ladet Kaufluflise, Bent und Zahlungs faͤh ge hiet⸗ 
durch vor, an beſagten Terminen vorzügſich aber, auf den letztern, in der herr⸗ 
fchattlichen Amtscanziey zu Diersdorf Vormittags um 9 Uhr zu erſchetnen, ior 
Geboth zu thun und inſoſern nicht rechtliche Umftände ein anderes erbelſchen des 
Zuſchlags an den Meiſibierhenden und Beſtzahlenden fich verſichett * balten, mit 
dem Bepfuͤgen, daß auf fpärer eingehende Gebothe kelae weitere Rückſicht genom⸗ 
men werden ſoll. Auch kann die Taxe des Guts in dem Gerichts⸗Kretſcham zu 
Kunsdorf, fo wie den unterzeichnetem Juſtitlarto zu jeder ſchick lichen Zeit ein ge⸗ 
feben werden. Zugleich werden alle diejenigen, weſche an dieſes Gotd Real- Ans 
fsrüche zu 1a vermelnen, ‚hiermit vorgeladen, in Termins den goſten Detem⸗ 
ber c. a. dieſelden zu iquidiren und zu jafifigieen „tag Muebleißenefale a der zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß fe mit denſelben praͤcludiret und ihnen als dann ein ereiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt werden wIfrrd. Doffmann, Juſfit. 
q 5 mia. Iris i 2 eb n — * 2881 
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7 Sonnabends den 4. December 1819. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc. 
05 allergnadigſten Special» Befehl. 
Brrslauſches Intelligenz Blatt zu No. XLVIIL! 
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Zu verkaufen. 2 
Breslau ben 17. November 1819. In der zum hleſigen fläbtifchen 
Gut Ranfern gehoͤrlgen Forſt fonen den 10, December dieſes Jahres eine ‚Ans 
ieh! Eichen und Tages darauf den zıren deſſelben Monats eine Anzahl Buchen, 
Rüſtern und anderes hartes Holz, auch zu Schirr⸗Holz tauglich, nebſt einigen 
22 ledendiges Holz alles auf dem Stamm durch kicitatlon verkauft werden. 
Kaufluſtige belleben ſich daber an gedachten Tagen fruͤh um 9 Uhr in dem Forſt 
einzufinden, wo denn dem annehmlichſt Btethenden das Holz zugeſchlagen werden 
wird. Der Foͤrſter Langer wird jedem das ausgezeichnete Holz auf Verlangen 
vor dem Termin anweiſen und die der Licitatton zum Grunde liegende Bedin⸗ 
gungen, ſollen im Termin ſelbſt bekannt gemacht werden. N 
5 Die ſtaͤdtiſche Forſt und Oeconomle⸗ Deputation. 
a Zu veraucttomren. 
Breslau den ıflen December 1819. Es ſollen künftigen Dienſtag als 
den ıflen dieſes Nachmittags um 2 Uhr auf den ſtädeiſchen Bauhofe vor dem Oder⸗ 
re mehrere Haufen Späbne und altes Bauholz meiibierhend gegen baare Zah⸗ 
ung in Cour. verfieigert werden, wozu man Raufluftige hierdurch einladet. 
N Die Stadt, Bau Deputation. 

*) Berlin. Montags den 13ten December und folgende Tage, jedes mal 
Vormittags um 9 Uhr ſollen in Berlin in der Kaſernenſtraße am Brandenburger 
Thor, neben dem Garniſon⸗Lazareth, im ehemaligen Sieburgſchen Fabrifgebäude, 
mebrere zur Tuch fabrikation gehörige, durchaus im gutem Zuftand befindliche Mar 
ſchinerien und Geraͤthſchaften, gegen baare Zahlung in Courant verfleigert we erden. 
Außer vielen in Koͤrben, Spindeln, Geſchirren, Spulräͤdern, Horden u. ſ. w. 
S feinen. Geräth, kommen in dieſer Auction, mehrere Spinn⸗ und 

trelch? Maſchtenen, Tuch⸗ und Kaftmirs Stühle, Blauküpen balb von Kupfer, 
Appretur Geräthe und Scheer Maſchienen nitı dollſfdodigſter Einrichtung, Bür⸗ 
ſten⸗Maſchienen, Scheeren, Balken, Tiſchler⸗ und Drechsler⸗ Werkzeuge vor, 
die ſaͤmmtlich ſo gut als neu ſind. ea 
E45 Der Königl. Auctlons⸗Commiſſarlus Behrens. 
Citationes Creditorum, 

Breslau den 2oflen Auguſt 1819. Auf den Antrag des Königl. Obrift 
und Brigadier Herrn v. Merkatz zu Neiſſe werden von Seiten des hieſigem Königl. 
Ober⸗kandesgerichts von Schlefien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 
Gläubiger welche aus den Jahren 1816, 1817. und 1818, an die Haupt; Caf. 2 
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Sten ſchleſiſchen Artillerie⸗Brigade ſowohl als auch an die Compagnle⸗Caſſen der 
Brigade aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, 
hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Michaelis auf 
den 17ten December d. J. Vormittags um 11 Uhr anderaumten Liquidattons⸗Ter⸗ 
mine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich 
Bevollmächtigten, wozu ihnen bey eiwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den 
Jaſliß⸗Commiſſartenſ der Hoffiscal Gelineck und Juftız, Commiffarins Paur in Bors 
ſchlag gebracht werden, an deren elnen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre 
vermelnten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrt igen, daß ſie aller ihrer Aufprüche an die 
gedachte Caſſe werden veriufitg erklart werden. g.). 5 u 
oͤnigt. Preuß Ober» Landesgericht von chleſſen. 
Breslau den ten Auguft 1819. Auf den Antrag des Herrn. A 
Haveland als des ebemallgen Rechnungsfuͤbrers des im Neumarktſchen Erel 
Örganifirten 1ſten Bataillons des aufgelösten aten ſchleſiſchen Landwehr-Infanterie⸗ 
Regiments werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober Landesgerichts von Schles 
en alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, weiche aus dem Zeitz 
raum vom iſten Junt 1813. bis ult. März 1814. an die Caſſe des genannten Ba⸗ 
taillons aus einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hier⸗ 
Pan anderwett vorgeladen, in dem vor dem Oder⸗Landesgerichts-Ratz Herrn 
Hanſel auf den 14ten December c. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Liqutda⸗ 
tions = Termine in dem bieſigen Oder ⸗Landesgerichtshauſe perfönlich oder durch 
einen geſetzlich zulaͤßigen Nen wozu Ihnen bey etwa er mangelnder 
ten ge gate unter den hiefigen Juſlizj⸗Commiſſarien, der Regierungs » Math 
inen und Reglerungs⸗Aſſeſſor Muller in Vorſchlag gebracht werden, an deren 
einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfprüche anzugeben 
und durch Beweismittel zu deſcheintgen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu 
gewärtigen, daß fie aller ihrer Anfprüche an die gedachte Caſſe werden verlustig 
erklaͤrt werden. g . 8 
. „ Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerſcht von Schleſſen. 
Breslau den acſten August 1819. Auf den Antrag des Königl. Obriſt 
und Megiments⸗Commandeur Heren o Podewills zu Brieg, werden von Seſten 
des hieſigen Koͤngl. Oberlandesgerichts den Schleſten alle 50 Aa Kr ders Aber 
alte undekannte Gtäudiger, welche fe ‚DER etfen Januar bis time Mah 1816, 
und ſeit dem ıflen Juny Big, bis nume December 1818. an die Kaſſe des erſten 
Fee . 180 btbetlung des gen Breslauer Landwehr; Regiments 
Nero, 22. ſonſt 1 3ten ſchl, aus legend einem kichtlichen Gründe einige Au ſpruche 
12 haben vermelnen, blerdurch vorgeladen, in dem vor dem Odertaßdesgelichts⸗ 
ath ve. Winterfeld auf den z22ſten December c. Vormittags um 11 Uhr anberaum⸗ 
ten Kauidations⸗Termine in dem hleſigen Oberlandesgerichtshauſe perſoͤnlich doer 
durch einen geſetzlich zulaͤßſgen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bei etwa ermangein⸗ 
der Bekauntſchaſt unter den hieſtgen Juſtiz⸗Coumiſſarien der Juſtiz⸗Commiſſark⸗ 
us Münzer und Muller U. in Vokſchlag. gebracht Werden, an deren etnen ſie ſich 
wenden koͤnnen, zu erſcheinen, idre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch 
Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden ader haden zul gewärtigen, 
daß ſie aller ihres Anſprüche an die gepachte Kaffe werden verluſtig erklart werden. 31) 
N Königl. Preuß. Oberlandesgericht von Schleſen. 
A ER | Ratl⸗ 
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RNattibor den zoſten July 1819. Von dem. unterzeichneten Köͤnlgl, 
Ober ⸗Landesgericht werden den beſtehenden Vorſchriften gemäß, alle dlejenigen, 
welche an die Kaſſe der Reſerve⸗Escadron des öten Huſaren Regiments (aten 
ne für den Zeitraum vom rſten März 1813, bis zum roten Junp 1816. 

nfprüche zu baden glauben, dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß fle ſch inner hals 
3 Monaten und fpäteiens in den“ auf den 2 1ſten December 1819. vor dem Depu⸗ 
firten Oberlandesgerichts⸗Auscultator Boͤhniſch anſtebenden Termine entweder 
perſoͤnlich oder durch einen aus der Zahl der hiefigen Juſtizcommiſſarien zu mählens 
den Mandatarien, wozu denſelben bei ermangelnder Bekanntſchaft die Herren 
Juſtizcommiſſarien Aſſiſtenzrath Stöckel, Juſtizcommiſſionsrath Laude und Juftiz⸗ 
commtſſtensratb Scholz vorgeſchlagen werden, geſtellen ſollen, inden der Mu öblels 
dende mit feinen Forderungen aus dem gedachten Zeitraume an die gedachte Kaſſe 
durch Auferlegung eines ewigen Stlüſchwelgens pracludirt, und nur an dle Perſen 
desjenigen mit dem fie contrabtit, derwieſen werden wird. g) 

Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober Schleſien. 

Ratthor den toten Auguſt 1819. Der deſtehenden Verſaſſung gemäß, 
werden alle diejenigen, welche an die Kaſſe des Koͤnigl. Hten Huſarenregiments 
(aten ſchleſiſchen) der moͤge irgend eines Rechtsgrundes, aus dem Jahre 1818. An⸗ 
Na an i deu bol 56 vorgeladen, ſich zu deren Anmeldung und weitern 
Ausfüh kung in dem vor dem Depulirten Herrn Oderlandesgerichts Auscultator 
Jolezick auf den ziſten December 1819. Vormitiags um — Uhr in dem Königl. 
e hieſelbſt, anberaumten Termine entweder in Perfon oder 
ourch einen qus der Zahl der hieſigen Juſtiz Commiſſarien zu wählenden Be voll ö 
maͤchtigten, wozu ihnen bei ermangelnder Bekanntſchaft der Juſtiz Commiſſariu 
Stoͤckel und Juftizcommiffarius Eberhard vorgeſchlagen werden, zu geſtellen, wo 
A4 5 der Ausbleidende zu gewärtigen har, daß er mit feinen Forderungen an 
die! Se Kaffe ads dem erwähnten Zeitraume mittelft Auferlegung des ewi⸗ 
gen Stillſchwelgens pratludirt, und nur an die Perfon deſſen, mit welchen er 
sonteahirt verwiefen werden wird, g)) 5 
ai Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgerlcht von Ober; Schleſien. Mn) E 

Citationes Edictales. 

4 Breslau den 24flen July 1819. Da von Seiten des hieſigen Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten über ven in 68,866 Rthlr. 15 gr 112 d'. Ars 
tio und 87,272 Rthlr. 4 far. 63% d'. Paſſiv⸗Maſſe beſtehenden Nachlaß des im 
vorigen Jahre zu Langenhof im Fuͤrſtenthum Oels verſtorbenen Koͤnigl. Kammer⸗ 
derrn Ludewig Wübelm Grafen o. Geisler auf den Antrag des Litis Curatoris feis 
ner minorennen Kinder und Erden, Juſtiz⸗Commiſſarti Enge unterm aßſten Ja⸗ 
nuar c. a der erbſchafiliche Eiauidations⸗ Prozeß eröffnet worden iſt; ſo werden 
alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hlerdurch vorgeladen, in dem vor dem 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Hanſel auf den 16ten December 1819. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr anberaumten Liguldations⸗Termine in dem hieſigen Oderlan⸗ 
desgerichts hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſe glich zuläßigen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekauntſchaft die biefigen Juſtiz⸗Commiſſarien 
Muͤner II., Morgenbeſſer und der Juſtiz Commiſſionsrath Nowag in Vorſchlag 


gebracht werden, an deren einen fir ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ver⸗ 
5 meinten 
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meinten Unſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichts 
erſchelnenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller etwanigen Vorrechte für 
verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedi⸗ 
gung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, 
werden verwieſen werden. 
N Koͤnigl. Preuß Obexlandes gericht von Schleſten. 
Breslau den 1. Sepremder 1819. Da von Seiten des unterlelchneten 
Gerichts amts üser die Kaufgelder des Gotifrted Seifertſchen Bauersguts zu Groß⸗ 
Gohlau Neumarktſchen Creiſes auf den Antrag des benannten bisherigen Beſitzer 
Goctfrled Seifert der kiguldatlons Prozeß eroffnet worden iſt, fo werden alle Dies 
jenigen, welche an gedachtes Bauergut und d ſſen Kautgeld aus irgend einem 
rechtlichen Grunde Anfprüche zu haben vermelnen, biereucch vorgeladen in dem 
auf den 15ten December a c. Vormittage um 9 Uhr anberaumten Lıquidationds 
Termine auf dem berrſchaftiichen Schloſſe zu Groß Gohlau perſoͤnlich oder durch 
einen geſetzlich zuläßtgen Bevollmaͤchtigten zu erſch einen, ihte vermeintlichen Ans 
sprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchein gen. Die Nichterſcheinen⸗ 
den haben zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Forderungen an die Kaufgelder abge⸗ 
wieſen und ihnen deshalb ſewohl gegen den jetzigen Käufer dieſes Bauerguts 
Samuel Gimmler als gegen die übrigen Creditoren unter welche das Kaufgeld 
vertheilt wird, ein ewiges Stluſchwergen wird auferlegt werden. 
Er Dias freyherrlich o. Seidlitz Gohlauer Gerichtsamt. 
+) Namssau in Schleſten den sten November 1819. Der iu Kraſchen 
Oels Bernſtädtſchen Kreiſes in Schleſien verſtorbene ehemalige Handlungs⸗Buch⸗ 
halter Franz Carl Jordan aus Breslau hat ım ſeinem hinterlaſſenen Teſtamente 
de publicato den 27flen Auguſt c. feinen vor 16 Jahren verſchollenen aus Breslau 
gebuͤrtigen Sohn Benjamin Jordan und feine Schweſter die Eh frau des Erbſchol⸗ 
n Gerſtenberger zu K aſchen Eva Roſina geb. Jordan gemeinſchaftlich zu Universe 
als Erben feines nicht unbedeutenden Nachloſſes ernannt und auf den Fall des Abs 
kebens feines a verſchollenen Sohnes, ihm feine oben gedachte Schweſter 
auch in Rächer der ihm bermachten Vermsgenshaͤlfte as Erbmnfutfiuuee, 
letzterer auch die Admlälſtratien des ſämmtlichen Nach laſſes uͤbertragen. Auf den 
Antrag dieſer Miterbin wird daher der oben gedachte Benjamin Jordan deſſen Ers 
den und Erbnehmer hierdurch edietallter vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten, fpär 
teſtens aber in dem peremtorlſchen Termine den iſten September 1820 vor dem 
unterzeichneten Gerlchtsaute allbier zu Namslau in der Behauſung des Juſtittorit 
entweder per ſoͤulich oder ſchritlich, oder durch einen mit gerichtlichen Jeugniſſen 
don feinem Leben und Aufenthalte verſehenen Bevollmaͤchttaten ohnfehlbar za mels 
den, oder zu gewärsigen, daß er für todt erkläre und die ihm vermachte Hälfte des 
Nachlaſſes ſeines Vaters, dem Inhalte des Teſtaments zufolge, der iom ſud⸗ 
ſiltuirten Univerſal⸗Erbin eigenkdämlich üderlaſſen werden wird. * 
Ber Adlich v. Keſſelſches Gerichtsamt zu Kraſchen. 


£ AER TISSEMENTS. 8 
„ Brestau. Den loten dieſes ſende ich eine Gelegenheit nach Berlin. 
Dad Naͤhere zu erfragen in drey Thuͤrmen auf der Reuſchengaſſe. 


Leſſing. 


Me per. 
„) Bres⸗ 
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Breslau den zien Deebr. 18 19. Ich mache Eln m hochzuverehrenden 
publikum bekannt, daß ich den sten dieſes als künftigen Sonatag das letztemal 
vor den Weihnachts Feyertagen Caſſino geben werde, wozu ich ergedenſt einſade 

Ehr. Gottlob Krakauer, Hötel de Pologne, ehemaligen großen 
Redontenſaal. A ERSTER ARD 

„) Breslau den geen Dechr. 1819. Indem wir das den ıften dieſes an 
krampfbafter Kurzathmigkeit Im 6 5lſten Jahre ſelnes Alters erfolgte Able be unferg 
geliebten Ehegatten und Valers des hieſtgen gelehrten Stadtraths Hetrn ebe g 
Sammel Raticke, deſſen irdiſche Huͤle Morgen Nachmittag um 3 Uhr zur Erde des 
ſtattet werden ſoll, unſern verehrten Verwandten und Freunden bier durch ganz eis 
gedenft bekannt machen, empfehlen wir uns der Fortdauer Ihrer allerfetigen kiebe 
und Freundſchaft. eh 2 5 8 
e ee N Htarlette verwit, Stabtrath Natlcke geb. Borrmann. 

„„ P 
2 Allricke, ) 5 
Auguſt, 
Julns, Natſcke, als Kinder. 
Peter, ) 
+) Breslau, Gute Reifegelegenheit nach Berlin den sten und zien auf 
ber Reifergaffe im goldnen Frteden Nro. 399.5 auch And andere billige Fuhren zu 
5 Y Beeslau. Einem bochzuverehrenden Publiko mache ich hlermit ergebeng 
bekennt, doß ich das Cofftehaus zum Prinz von Pfeuſſen auf dm edmdamm Hort, 
nommen, und Sonntag den sten D abr. durch Lonlert⸗ und Lanz: Muflf vörfncn 
werde. Für kalte und warme Speiſen, Getränke und reelle Bedienung ift beſteus 
geſorgt. Wozu ich hoͤflichſt einlade a | LEE . 
a N a Schnelder, Coffetler. 
„) Breslau den 23. October 1819. Von dem Koͤntgi. Gericht zu St. 
Claren in Breslau find der 2 zſte December c, ziſte Januar 1820., perömtorie 
aber der ate März a. f. als Termint licita louis neteſſarte auf den zur Ticheps 
pine fub No. 64. gelegenen, auf 1800 Rihlr. Cour. abaeftägten Fu dum des 
weil Erbbrfiger Johann Gottlieb Kappelt angeſetzt, wozu Kaufluſtige zu Adge⸗ 
bung ihres Geboths vorgeladen werden. Wobey auch die unbekannten auz 
dem Hypothequenbuche nicht conilirenden Real» Prätendenten mit vorgeladen 
werden, ihre Gerechiſame und Unfprüche ſpaͤteſtens bis zum letzten Licitations⸗ 
Termine dem Gericht anzuzeigen oder zu gewärtigen, daß ſie nach erfolgter Ad⸗ 
indication damit gegen den neuen Beſitzer und in fo weit fie den Fundum bes 
treffen, nicht weiter werden gehört werden; und wird überdies noch in Anſebung 
der eingetragenen Glaͤubger die Warnung nach H. 35. Tit. 52 P. 1. 155 Su 
0 Ah 
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nn (56h 2 
sicht: Drdnunig ihre Anwendung finden, daß im Fall des Außenbleibens dem 
indlicttanten nicht nur den Zuſchlag erthellt, ſondern auch nach gerichtlicher 
— 5 . e e 8 Loͤſchung e W 9 
r leer an enden Forderungen und zwar Letztere ohne Prodactkon der In⸗ 
firumente werde verfügt werden. 2 4 9 a ER 
Be RRaoͤnigl. Gericht ad St. Tlaramı-. Sr 
ö Homuth. 


10 ) Wohlau deu 25, November 1819. Mach veränderten Umfländen wird 
mit Genehmigung des Piefferkächler Porrmannſchen Reals Ereditortg der Aushang 
des dem Ketztern zugeboͤrtgen Hauſes No. 85. hierdurch wiederum zuruͤckgekommen 
und werden die auf den öten December 1819., zten Januar 1820. und ꝗten Fe⸗ 
bruar a, ej. angefeßten Wartke — 185 ere aufgehoben. . 
„ o oͤnigl Preuß. Gertcht. N 
*) Börlig den zsten November 18,9. Es find auf Antrag der Extraben⸗ 
ten die zum Verkaufe des allhler ſub No. 759. am Töpferberge gelegenen Bever⸗ 
ſchen Häuſes zum agften November und refp. Ziſten Decemder c. angeſctzten Licita⸗ 
tivns⸗Termine per Decr. vom ısten November c. hinmieber um gufgeboben wor⸗ 
den, welches den etwanigen Kaufsltedbabern hierdurch bekannt gemacht wird. 
x Das Stadtgericht. ER 
Ratibor den Zäſten Auguſt 1819. Den beſtehenden Vorſchriften ge⸗ 
mäß werden alle diejenigen, weiche aus irgend einem Rechtsgrunde an die Kaſ⸗ 
fe des zweiten Bataillons erſten Opneinihen Landwehr Regiments No 10. Her⸗ 
zog zu Anhalt Köthen aus dem Zeitraume vom uſten Malz 186. bis letzten 
December 1818. Anſpruͤche zu haben vernieinen, hierdurch Öffentlich vorgeladen, 
ſich zu deren Annieldung und weitern Erörterung binnen drei Mouathen, fpär 
seftens aber in dem auf den 7ten. Januar 18:0 Vormittags um 9 Uhr in den 
Zimmern des hieſigen Oberlandesgerichts vor dem Cammiffario Herin Ober 
Laadksgert ſtergeh v. Schalſcha angefegten peremtoriſchen Termine entweder in 
Perſon ober durch einen von den hleſigen Juſtiz Commiſſſarten zu wählenden 
Devollmächtigten, wozu die Juſtiz⸗Commiſfaxien Aſſiſten roth Stoͤckel und Ju⸗ 
ae end Beyer vorueſchlagen werden, zu geſtellen, wiotigenſalls 
ie Ausblsihenden mit ihren Forderungen aus dem gedachten Zeitfaum an die 
dezeichnete Kaſſe durch Puflegung eines ewigen Stillſchweigens präcludirt und 
nur an die Perſon desicnigen, mit dem ſie contrghirt haben, werden verwieſen 


werden. g.) f a 

© Königl. Preuß, Ober Landesgericht von Oberſchleſien. 

Welkersdorf deu gien October 1819. Das reichs gräflich zu Se lis 
Tecklenburgſche Gerſchtsanit hieſeldſt ſubheſtiret das hlerorts ſub No. 56. delegene, 
auf 120 Rihlr, gewuͤrdigte Hans des Johann Gottlieb Horn ad infanttam des 
letzten Veßtzers Joſcph Hallmann und fordert Biethungsluſſige auf, ſich in Termine 
den sten Detemder früh um 11 Uhr hieſelbſt auf dem herrſchaftlichen Schloſſe 
ein; a finder, ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter 
3 stimmung des extrahentiſchen Gläubigers der Zuſchlag an den Metſtdtethenden 
geschehen wird. Zugleich werden diejenigen, deren Neal⸗Anſorüche an das zu 
berkaulende Haus aus dem Hypotbequenbuche nicht hetvorgehen, aufgefordert, 
ſolche ſpaͤteſtens in dem obgedachtem Termine anzumelden und zu befcheinigen, 
außerdem ſie damit gegen den kuͤuſtigen Beſiter nicht weiter werden 9 7 
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Baia. eee ihnen da ewiges 
N 11 Pers Do 


der Gerichts⸗Canzley des untktzeichneten Juſt zamtes zu Deutſch . E 
ARE Se e aan Han 1 rawarn 


ebörbe abet wicht welle reflectirt werden wird Die Darüber im Jahre 18 16 aufs 
Knebel 5 ia ne Km Nen W d One, Za ech wirden 
tärenbenfen Behufs der Wahrnehmung ihrer Gerecht⸗ 
ſame ſub dong prägufl et af ber Nee Sac e, üer a 
ame ſub kſchöft Deutch Ernwarn und Kauthen. 


Maaß zu haben. eee „ } 
Breslau., unterzelchneter giebefich die Ehre bey ſelnem nenen Etabulſ⸗ 
femme ſich einem doch uverehten dutllkum unt alen Sorten Papieren; geichen⸗ 
md Schreid Materlallen ſich beſtens zu empfehlen, Renſchegoſſe Nor 357 ' 
> BE e a IR, 
BE a ET RE TE FRE Ad MENT TEE Re 
Getaufte, Copulirte und Geſtorbene voma 6. Nov. bis 2. Dec; 1819. 
r re 
Zu St Euſabetb. Des B. und am Jebaun Friedrich Doniel Sckade 


auf dum Schmertethaüſe ind verſchiedine Sorten Elen nach dem jetzigen Preuß. 


S8. Johann Friedrich Adolph. Des B, und Flelſchhauers Ehriffan N 
e i . 8 ler 


7 gu St. Marla Magdalena. Der Koͤ 


(3620 8 
Köhler S. Carl Herrmann Ludwig. Des B. und Schnelders Ehriſlian Gore: 
lieb Pfarr T. Matin. Des B. und Tuchſchter Aelteſtens auch Siadt⸗Ver⸗ 
ordacten Herrn Chriſtlan Keller S. Helurtch Oito Reinhold. Des B. und 
Schneide ns Irtedrich Kyſer T Johanne Auguſte Henriette. s 
Zu St. Maria Magdalena. Des B. und Schuhmachers Johonn Ahrend S. Jo⸗ 
bonn Friedrich Robert. Des B. und Böckirs Goitleb Hoſſmann S. Auguſt 
Rao dert. Des B. und Rrambäydiers Johann Müper, S. Hertmann Gustav. 
Dis B. nad Fiſchhaͤndlers Epbrelm Traugott Hielſcher DT. Marie Caroline 
MWiana Des O. und Zikeiſchmipts Wülbeim Chrinan Miaduer T. Morte 
Amalle Ebarlotte. Des Köutgl: Peuzey⸗Commeſſarius Hrn. Carl Samuel 
po S. Carl Julius Theodor. Des B. und Waaren » Senfals Herrn 
Heinrich Ferdinand Cum S. Friedrich Martln Theodor. Des B. und Hand⸗ 
ſchuhmotbers Johann Stepper S. Johann Eruſt. 
Zu St Bernhardin. Des V. und Weinbreuners Johann Samuel Jäckel S. Eduard 
Samuel Wilhelm. eee eee Be 
„VVV 


Zu St. ue, an re debe Vüönck mit Jett. Marla 
Muäbſſteffen. Der B. und Kreiſchmer Johann Sriedrih Schold mit Joke. 
x EHRE Ehe Wiheraike S ER g * ut . f 
nigl. Formular ⸗Rendant Herr Johann Ernst 
Schoͤnamsgruder mit Jofr. u Eliſabeth Gran. 

a wu e 


Zu St. Eliſabeth. Des Juſtijcommiſſarit Hrn Earl Eberhard Paur S. Friedrich 
Ae Wichard, an .. n ee N l 
Zu St. Marla Magdalena, Dez P. und Tiſchlers Carl Vogel Eheftau Henckette 
Eborlotte geb. Scholtz, alt 49 J. . — 
Zu St Borbara. Des B. und Flelſchhauers Jodoun Heinrich Clauß T. Jobanne 
Emilie, olt 1 J. 7 M. Des Privat Lehrers Hrn. Jacobi S, Carl Wilhelm 
Coenen in, olt 24 W. Des B. und Ftleſeurs Hrn. Johann Goltdelf Meh⸗ 
be ſe D. Morta Stedaord, alt 20 W. tun 
du St. Sa dotot, Des B. und Bäckers Jobann Michael Meßlinger . Johanne 
Earolines alt 1 J. Des penfionirten Raths s Eangeliflend Herrn Friedrich 
Wubelm Pohl S Cori Friedrich Wich Im, alt 1 J. 11 M. l 
Bey der evongel, reform. Gemeinde. Der Probinzlal⸗Gentral⸗Ebyrurgus D. der 
Wedii n und Milter des rothen Adler: Ordens 3er Elafe Herr Johann George 
Shwindt, alt 67 J 3 M. Des 5 und, Seifenfedere Johann Gottfried 
Kotb T. Pohaune Emike, alt 4 M. 12T. =. 
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